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AUS DEM VORSTAND 
TERt1INVORSCHAU - TERMINVORSCHAU 
16.10.1993 

15.-17.10.1993 
16./17.10.1993 

17.10.1993 

23.10. 1993 
23./24.10.1993 

24.10.1993 

26.10.1993 

29.-31.10.1993 

5.Rde. LANDESLIGA ••• 4.Rde. UNTERLIGEN u. KLASSEN 
BUNDESRANGLISTEN2URNIER allgem.Klasse in WOLFURT 
REG. SICHTUNG allgem.Klasse (NÖ/OÖ/V) 
BUNDESQUALIFIKATIONSTURNIER der SCHÜLER in WIEN 
ZENTR. MEISTERSCHAFT der JUNIOREN lt. RS S/93 
ZENTR. MSCHFT. der SCHÜLERKLASSEN lt. RS S/93 
6.Rde. LANDESLIGA ••• 5.Rde. UNTERLIGEN u. KLASSEN 
NACHWUCHS-DONAUPOKAL männlich in TOPOLCANY 
NACHWUCHS-DONAUPOKAL weiblich in BUDAPEST 
BUNDESRANGLISTENTURNIER der UNTERSTUFE in OÖ 
ZENTR. MEISTERSCHAFT D~MEN 1.Durchgang 
VEREINSTURNIER des ASKO WR. NEUDORF 
7.Rde. STAATSLIGEN 
HERREN-EUROPALIGA ÖSTERREICH:BELGIEN in ST.VALENTIN 
ZENTR. MSCHFT JUGEND männlich u. weiblich It. RS S/93 
7./S./9. Rde. SUPERLIGA für KLUBTEAMS 

30.10.1993 7.Rde LANDESLIGA ••• 6.Rde. UNTERLIGEN u. KLASSEN 
30./31.10.1993 DAMEN-EUROPALIGA-VORRUNDE in LUXEMBURG (POL/AUT/FIN/SLO) 

JUGEND - A - TURNIER in WIEN/Al terlaa: 
31.10.1993 ZENTR. r'lEISTERSCHAFT UNTERSTUFE männl. lt. RS S/93 

l\TA[ijjlltO ZENTR. r>1EISTERSCHAFT UNTERSTUFE weibl. VERSCHOBEN!! 
1.11.1993 ZENTR. MSCHFT JUGENDLIGA (1.Durchgang) lt. RS S/93 
6.11.1993 S.Rde. LANDESLIGA ••• 7.Rde. UNTERLIGEN u. KLASSEN 

6./1.11.1993 BUNDESRANGLISTENTURNIER für JUNIOREN in WIEN 
BUNDESRANGLISTENTURNIER für SCHÜLER in NIEDERÖSTERREICH 

7.11.1993 
11.-14.11.1993 

13.11.1993 
14.11.1993 

20.11.1993 
20./21.11.1993 

21.11.1993 

27. 11 • 199-; 

ZENTR. MSCHFT. JUGENDKLASSEN (2.Durchgang) 
INTERNATIONALE MEISTERSCHAFTEN von ÖSTERREICH 
9.Rde. LANDESLIGA ••• S.Rde. UNTERLIGEN u. KLASSEN 
ZENTR. MEISTERSCHAFT SCHÜLERLIGA lt. RS S/93 
ZENTR. MEISTERSCHAFT SCHÜLER weiblich lt. RS S/93 
10.Rde. LANDESLIGA ••• 9.Rde. UNTERLIGEN u. KLASSEN 
BUNDESRANGLISTENTURNIER für JUGEND 
UNTERSTUFEN - A - TURNIER in WIEN 
ZENTR. MEISTERSCHAFT DAMEN (2.Durchgang)· 
ZENTR. MSCHFT. JUGENDKLASSEN (3 • Durchgang.) 
1.Rde. RUN A - CUP 
11.Rde. LANDESLIGA u. ERSATZTERMIN für UNTERLIGEN 
10.Rde. HERRENKLASSEN mit mehr als 10 Mannschaften 

INSERATENAKTION 
Ein Teil der Mitgliedsvereine hat auf das Angebot des 1andesver-
bandes bereits positiv ert. Den Vereinen werdec f:;r jedes e:ln-
gebrachte e itrages gutgeschrieben. 
~ähere Auskünfte nnen Sie unter der Tel.NT. 02266-6~320 einholen. 
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NOTTLV -Generalversammlung 1993 
EIN LAD U N G 

zur berichtenden Generalversammlung 
des Niederösterreichischen Tischtennislandesverbandes ---------------------------------------------------------------------

Datum: 
Ort: 

8. Dezember 1993 Beginn: 9,00 Uhr 
Gasthaus Naturfreunde, Dr. Mical-Gasse 4, 3100 St.Pölten 
(Nähe Sportplatz VSE St.pölten) 

TAG E S 0 R D NUN G 

1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder 
3. Genehmigung des Protokolles der letzten Generalversammlung 
4. Berichte und Ehrungen 
5. Entlastung der Leitung, des Vorstandes und des Kassiers 
6. Festsetzung der Beiträge 
7. Anträge der Verbandsleitung 
8. Anträge der Mitglieder 
9. Allfälliges 

Jeder Mitgliedsverein ist berechtigt zur Generalversammlung zwei 
Vertreter zu entsenden. Die Generalversammlung ist beschlußfähig, 
wenn mehr als die Hälfte der Mitglieder anwesend ist. Sollte die 
Beschlußfähigkeit zur angesetzten Stunde nicht gegeben sein, dann 
findet eine halbe Stunde später neuerlich eine Generalversammlung 
statt, die ohne Rücksicht auf die Zahl der Anwesenden beschlußfähig 
ist. 
Jeder Mitgliedsverein hat zwei Stimmen; Ehrenpräsidenten, Ehrenmit­
glieder und Vorstandsmitglieder je eine Stimme. Ehrenmitglieder ver­
lieren ihre Stimme, wenn sie als Vereinsvertreter oder Vorstands­
mitg eder auftreten. Eine Stimmenübertragung ist nur insoferne mög­
lich, daß bei Anwesenheit eines einzigen Vereinsvertreters dieser 
beide Stimmen seines Vereines besitzt. Wenn ein Vereinsvertreter 
seine Zugehörigkeit zu mehreren Vereinen geltend macht, so ist nur 
die Vertretung jenes Vereines zulässig, für welchen er beim Landes­
verband gemeldet ist oder auf den sich seine Tätigkeit im abgelauf­
enen Halbjahr überwiegend erstreckt hat. Die anwesenden Personen 
werden nur dann als Vertreter eines Vereines anerkannt, wenn seine 
(erscheint im nächsten Rundschreiben) ordnungsgemäß ausgefertigte 
und mit dem Vereinssiegel versehene V 0 L L MAC H T vorweisen. 

NEUE VEREINE SIND ERST NACH SECHSMONATIGER VERBANDS ZUGE­
HÖRIGKEIT STI~BERECHTIGT I!! 

Grundsätzlich sind nur definitiv aufgenommene Vereine stimmberecht­
igt, die mit ihren Zahlungen nicht im Rückstand sind. 
Bei Abstimmungen entscheidet grundsätzlich die einfache Hehrheit. 
Zur Anderung der Satzungen ist eine 3/4-Mehrheit erforderlich. Der 
Vorsitzende stimmt nicht mit; lediglich bei Stimmengleichteit kommt 
ihm die ausschlaggebende Stimme zu. 
ANTRÄGE werden nur dann behandelt, wenn sie bis spätestens 3 Wochen 
vor der Generalversammlung, das ist bis zu~ 17. November 1993, 
schriftlich beim Landesverband (VERBANDSPRASIDENT) eingelangt sind. 
Während der Generalversammlung können grundsätzlich keine zusätz­
lichen Anträge gestellt werden. 
St.pölten, 11.10.1993 

Josef Kindl e.h. Dr. Gottfried Forsthuber e.h. 
Schriftführer Präsident 

PS: Protokoll der letzten Generalversammlung, Berichte, Vollmacht 
und Lageplan erscheinen im Rundschreiben 10/1993. 
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TERMINKALENDER 

Im Terminkalender - RS 8/93, Seite 1) ist das für den 24.10.1993 
vorgemerkte Turnier des WSV TRAISEN zu streichen und wurde dieser 
Termin dem ASKÖ VlR. NEUDORF für ein Turnier zur Verfügung gestellt. 
Der Termin 24.4.1994 wurde für UNION Bank Austria MATZEN ( Wein­
land-Cup 1994 ) reserviert. 
Vom 1.-3.7.1994 findet das 2. AUSTRIAN-GIRLS-OPEN in Schärding statt. 

KOOPTIERUNGEN 
Bei der Vorstandssitzung des NÖTTLV wurden am 8.9.1993 die Herren 

v/alter LINK, 2840 Grirr.menstein, Rathausplatz 2 als SCHIEDS-
, RICHTERREFERENT 

und Erwin ULRICH, 3550 Langenlois, I1ahofskygasse 11 als r.'!EISTER­
SCHAF'TSREFERENT d er Gruppe Nord 

einstimmig in den Vorstand kooptiert. 

VEREINSAUSSCHLUSZ 
Der Verein UNION KP.IT ZE~l)ORF/Kierling wurde mit liiirksamkei t vom 
8.9.1993 aus dem Landesverband aus schlossen. 

TELE·-FAX 
Vizepräsident Kurt GiERER ist per Tele-Fax auch unter der Nummer 
02266-61933 (LZ. Stockerau) zu erreichen. 

ADRESSEN-ÄNDERUNG 
TTV GÖSTLINGjYbbs: Neu a) 

d) 

Dirk Zi,tmT~lLER, Karkt 155, 3345 GÖstling/Y. 
bei Terminverlegungen sind Er. Zwettler 
unter 07484-2334 (AF), bzw. Reinhold HAGER 
unter 07484-2583 oder Franz DÖRFLER unter 
08484-2202 zu erreichen. 

TELEFONNUMMERN-ÄNDERUNGEN 
Im Adressenverzeichnis - RS 7/93 - sind die Telefonnuomern von 

Herrn Johann EISNER (TTSV Weigelsdorf) auf 02254 - 72187 und 
Herrn Johann ZEILLINGER (UNION Umdasch Ar~STETTEN) auf 07472-65223 

zu berichtigen. 

REGELÄNDERUNGEN1993 
REGELN 

Eine Seite des Schlägerblattes muß schwarz, die andere leuchtend rot sein (galt bislang nur für 
internationale Veranstaltungen). 

2 Ein Spieler verliert keinen Punkt, wenn der Ball seinen Schläger oder seine Schlägerhand 
berührt. falls der Ball die Spielfläche oder seine Grundlinie passiert hat, ohne die Spielfläche zu 
berühren. 
(Das lfAnnehmen des Balles" gilt somit nur mehr "über dem Tisch" als Fehler. 
Ein Aufschlag, bei dem der Ball das Netz berührt und danach, ohne die gegnerische TischMlfte 
zu berühren, vom Rückschltjger hinter dessen Grundlinie angenommen wird, ztjhlt als Fehler für 
den Aufschltjger. 
Ein Aufschlag, bei dem der Ball das Netz berührt und danach, ohne die gegnerische TischMlfte 
zu berühren, vom Rückschltjger vor dessen Grundlinie angenommen wird, wird wiederholt.) 

I 
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STANDESMELDUNG 1993 
VEREINE MANNSCHAFTEN 

VEll.EIBE 1 9 9 2/9 3 1 1 8 An der MANNSCBAFTSMEISTERSCHAFT 1993/94 nehmen in 

AUSGESCHIEDEllE VEEEIllE: U • KRITZENDORF/K. 1 der HERREN-SUPEll.LIGA SG WOLKERSDORF/LANGENLOIS 
NEUE VEEEIlilE: KSV BOliLERWERK HERREN-STAATSLIGA A TTC Casino BADEN AC 

UTTC ECHSEDACH TTC CA STOCKERAU 
UNION SV llEUSTADTL 3 HERREN-STAATSLlGA B BADEnR TT AMATEURE -- SG WOLKERSDORF/LANGENLOIS 120 

=== DAMEN-S1l1'ERLIGA UNION Raiff. OBER.NDORF 
Ordentliche Verbandsvereine mit Teilnahme DAMEN-STAATSLIGA B UNION Austria Bank MATZEN 
am laufenden Meisterschaftsbetrieb 1 1 6 UTTC WAIDHOFEN/Thaya 

1 

2 

2 
1 

2 

Ordentliche Verbandsvereine obne Teilnahme und in den diversen Ligen, Klassen und Gruppen 555 
am laufenden Meisterschaftsbetrieb (Vorjahr; 592) Mannschaften teil. -
(U.Hollabrunn,U.Stockerau,U.Zwettl) 3 ~23 
Firmen-Schutz- oder ähnliche Vereine An den NÖ. CUP-BEWERBEN 1993/94 nehmen insgesamt ~~ (Versehrtenclub Amstetten) 1 

-- Mannschaften (Vorjahr: 87) teil. 
120 
-----

•• 

NO. HERREN-GRUPPENEINTEILUNG 199J/94 
I LANDESLIGA I 

tUNTERLIGA NORD-~rijiiIEiiiJGA SUDIIUNTERLIGA MITTE-WEST I 
NORD OST SUED MITTE WEST 

1 TfC ALLEITSfEIG TV ASPARB/Zaya SKV ALTENMARKT ASKÖ HAINFELD U.Raika ALLHARTSBERG 
2 UTC ECHSEJBACH TfC AUERSfHAL TTC Casino BADEN AC TTV HERZOGEN BURG ESV AMSTETTEN 
3 TTC GR.DIETMABBS UNION DEUTSCH WAGRAM BADEBER TT AMATEURE UNION KIRCHBERG/Pie U.Umdasch AMSTETTEN 
4 UTTC HAllERSDORF Tfi Spark. DRÖSING ASlCö BERNDORF ASV KLOSTERNEUBURG VERS. AMSTETTEN ** 
5 ASlCö HOHEllEICH-GMÜND SC DURNKRUT .!CSV BIEDERMANNSDORF HSV LANGENLEBAR~ U.Rf.Pabst ASCHBACH 
6 UNIOB HORB TTSC Spark.EGGENBUll.G UTTC BRUCK/Leitha TTV NEULENGBACH KSV BÖHLERWERK 
7 UTTC KREMS SV ÖMV GÄNSERNDORF TTC EBERGASSING SKVG POTTENBRUNN TTV GÖSTLING/Ybbs 
8 WSV VOEST ALP.KREMS U.Spark. GÄNSERNDORF TTK ASKö ENZESFELD ASV PRESZBAUM TTV Raift. GRESTEN 
9 TTC R~Qu.LANGENLOIS UKJ SV GR.ENZERSDORF TTC GALLBRUNN UNION ST.A. WÖRDERN UNION HAAG 

10 UTTV LANGSCHLAG UNION SV HAGENBRUNN ASKÖ GRIMMENSTEIN ASKÖ ST.PÖLTEN/Wagr ATUS TTC HAUSI1ENING 
11 UNION OTTENSCHLAG UNION HOLLABRUNN ** ATUS GUMPOLDSKIRCHEN BSV GLANZST.ST.PÖLT ABKÖ KEMATEN/Ybba 
12 UTTC RAPPOTTENSTEIN VOLKBH.KAPELLERFELD ÖTB GUMPOLDSKIRCHEN ESV ST. PÖLTEN ABV KIENBERG/Gaming 
13 UTTC WAIDHOFEN/Thaya UKJ KIRCHB.E.RG/'Itagram TTC GUNTRAMSDORF 1985 SKG GEMEINDE ST. PÖL TTC LNK MAUER 
14 1.TTV WEXTll.A UKJ MARKGRAJHEUSIEDL UTTC HOCHNEUKIRCHEN UNION ST. PÖLTEN UNION SV NEUSTADTL 
15 UNION ZWETTL "* U.Bank Auetria MATZEN UNION KAUMBERG UNION ST.VEIT/GÖla U. Raifr. OBERNDORF 
16 UNION MISTELBACH ATV TTC KOTTINGBRUNN SC SITZENBERG/Reidl UTTV SCHEIBBS 
17 SC öMV NEUSIEDL/Zaya TTC LEOPOLDSDORF WSV TRAISEN SV VIEHDORF 
18 TTC Raim RABEBSBURG TTC MANNERSDORF ATUS M. TRAISMAUER UTT Spark.WAIDHOFEN 
19 TTV HETZ TTC Maria ENZERSDORF TTV TULLN TTC UNION WALLSEE 
20 USC TT RUPPERSTHAL ASKÖ Maria THEREBIA SV Teich WEINBURG ASKÖ YBBS 
21 SV Raika SIERNDORF FZK HTL MÖDLING UNION WÖLBLING UNION YBBBITZ/Raiff. 
22 TTV SPILLERB TTC MÖDLING ESKV Werke WÖRTH 
23 SC STOCKERAU TTC MÖLLERSDORF TTC ZEISELMAUER 
24 TTC CA STOCKERAU U.Raika PERCHTOLDSDORF 
25 UNION STOCKEll.AU ** UNION ST.VEIT/Trieetg. 
26 UNION WOLKERSDORF TTC ASKÖ BCHWARZAU/Stf 
27 UNION WULTENDORF SV Bemp. TRAIBKIRCHEN 
28 UNION Raika ZIERSDORF TTSV WEIGELSDORF 
29 UNION ZISTERSDORF ASKÖ WR. NEU DORF 
30 UTTC ZLABERN/NEUDORF ALLR.Spark.WR.NEUSTADT 
31 UKJ St.Anton WR.NEUSTADT 

l.Kl. 
2.Kl. 
3.Kl. 
4.Kl. 

1 1 10 
2 1 19 
1 1 11 

Mannschaften 
Landesliga 1 
Uriterligen 5 

1 1 10 
2 I 20 
3 1 29 
2 1 12 

7T 

5 

4 1 24 
4 1 24 
4 1 24 
4 1 22 

94 
7 

10 

1 1 10 
2 1 19 
2 1 18 
2 1 20 

b7 
2 
6 

** spielen keine Meiaterach. 
1 1 10 
2 I 19 
2 1 20 

49 
2 
4 

~-,-_____ ~__ • .J_ .• _____ ~~_. ~ _~._._~~-----'L-.-_____________ .....J. ________ A-________ """ 

I 
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NO. fv1ANN.::::J2HAFTSfv1EISTERSCHAFT 1993/9~ 
HERREN 

4.KL. 

DAMEN 

SUPERLIGA 

STAATSLIGA A 

STAATSLIGA B 

LANDESLIGA 

I SUPERLIGA I 
l$TAATSLIGA A 
~TAATSLIGA BI 
I LANDESLIGA I 

I DAfv1ENKLASSE I 
JUGENDLIGA 

6 SUED 

1 

2 

2 
12 

30 

64 

101 

102 

54 

1 

2 

13 

'7 
52 

6 
40 

21 

6 25 

J 
1 

10 
6 
8 

GR. MITTE 4 OS T 5 SUED 4-

JUNIOREN mönnlich 
JUNIOREN weiblich 
JUGEND weiblich 
SCHUELER weiblich 
UNTERSTUFE weiblich 
MINI-UNTERSTUFE mönnlich 
MINI-UNTERSTUFE weiblich 

MANNSCHAFTEN 1563] 

I 
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NO. NACHWUCHSKADER 1993/94 
Jucrend Burschen: 
*****'/r:'/r:***'/r:'/r:'/r:** 

A Kader: Huber Thorsten (BAC.).Schelberger Ferdinand (BTTA.) 
Lenerov Kostandin (Cast) 

B Kader: Sotka Pavel (Wola),Löwenstein Bernhard,Sturmlechner 
Rainer (Obernd.) ,Kozak Michael (Cast) 

F Kader: Summerer Clemens (Cast) .Hessel Peter.Schredl Martin (Wola) 
Gruber Mario (Obernd),Huttterer Günther u. Klaus (Btta) 
Peneder Reinhard (U.Amstetten) 

Jugend Mädchen: 
*'/r:************** 

A Kader: Ast Regina (Oberndorf) 

B Kader: Löffler Margit (Waidh/TH),Wegscheider Victoria (Matzen) 
F Kader: Denk Doris u.Andrea (Matzen).Gruber Karin (Waidh/Th), 

Öhlzelt Rita (Matzen).Petschnek Sandra (Wr.Neudorf) 
Schüler Burschen: 
***************** 

A Kader: Gruber Mario (Obernd) 

B Kader: Fleischhacker Stefan.Neuhold Christoph (Eggenburg), 
Haberleitner Peter (Hoheneich).Sellmeister Marcus (Neudo) 

F Kader: Ulrich Oliver (Wola).Hauss Robert.Kupfer Franz.Weiss M. 
(Obernd) ,Dichtl (Cast),Janka Christoph (Auerthal),Zinkl 
Thomas (Grimmenstein),Görlich Arthur (Obernd),Zamarin 
Lukas u.Gregor (Ybbsitz).Makovec Christoph (Tulln/Zeiselm) 
Glantschnig Marcus (Grimmenstein) 

Schüler Mädchen: 
**************** 

A Kader: Denk Andrea (Matzen) 

B Kader: Stossfellner Andrea (Neudorf1.Weber Silvia (Pre6baumJ 
F Kader: Ebermann Verena (Sierndorf).Rameis Bettina (Preßbaum) 

A Kader: 

B Kader: 

F Kader: 

Schweitzer Verena (Wola).Kupfer Simone (Oberndorf) 
Bettel Irene (Altenmarkt) 

Unterstufe Burschen: 
******************** 

Ulrich Oliver (Wola) 

Makovec Christoph (Tulln/Zeiselm),Schmutzer Stefan (Aschb) 
Watz Mario (Ukj.Neustadt).Janka Christoph (Auersthal 
List Ludwig (Oberndorf), 
Brunner Wolfgang (Wola),Poinstingl Lucas(Eggenburg), 
Buzin Bernhard (Cast).Stocker Andreas(Matzen),Neuwirth 
Mathias (Waidh/Th),Zamarin Lucas u.Gregor (Ybbsitz) 

Untersufe Mädchen: 
****************** 

B Kader: Rameis Bettina (Preßbaum),Schweitzer Verena (Wola) 
Kupfer Simone (Oberndorf). 

F Kader: Burian Irene (Preßbaum) .Bettel Stefanie,Terzer Elisabeth 
(Altenmarkt).Ebermann Verena (Sierndorf),Schweighofer 
Julia (Oberndorf).Sandhäugl Vicky Hagenbrunn) 

Nachwuchsreferent des NöTTLV. Walter Ast e h. 

Machen Sie 1J1rnr Spiell 
CASINO BADEN 

Im Kurpark. Täglich ab 15 Uhr. Amertc. Routette. 
Black Jack. Franz. Roulette. Glücksrad, Poker. Punto Banco. Spielautomaten. Pianobar. Restaurant 
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Niederösterreichischer Tischtennis Landesverband: 

NöTTLV.Jugendausschuss: 
*********************** 

K ADE RAU F NAH M E: 
************************** 

Der Jugendausschuss des NöTTLV. bildet einen Herbst und einen 
Frühjahrskader für alle Nachwuchsklassen.Diese Kader werden durch den 
NöTTLV.Vorstand bestätigt.Eine Änderung ist in einzelnen Fällen 
möglich,diese kann aber nur bei sehr guten sportlichen Erfolgen 
und guter Disziplin erfolgen.Die Aufnahme in den Kader erfolgt auf 
Grund nationaler Ergebnisse. 

Vorläufig kommen jene Spieler und Spielerinnen der Altersklasse 
"Jugend.Schüler und Unterstufe" die bereits für das 1. Bundesrang­
listenturnier qualifiziert sind,in den A Kader. 
In den B Kader kommen jene Spieler und Spielerinnen die in der neuen 
aktuellen öTTV.Rangliste der jeweiligen Altersklasse in den Rängen 
7 bis 16 plaziert sind. 
Nach dem 1.Bundesqualifikationsturnier und dem Bundesranglisten 
turnier werden die Herbstkader nach folgenden Kriterien ergänzt. 

männlich: weiblich: 

A. Kader: Herbst Brlt. 1 -- 8 Brlt. 1 -- 8 
B. Kader: Herbst Brlt. 9 -- 12 Brlt. 9 -- 12 

Herbst Bqat. 1 -- 4 Bqat. 1 -- 4 
********************************************************** 
Spieler die folgende Kriterien erfüllen werden in den Frühjahrskader 
aufgenommen. 

A. Kader: Frühjahr Brlt. 1 -- 8 Brlt. 1 -- 8 
B. Kader: Frühjahr Brlt. 9 -- 12 Brlt. 1 -- 12 

Frühjahr Bqat. 1 -- 4 Bqat. 1 -- 4 
************************************************************ 
Nach dem 2.Brlt. und dem 2.Bqat.werden die Frühjahrskader rück 
wirkend nach folgenden Kriterien ergänzt. Diese sind: 
Bundesranglistenturnier.Bundesqualifikationsturnier und ein Rang in 
der aktuellen öTTV. Nachwuchsrangliste der jeweiligen Altersklasse 

A: Kader: öTTV .RL. 1 - 8 B: Kader: 9 - 16 
*************************************************** 
Spieler und Spielerinnen,die diese Kriterien nicht erfüllen,aber 
auf Grund der Herbstrangliste dem Kader angehören bleiben nur dann im 
Kader. wenn ihre Einsatzbereitschaft und Dlsziplin bei den öttv.und 
den NöTTLV. Veranstaltungen in Ordnung sind. 

Wenn ein Spieler oder eine Spielerin die erforderliche Plazierung zwar 
nicht erreicht. aber Sieg und Niederlagen gleich mit einem vor Ihm 
plazierten Teilnehmer ist.so kann er ebenfalls in den entsprechenden 
Kader aufgenommen werden.Die letzte Entscheidung behält sich in jeden 
Fall der Jugendausschuss vor. 

A KADER: 

B KADER: 

F KADER: 

RECHTE DER KADERSPIELER: •••• ** •••••••••••••••• *. 
VORZUGSRECHT BEI DER TEILNAHME AN KADERKURSEN 
(WOCHENENDKURSEJETC.) 
VORZUGSRECHT BEI EINER NOMINIERUNG ZU NATIONALEN UND 
INTERNA TIONALEN EINSATZEN 
FINANZIELLE ENTSCH)WIGUNG BEI OTTV. VERANSTAL TUNGEN LAUT 
DEM NöTTL V. FINANZREGELMENT 
KADERSPIELER WERDEN IN DIE NO. AUSWAHL ZU DEN OS. 
NEISTERSCHAFTEN EINBERUFEN. 
FINANZIELLE ENTSCHlWIGUNG BEI OTTV. VERANSTAL TUNGEN 
BERECHTIGUNG ZU EINER NOMINATION FUR NATIONALE UND 
INTERNA TIONALE EINS): TZE 
BERECHTIGUNG ZUR EINBERUFUNG IN DIE NO. AUSWAHL ZU DEN 
ÖSTERR.NEISTERSCHAFTEN 
BERECHTIGUNG ZUR TEILNAHME AN DEN KADERKURSEN 

BERECHTIGUNG ZUR TEILNAHME AN DEN KADERKURSEN UND DES 
NO. LEISTUNGSZENTRUM 

I 
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PFLICHTEN DER KADERSPIELER: 
*****.*.* ••• *.************* 

A.) REGELMiißIGE TEILNAHME AM LEISTUNGSZENTRUM 
(AUSNAHME NUR IM EINVERSTÄNDNIS UND MIT ABSPRACHE DES 
NACHWUCHSREFERENT UND DEM LZ. TRAINER 

B.) TEILNAHME AN VORBEREITUNGSKURSEN üBER EINLADUNG DES NöTTLV. 
C. ) TEILNAHME AN RANGLISTENBEWERBEN DES OTTV. UND DES NOTTL V. 

N.4CHWUCHSTURNIERE~ A TURNIEREN DES OTTV. 
ALLE NO.NACHWUCHS VERANSTALTUNGEN WO ES RANGLISTENPUNKTE 
GIBT. 

D.) FÜHRUNG VON TRAININGSAUFZEICHNUNGEN 
E.) EINWANDFREIES BENEHMEN BEI ALLEN VERANSTALTUNGEN DES OTTV. 

UND DES NOTTLV. SOWIE BEI NO. VEREINS TURNIERE, SOWOHL AN DER 
SPORTSTA:TTE UND IM NAHBEREICH (QUARTIER,ANREISE, USW.) 
RAUCHVERBOT UND ALKOHOLVERBOT WÄHREND DER VERANSTAL TUNG, 
GIL T AUCH VOR UND NACH DER VERANSTAL TUNG. 

SANKTIONEN BEI PFLICHTVERLETZUNGEN: 
===============~====~============== 

DIESE WERDEN VOM JUGENDAUSSCHUSS VERHA'NGT UND VOM VORSTAND 
DES NOTTL V. BESTÄTIGT. DIESE ENTSCHEIDUNG IST ENDGüL TIG, SIE 
KANN NUR VOM JUGENDAUSSCHUSS (OBMANN) ABGEÄNDERT,AUFGE -
HOBEN ODER WIDERRUFEN WERDEN: 

1.) KADERAUSSCHLUSS ( 2 BIS 6 f10NA TE) 
2.) NICHTBERüCKSICHTIGUNG FüR öSTERREICHISCHE VERANSTALTUNGEN 
5.) NICHTBERüCKSICHTIGUNG FüR INTERNATIONALE ENTSENDUNGEN 
4.) ANZEIGE BEIM DISZIPLINARAUSSCHUSS DES NOTTLV. 
5.) RüCKZAHLUNG DER ERHALTENEN VERGüTUNGEN VON DER LETZTEN 

VERANS TAL TUNG. 
DAS UNENTSCHULDIGE FERNBLEIBEN VON EINEM BRLT.,BQAUT,ZIEHT EINE KADER 
STREICHUNG BIS ZU 6 f10NATE (JULI. AUGUST ZA'HLEN NICHT) NACH SICH, UND 
ZWAR AB DEM FERNBLEIBEN.ALS ENTSCHULDIGUNG GILT AUSSCHLIEßLICH EINE 
ARZTLICHE BESTA'TIGUNG VERBUNDEN MIT VORHERIGER VERSTÄNDIGUNG DES 
JUGENDWARTES. 
WIRD DIE ANWESENHEIT BEIM ZENTRUMSTRAINING (KADER TRAINING) NICHT 
ERFüLLT,ERFOLGT KEINE BERÜCKSICHTIGUNG IM KADER,BZW.BEI KADERMIT­
GLIEDER ERFOLGT EINE RüCKVERSETZUNG ODER BEI MEHRMALIGEN FEHLEN 
EINE KADERSTREICHUNG. 

NACHWUCHSREFERENT DES NOTTLV. WAL TER AST EH. 

Zentrale Meisterschaften 
IDA/VIENLIGA I 
Teilnehmende Mannschaften: KSV BIEDERMANNSDORF, UNION V~TZEN 2, 

SG Wr. NEUSTADT/ALTENf1ARKT 
SG BADEN/GUMPOLDSKIRCHEN 

Spieltermin: 21. NOTember 1993 Spielbeginn: 9,00 Uhr 
Spiellokal: TTC Casino Baden Leiter: A. Trumha 

I DAMENKLASSE OST I 
Teilnehmende Mannschaften: TTC Römerquelle LANGENLOIS, UNION 

Raika ZIERSDORF, SV SIERNDORF 1 u. 2, 
SG TULLN/ZEISELMAUER, ASKÖ Wr. NEU­
DORF 1 u. 2, TTSC Sparkasse EGGEN­
BURG 

Spieltermin: 24.0ktober 1993 (1.Durchg) 
Spiellokal: SV Sierndorf 

Spiel termin: 28.November 1993 (2.Durchg) 
Spiellokal : ..•.•......•.••. 

Spielbeginn: 9,00 Uhr 
Leiter: H. Faltinger 
Spielbeginn: 9,00 Uhr 
Leiter: ............ . 

IOAMENKLASSE WEST I 
Teilnehmende Mannschaften: SG YBBSITZ/AMSTETTEN, UNION Raika 

OBEruffiORF 2, SV VIEHDORF, SG UNION 
AMSTETTEN/ASCHBACH 1 u. 2 

Spieltermin: 26.0ktober 1993 Spielbeginn: 9,00 Uhr 
Spiellokal: UNION Aschbach Leiter: Mag.Pausinger 
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AUS DEM MUBA 
BERICHTIGUNG DER /VJSCH.AUSLOSUNG 

Im Rundschreiben 8/93 sind bei der Meisterschaftsauslosung der 
Gr~ppe Nord (Seite 22 u. 23) folgende Berichtigungen 

1 • Klasse Nord VIOLA 5 auf \"IOLA 6 ändern 
VIOLA 6 auf \vOLA 7 ändern 

2.Kl. Nord B WO 7 auf VIOLA 8 ändern 
WOLA 8 auf WOLA 9 ändern 
WOLA 9 auf WOLA 93 ( 10) ändern 

durchzuführen. 
Weiters ist in der 2.Klasse Nord A in der 9. Spielrunde URAP 1 -
HOGM 2 auf URAP 2 - HOGM 2 auszubessern. 

In der 4. Klasse Süd D (RS 8/93 Seite 29) wurde die Mannschaft 
ALTE 4 zurückgezogen bzw. die Mannschaft AGUM C nachgenannt. 

In der Gruppe MITTE (RS 8/93 Seite 32) ist die Klassenbezeichnung 
4. Klasse Mitte A auf MITTE B bzw. 4. Klasse Mitte B auf NITJ:E A 
zu ändern. 

SPIELERFREIGABEN 
Nach Freigabe durch ihre Vorvereine sind nachstehende Spieler/innen 
ab sofort für die neuen Vereine spielberechtigt: 

SCHELBERGER Ferdinand BADEiII"ER TTA FARTHOF'ER Thomas SG WOLA 
BAUNGARTNER Wolfgang TTC CBAC SCHUBERT Elisabeth 
WITTlVlANN Rainer IV.LANNERSDORF \tIALDHÄUSL F-ranz 

ASV PRESZBAUM 
VYTTV 

GOCKNER Peter STTV FAL~rINGER Claudia \tJTTV 
DIVIS Sascha VlTTV 

SPIELORTE DER SG Union Raika Ybbsitz - ESV Amstetten 

Die Spiellokale der SG Union R3ika lobsitz - ESV Amstetten (YEA,;,v! 1 - Landesliga) sind: 

A) Turnsaal der Hauptschule A,mstetten B) Turnsaal der Hauptschule "lbbsitz 
Kirchenstraße 18 Nlaisbergstraße 13 
3300 Amstetten 33-4.1 Thbsitz 

Anbei geben Vvir llmen bekannt, \-vo die Hcimspie1e der Spielgemeinschaft (Y""BA!vf 1 - Landes­
liga ) ausgetragen werden ~ 

HER B S T: (Austragungsort> FR Ü H J A H R: (Austragungsortl 

2. Runde YBA.\.11 Alterunarkt (Amstetten) 1. Runde 'YBA\-!1 St VeitHainfeld (1'bbsitz) 

4. Runde ):"BA.vI 1 ObemdQrf (Ybbsitz) 3. Runde 1"81\.\11 Gumpoldskirchen (Arnstetten) 

7. Runde "r"BA,\-I 1 Wiener :-':eudorf (Amstetten) 5. Runde ):"BA.\-11 Krems (1'bbsitz) 

9. Runde "r"BAM 1 Kaumberg {X'bbsitz} 6. Runde ):"BAM 1 Traismauer ( Amstetten) 

11. Runde )"BA.\I 1 BTTA (Afnstetten) 8. Runde YBA.1v.Il Grimmenstein (1'bbsitz) 

10. Runde \"B . .<\.·~\'f 1 BAC (Amstetten) 

Die HEINSPIELE von WOLA5(Unterliga NOP..I>-OST) finden im Spiel-
lokal der Union WOLf~RSDOP~ statt; 

WOLA 3 und WOLA 4 spielen ihre HEIMSPIELE in der 
Unterliga NORD-OST im Turnsaal 

der Hauptschule Langenleis. 

I 

http:YBA.1v.Il
http:YBA.\.11
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SCHNUPPERKURS FUR SCHIEDSRICHTER 
r Landesverband htilt am 11. Dezember 19993 ab 15, Uhr in der 

'~'isc:ntenni e s SFOR~l' hTRUIvJ:S ;yrOCKBRAU, Alte einen G:cund-
für neue Scnieds ehter ab. Die tgliedsvereine werden er­

sucht interessierte Spieler 0 r ~unktionäre darüber zu informieren. 
sc en ;:":;18 bitte bis 30. November 'i993 an j rrn \;alter 

enste1n, Rathausplatz 2. 

BltlalUBIGTE 
Fr s ~EIIEIIISSE IliS/t 

UNTERLIGA SUED UNTERLIGA MITTE'WEST L..1_H_e_rr_e_n_L..",a"",n"",tl==e"""s!!!!!!'l_·gic:a"""",,~==rUAsr:A~ETRV LAS/p~~ NORD-OS LAva = HSV :LAlIGElILEBARH 
.~. IlTTA • BADENER T! AI'lATEllRE " 

r- iIE:>JlS'l ?RtlllJAllI! ~rn~: ii~CG;gmlilm::?G :~: ~m :~~m: ~~~ : ~:iOMmiiJl!°BERI/DORP 
\ ... - .................... _- ,-' 5.lt,: l;liI1 - lITTA 2 O' !IHR· SO lWl~IlSDOIU'!ICREl1B AGUM. Arl1S GUl!l'OLllSi:IRCllE~ EPÖ:L = ESV ST. PÖLTEN 

SI; 
. ! SGVII 1 - Cl\.I,C 2 : ~i;: tm: ~~}g~ll:5i1a !ll.UEN LIl0P. TT<l LEOPOLDSDOIl1' ~~ : ~m: ::A~nE:ÖRDERli 

I MANN • TTC IIAMlIEllSDOIl1' ' HN!Y 
_. "',,, I'/~) ! 1 _ UIlM 1 ! WAlT. UTTe WAIDllOFllN Thaya MÖDI. TTC i1öD:LIliG WUD = \JTT WAIDHO ••• 

: AGIlM 1 _ GIU!!' , .OJ,J..· SO .OInRSDORP!LANGEHLOIS J!E1JD: AStö WIElIER llEUDOR.P ~~ : ~~~ .'~~~;T~%~ Al!l!TETTlllM 
: OllER' _ J!E1JD' , 1-___________ t-U_NE_ li _=_U_IU_S_t_.A_n_t_on_wR_,_IiE_U_ST_AD_T-f'y.:;;BllS::;:..=c...:;A:::,:SK:.:Ö_Y:.:BllS;;;;;;,. _____ -I 
! 11Illl!. 1 - TM!! 1: I!erbat FrUbjo.h.r I!erbst Frühjo.h.r lIerbst 

l-- r 6 R OTlll! 1 YlU..'! 10 '.B., .. ,1 EGGll , - MIS,T '0' ',lI ... ,2 LEOP 1 -llRUC '0- '.lI. '1:0 WAID' - YBllS 1 

2.lt, 

, .., - . 4:b YlOLA 4 - WOL/!, 3: (,:4 NIXJ) 2 - MöDL', 5',5 YIiAM 2 - PR:ES , 
~ ~r--.... ~ '1, ' J!E1JD 1 - trIRE 1 " 6:3 WOLA 5 liliR': C:. GR~ 2 - UN:EU,: 5:5 WÖRD , - LAlIG , 

L .- .... , : Gl!..l'lIl _ OllER 1. _'0 ASPA , - MATZ 1, 5.i AGUM 3 - AGUM 2: C'1EFÖL, - WORT 1 
... -...; : llll'!!' _ J.Gll'!!" ,:0 WAIT 1 - GlüII" b: ::l1".A.l!1I , - llTTA 3: 0: OllER 2 - UPÖL , 

ALT!! = BK\' ALT!:1IM.!..Rn, : cue 2 -~!! 1 : 2.R. J.6 MIST 1 - GlüII '0' 2,lI. 6,3 llRUC , - llTTA '30' 2.R. 0,,; YllllS , - UPÖL 1 
r~: ~~ri~ ~i~urc ' llTTA 2 _ SG'/l! l' 2:6J,IATZ, - "AI'),": )'6 AGUM:2 -1WiN 1. "'2 Wölrr 1 - OllER 2 
GRD! = ASKö GRIMMEHSTEIlf ' " '" '6 I!AKR 1 - ASPA', 6'" UNEU 1 - AGUM 3' 1: 6 LANG 1 - nöL 1 
Ao.UI! = ATUS GU'IIl'OlJlSIaRCmnf 7.R, , SGYJ: 1 T1lA.I, 0 1:6 \lOLA 3 - WOLA 5! 1':0 MODL 1 - GRlM 2. "'2 Pl!ES' wÖJU), 
OlCll,E = UTTC ill.ElIS : - • 6:2 EGGE' - WOU 4: 4:6 LEO? 1 NEl,ID 2. 6' 'liAID 1 - YIiAM 2 

KAUl! = UNION IUIJ!!llERG • ALn! 1 - lIT'U 2 , 0 ._.""~ 'OU • • - " -,~, • ,.,.~""" - "~', , 3.R. 0,4 NEl,ID 2 - llR, UC '0' 3.li. ,(,0 YIiAM 2 - YBES 1 m' SG'H sc sT,nu/JLl,IlIl':!;J:.l) "'4 WOLA 5'- EGGE': 2:6 Glin12 LEOF,: 1.6wölül 1 - WAD 1 : 
~~,J : f~~g ~i:1Ü4~Sl!AllElt • m;a 1 - wm 1, .. :2 ASPA , - Wou 3: 1" AGUM 3 - MÖDL,. 2:6 EFÖL , - PR:ES, : 
IllAli • SG U.YllllSITz/ESV Al!SUTTEH : 1 - GRIll 1. : ;;AIT, - l!AIll 1: 2'6 MA,.'qJi , - UNEU': 4'6 OBER :2 - LAlI~ , i : j 

u. "m ····1 : I~~ ~~i 0 "'f'j[~ i iii ]1 i 1"'Ü~ii j ~iiD "'f'ji i ~im j' ; ; 
: • CJW: 2 _ OllER 1: : \lOLA 4 - WOU 5 : : NEUD 2 - GRlM:2 : : YIiAM:2 - Wölül' : , 

: , llT'U 2 -AGIlM' , 5'11.'0' '.OU 5 - MIST '0' 5'11.'0' GRIT.:2 - BEUC '0' 5.R·O' WÖPJl, - ums '01 

O
e 0' SG'/l! 1 - A.LT!! 1 0:' ; ~i~ ~ : ~~ t : : =, ~ : ~~ ~ : : .~~ ~ : ~~ ~ : 1 : ~= ~ . 9.l!., : ALT!! 1 - !J1.,\I 1: : GRD!, - WOU 3 , : ETTA 3 - MöDL' : ; ~5~* i : re~ i : 

- ~l! 1: : ~= ~ ::'~ ~ : €.R·D: :::; -:: ;0: 6.R,O: :::: ~ :;~ :0: 6.R'O' YJl!lS 1 LAllG '0' , _ SGVl:!': : = 1 _ aue 2: : WO:;; 3 - MAT Z, : : MöDL' - AGUM:2 , : Pl!ES' - WöRT' : I 
: EGGll' _ GlüII' : : LEOF' - BTTA 3 ! : WAD' - UPOL' : " 

- MU 2. : l'1).!.l! 1 - Um!': : wou 4 _ WAl'! 1 : : NEUD 2 - 1!'.A1lN' , : Y.IlA.'! 2 - OllElI 2 : I 

- auc 2: : NEUD 1 _ GltlM': : wau 5 - ASFA' : : GRIM:2 - AGID! 3 : : wölül' - EFöL, : , 

.... 0=; : =: 0: "'01lli i ~ ilg lj Tll~ U~ iD '''!:I!üll" ;\ ; I 
: .!l'.!TA 2 _ =" : ILU::I! 1 - WCL/!, 3 : : 1:1<"5U' - MODL 1 : , LAllG 1 ,! 
, SGYlI' - OllER' I 8.R,O, 11IST' 3D' 8.R·0' llRUC 1 - MO!):;" '0' 8'11.'0' YEBS 1 -RES '0' 

, -11Ii!E 10' ".l!., 0: ~~: :';~~: 0: : ~m i ~ i ~ ~ ~,~~ ~: im ~ ; : ~~ ~ ~ ~~ i ~ . 
1 _ 0l!E3. 1: : Ol!E3.' _ ALT!! " , ASPA' - 1: : AGUM:; - !<.AJ!H 1 : : E?ÖI. 1 - OllE,,:2 : 1 

1 - !Gll'!! 1: : = 1 SGn, , 9.R. jJ><.ANN 1 3RiJC 1 9.R, OBER 2 _ 
, ALt!! 1: : Y3A.'!' - 1lT'U 2 • B~l'A :; - AG UM :; UPöL 1 

1 - SGVl! 1: : J!E1JD 1 - Cl\AC 2 : ~ik~ ~ : ~~ ~ ~~ i : 
2 - ll'l:l'A 2: : (l?,lM 1 - llll'!! 1 : MODL 1 _ LEO? , Pl!ES , _ 

3.3.. 

http:Fr�hjo.hr
http:FrUbjo.hr
http:WAIDROFllN!Th.ya
http:l;l!.I.I1
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WEST 
GRUPPENREFERENT: Helfried BLUTSCH jun., Parksiedlung 19/8, 

3300 Amstetten 
Wettspiel berichte und Verlegungsansuchen sind an obige Adresse zu 
senden. ALLH = UNION Ra1ka ALLHARTSBERG MAUE :; TTC LNK MAUER 

UAMS = UNION Umdasch AMSTETTEN NSTL = UNION SV NEUSTADTL 
ASCH = UNION Rauchfang Pabst ASCHBACH OBER = UNION Ra1ffeisen OBERNDORF 
BÖHL = KSV BÖHLERWERK USCH = UTTV SCHEIBBS 
GÖST = TTV GÖSTLING/ybbs VIEH = SV VIEHDORF 
GRES = TTV Raiffeisen GRESTEN 
HAAG = UNION HAAG 
HAUS = ATUS TTC HAUSMENING 
KEMA = ASKÖ KEMATEN/Ybbs 
KIEN = ASV KIENBERG/Gaming 

UW'AI = UTT Sparkasse WAIDHOFEN/y. 
WALL = TTO UNION WALLSEE 
YBBS = ASKÖ YBBS 
YBAM = SG U.YBBSITZ-ESV AMSTETTEN 

1.Klasse WES T 

Herbst 
2.K1asse WES T A 2.K1asse WES T B 

1.ROO' ALLH 1 : YBAM 3 
: UAMS 1 
: HAAG 1 
: ASCH 1 

2.R.o' WAIY 2 : KIEN 1 
: ASCH 2 
: UAMS 1 
: ALLH 1 

3.R.o' YBAI'1 3 : UAMS 1 
: OBER 3 
: ASCH 1 
: MAUE 1 

4'R.o' ,/AlY 2 : ASCH 2 
: OBER 3 
: ALLH 1 
: YBAM 3 

::"R'O' UAMS 1 : HAAG 
: ASCH 
: MAUE 
: KIEN 

6.ft.o' WAlY 2 : OBER 3 
: ALLlI 1 
: YBAM 3 
: UAlI1S 1 

7,R, HAAG 1 
ASCH 1 
l'lAUE 1 
KIEN 1 
ASCH 2 

B.R.o· WAU 2 : AL1H 1 
: Y BAll! 3 
: UAMS 1 
: HAllG 1 

9.R,W' ASCH : 11.AUE 
: KIEN 1 
: ASCH 2 
: OllER 3 

Früh ahr 

- ~'lAIY 2 
- OBER 3 

ASCH 2 
KIEN 1 

- MAUE 1 

- MAUE 
- ASCH 
- HAAG 
- OBER 
- YBAM 

- WAl'{ 
- ALLH 
- HAAG 
- ASCH 
- KIEN 

- KIEN 
- MAUE 
- ASCH 
- HAAG 
- UAMS 

- WAIY 
- YBAJll 
- ALLH 
- OBER 
- ASCH 

'0' 1 : 
1 : 
3 : 
3 : 

20' 1 : 
1 : 
2 : 
1 : 

10' 1 : 
1 : 
1 : 
1 : 

20' 3 : 
1 : 
3 : 
2 : 

- ASCH 2 
- KIEN 1 
- l-iAUE , 
- ASCH 1 
- HAAG 1 

- WAIY 
- UAMS 
- YBAM 
- ALl.H 
- OBER 

- OBER 
- ASCH 
- KIEN 
- flJAUE 
- ASCH 

- WAIY 
- HAAG 
- UAMS 
- YBAf<1 
- A11H 

20' 1 : 
3 : 
1 : 
3 : 

3D' 2 : 
1 : 
1 : 
1 : 

20' 1 : 
1 : 
;: . 
/ . 
1 : 

Herbst 
1.R. YBAI'1 4 

YBAM 5 
ALLH 2 
HAUS 1 
UAMS 2 

2.R.o' YBAM 6 : HAUS 2 
: WALL 1 
: KEMA 1 
: YBAM 4-

3. R•

w
, YBAM 5 
: ALLH 2 
: HAUS 1 
: UAMS 2 
: UAillS 3 

4.R.w, YBAM 6 : WALL 1 
: KEMA 1 
: YBAM 4 
: YBAM 5 

5.R.o' ALLH 2 : HAUS 1 
: UAMS 2 
: UAMS 3 
: HAUS 2 

6.R.o' YBAM 6 
: KEMA 1 
: YBAM 4 
: YBAM 5 
: ALLH 2 

7.R.o' HAUS 1 : UAMS 2 
: UAMS 3 
: HAUS 2 
: WALL 1 

8.R.o· YBAM 6 
! YBAM 4 
: YBAM 5 
: ALLH 2 
: HAUS 1 

9.R,W' UAMS 2 : UAMS 3 
: HAUS 2 
: I WALL 1 
: KEMA 1 

Früh ahr 

- YBAM 6 
- KEMA 1 
- WALL 1 
- HAUS 2 
- UAMS 3 

- UAMS 3D' - UAMS 2 : 
- HAUS 1 : 
- ALLH 2 : 
- YBAM 5 : 

- YBAM 60 - YBAM 4 ; 
- KEMA 1 : 
- WALL 1 : 
- HAUS 2 : 

: ir~~ ;0: 
- UAMS 2 : 
- HAUS 1 : 
- ALLH 2 : 

- YBAM 60 - YBAM 5 ; 
- YBAM 4 : 
- KEMA 1 : 
- WALL 1 : 

- WALL 10 - HAUS 2 ; 
- UAMS 3 : 
- UAMS 2 : 
- HAUS 1 : 

- YBAM 60' - ALLH 2 : 
- YBAM 5 : 
- YBAM 4 : 
- KEMA 1 : 

:~~ ~o; 
- HAUS 2 : 
- UAMS 3 : 
- UAMS 2 : 

- YBAM 60 - HAUS 1 ; 
- ALLH 2 : 
- YBAM 5 : 
- YBAM 4 : 

Herbat 

1eRew, VIEH 1 
: KIEN 2 
: YBAM 7 
: USCH 1 
: ASCH 3 

2.R.o' Frei : USCH 2 
: WAIY 3 
: YBAM 7 
: VIEH 1 

3.R,W' KIEN 2 : YBAM 7 
: OBER 4 
: ASCH 3 
: YBBS 2 

4.ReO, Frei 
: WAIY 3 
: OBER 4 
: VIEH 1 
: KIEN 2 

5.R'D' YBAM 7 : USCH 1 
: ASCH 3 
: YBBS 2 
: USCH 2 

6eR.w, Frei : OBER 4 
: VIEH 1 
: KIEN 2 
: YBAM 7 

7.R'D' USCH 1 : ASCH 3 
: YBBS 2 
: USCH 2 
: WAIY 3 

B.R.

w
, Frei 
: VIEH 1 
: KIEN 2 
: YBAM 7 
: USCH 1 

geR.o' ASCH 3 : YBBS 2 
: USCH 2 
: WAIY 3 
: OBER 4 

Früh ahr 

- Frei 
- OBER 4 
- WAlY 3 
- USCH 2 
- YBBS 2 

- YBBS 20' - ASCH 3 : 
- USCH 1 : 
- OBER 4 : 
- KIEN 2 : 

- Frei 0' - VIEH 1 : 
- USCH 1 : 
- WAIY 3 : 
- KIEN 2 : 

- USCH 20' - YBBS 2 : 
- ASCH 3 : 
- USCH 1 : 
- YBAM 7 : 

- Frei 0' - KIEN 2 : 
- VIEH 1 : 
- OBER 4 : 
- WAIY 3 : 

- WAlY 30' - USCH 2 : 
- YBBS 2 : 
- ASCH 3 : 
- USCH 1 : 

- Frei 0' - YBAM 7 : 
- KIEN 2 : 
- VIEH 1 : 
- OBER 4 : 

- OBER 40' - WAIY 3 : 
- USCH 2 : 
- YBBS 2 : 
- ASCH 3 : 

- Frei 0' - USCH 1 : 
- YBAM 7 : 
- KIEN 2 : 
- VIEH 1 : 

I 
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3.Klasse WES T A ,L41asse WES T B J u gen d WES T 

Herbst 

1 .R. O' UAMS 4 : UAMS 5 
: ALLH 3 
: HAUS 4 
: ASCH 4 

2 .R. O· UAl'1S 6 : HAUS 3 
: ASCH 5 
: WALL 2 
: UAMS 4 

3.R. 0' UAMG 5 : AL1H 3 
: HAUS 4 
: ASCH 4 
: VIEH 2 

4 .R. 0' UAMS 6 : ASCH 5 
: WALL 2 
: UAMS 4 
: UAMS 5 

S.R. 0' AL1H 3 : HAUS 4 
: ASCH 4 
: VIEH 2 
: HAUS 3 

6.H. 0' UAMS 6 : WALL 2 
: UAMS 4 
: UAMS 5 
: ALLH 3 

7 .R. 0' HAUS 4 : ASCH 4 
. : VIEH 2 

: HAUS 3 
: ASCH 5 

tl.R. O' UAMS 6 : UAMS 4 
: UAMS 5 
: ALLH 3 
: HAUS 4 

g.R. 0' ASCH 4 : VIEH 2 
: HAUS 3 
: ASCH 5 
: WALL 2 

Frühjahr 

... UAMS 60' - WALL 2 : 
- ASCH 5 : 
- HAUS 3 : 
T VIEH 2 : 

- VIEH 2[J' - ASCH 4 : 
- HAUS 4 : 
- ALLH 3 : 
- UAMS 5 : 

- UAI'1S 60' - UAMS 4 : 
- WALL 2 : 
- ASCH 5 : 
- HAUS 3 : 

~ il~~ ~o: 
- ALLH 3 : 

- UAMS 60' - UAMS 5 : 
- UAMS 4 : 
- WALL 2 : 
- ASCH 5 : 

: ~!~~ §o: 
- VIEH 2 : 
- ASCH 4 : 
- HAUS 4 : 

- UAMS 60' - ALLH 3 : 
- UAMS 5 : 
- UAMS 4 : 
- WALL 2 : 

Herbat-

1 .R. O' GRES 1 : GÖST 1 
: KIEN 3 
: BÖHL 1 
: NSTL 1 

2 .R. 0' GRES 2 : ALLH 4 
: KIEN 4 
: KIEN 3 
: GRES 1 

3.R. 0' GÖST 1 : KIEN 3 
: OBER 5 
: NSTL 1 
: YBBS 3 

4.R. O· GRES 2 : KIEN 4 
: OBER 5 
: GRES 1 
: GÖST 1 

5 .R. 0' KIEN 3 : BÖHL 1 
: NSTL 1 
: YBBS 3 
: ALLH 4 

6.R. 0' GRES 2 : OBER 5 
: GRES 1 
: GÖST 1 
: KIEN 3 

7.R'D' BÖHL 1 : NSTL 1 
: BBS 3 
: ALLH 4 
: KIEN 4 

- WALL 20' BOR·O· GRES 2 - ASCH 5 : : GRES 1 
- HAUS 3 : : GÖST 1 
- VIEH 2 : : KIEN 3 
- ASCH 4 : : BÖHL 1 

60' g.R·D' NSTL 1 4 : : BBS 3 
3: : ALLH4 
5 : : KIEN 4 
4 : : OBER 5 

- UAMS 
- HAUS 
- ALLH 
- UAMS 
- UAMS 

Frühjahr 

- GRES 20' - OBER 5 : 
- KIEN 4 : 
- ALLH 4 : 
- YBBS 3 : 

- YBBS 3D' - NSTL 1 : 
- BÖHL 1 : 
- OBER 5 : 
- GÖST 1 : 

- GRES 20' - GRES 1 : 
- BÖHL 1 : 
- KIEN 4 : 
- ALLH 4 : 

: ~~~ ;0; 
- NSTL 1 : 
- BÖHL 1 : 
- KIEN 3 : 

- GRES 20' - GÖST 1 : 
- GRES 1 : 
- OBER 5 : 
- KIEN 4 : 

- KIEN 40' - ALLH 4 : 
- YBBS 3 : 
- NSTL 1 : 
- BÖHL 1 : 

- GRES 20' - KfEN 3 : 
- GOST 1 : 
- GRES 1 : 
- OBER 5 : 

Herb.t Fr!"J"ir 
1 • R. O' ALLH 1 - ALLH 2 : 

: YBAM 1 - YBAM 2 : 
: UAMS 2 - ASCH 1 : 
: KIEN 1 - WAIY 1 : 

2.R·O' ALLH 2 - WAIY 10' : ASCH 1 - KIEN 1 : 
: YBAM 2 - UAMS 2 : 
: ALLH 1 - Y BAM 1 : 

3'R'[J' YBAM 1 - ALLH 20' : UAMS 2 - ALLH 1 : 
: KIEN 1 - YBAM 2 : 
: WAIY 1 - ASCH 1 : 

4.R·O' ALLH 2 - ASCH 1[IJ' : YBAM 2 - WAIY 1 : 
: ALLH 1 - KIEN 1 : 
: YBAM 1 - UAMS 2 : 

5.
R·O' UAMS 2 - ALLH 2[IJ' : KIEN 1 - YBAM 1 : 

: WAIY 1 - ALLH 1 : 
: ASCH 1 - YBAM 2 : 

6.R·O· ALLH 2 - YBAM 20' : ALLH 1 - ASCH 1 : 
: YBAM 1 - WAll 1 : 
: UAMS 2 - KIEN 1 : 

7. R•W· KIEN 1 - ALLH 2[IJ' 
: WAIY 1 - UAMS 2 : 
: ASCH 1 - YBAM 1 : 
: YBAM 2 - ALLH 1 : 

•• 
GRUPPE SUD 

NEUAUSLOSUNG 
- OBER 50' ALTE 4r zurückge zogen 
- KIEN 4: AGUM C Nachnennung-
- ALLH 4 : 
- YBBS 3 : 
_ NSTL 1 : 4, Klasse H, SüD D 

D 
Herl:st Frühjahr 

- GRES 2 : 

: ~~~; : l,R. KOTTS - AGUMC 
- GÖST 1 : ENZE2 - BIE1)4 
- GRES 1 : GUNT2 - FREI 

2,R. 

winterthur 
AGUMC - FREI 
BIED4 - GUNT2 
K0TI5 - ENZE2 

Mattiellistraße 2-4 
A-1041 Wien 
Telefon (0222) 51534 410 
Telefax (0222) 515 34 419 

3,R, ENZE2 - AGUMC 
GUNT2 - K0IT5 
FREI - BIED4 

4,R, 

5,R, 

AGUMC - BIED4 
KOTTS - FREI 
ENZE2 - GUNT2 

GUNT2 - AGUMC 
FREI - ENZE2 
BIID4 - K0IT5 
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MELDEWESEN-SPIELERPASS-MELDEWESEN-SPIELERPASS-NELDIDiESEN 

VORSORGEN schützt vor 
" 

N ACH - S 0 R G E NU 
ÖSTERR. TISCHTENNIS-VERBAND I PASs-Nr •.......••. _ .. 

Eingelangt am .......................... . Ausgesiellt am ............................ Spielber. ab .............. _ ........ .. 

nmeldeschein Ab emeldet am 

HJdß~.R "Fr.an: 
Mitglied derUNI.9.ti .. ·HQgFl.~~~~~~~·~~}!tüLc~.j6 
in. . H O.1<-N StaatsbOrgerschaft~STE't~J2cl~~ .• 
wohnhaft .~.§.~Q .... ±iQg.N/ .... ~.~ .. Aglgr.§.tr~t!>..e ........ 1L.t_ ........ . 
erklärt hiemit als Amateur fOr obigen Verein tätig zu sein und die Satzungen 
des Dm anzuerkennen. 

FrOhere Zug 

He!l.N 

Gegenschein 

+I LJ ß b'TZ 1=t a i1 ~ geboren am 1'.! .. T.~ ... Q.q._1.~ .... 
wohnhaft }$~QHqgN ...... ?, .. Ac:!J§:f..$f1r?t2ß ..... 1.lt........ 
wurde mit heutigem Tage für. 

......... 19 . 

* Freigabe-Schein 
Abmelde-

. .................. angemeldet 

. .... ,-.---. . ....... " ..... " ...... _. 
Unter$d!rift dn Rcrl.t"nten urKf Vefband..swnplglle 

wird mit heutigem Tage von uns abgemeldet - und freigegeben .• 

.. ... ............ 19. 
V.tein .. 

Stampiglie: 

,,,.,, ... _-
Un!e-,...ctlrtn Me VereiMbeYOilmld'ltSg'en 

") Im Falle der Verweigerung der Freigabe zu streichen I (Siehe Handbuch). 

A N M E L D E F 0 R M U L AR: 

Bei Anmeldungen 
von JUGENDLICHEN 

zusät~lich 

GEBURTSURKUNDE 

ÄRZTL.BESTÄTIGUNG 

... und 
Unterschrift des 
ERZIEHUNGSBERECHTIGTEN 

foTo 

FOTO nicht vergessen !! 

Das Spielerpaß-Anmeldeformular besteht aus drei zusammenhängenden 
Teilen: ANMELDESCHEIN 

GEGENSCHEIN 
FREIGABE/ABMELDESCHEIN 

und ist beim Landesverband ( Kassier Alois TRU~lliA ) käuflich zu 
erwerben. 

I 
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MELDEWESEN-SPIELERPASZ-MELDE\vESEN-SPIELERPASZ-MELDEWESEN 

SPIELER-ANMELDUNG: 
Bei Anmeldung einer Spielerin/eines Spielers ist der ANMELDESCHEIN 
in allen Teilen ( auf Vorseite stark umrandet) deutlich lesbar 
(Schreibmaschine oder Blockschrift) ohne jede Korrektur vom Verein 
auszufertigen. Besonderes Augenmerk ist hiebei der Rubrik "frühere 
Vereinszugehörigkeitl! zuzuwenden! 
Sodann ist der Anmeldeschein von der Spielerin/vom Spieler (rechts) 
bei JUGENDLICHEN unter 18 Jahren auch vom ERZIEHUNGSBERECHTIGTEN 
(rechts) und vom Vereinsbevollmächtigten (links) eigenhändig zu 
unterfertigen und mit der Vereinsstampiglie (Mitte) zu Tersehen. 
Bei NEUANMELDUNG von JUGENDLICHEN ist gemäß der Jugendordnung des 
ÖTTV eine sportärztliche Untersuchung notwendig,' ebenso die Vor­
lage einer Geburtsurkunde (Ablichtung). 

Ärztliche Bestätigung 

Ich bestätige hiemit die gesundheitliche Eignung des Mit-
gliedes der TT-Sektion ••••••••••••••••••••••••••••.•••• 
.............................. , geboren: ............... . 

zur wettkampfmäßigen Ausübung des Tischtennissportes • 

• • • • • • • • • • • • • • • • , den •••••••.•••• Unterschrift und 
Stampiglie des Arztes 

Hierauf sind der ANMELDE- u. GEGENSCHEIN unter Beilegung eines 
neuwertigen (nicht älter als ein Jahr) Paßlichtbildes, Größe ca. 
50x40 mm (auf Rückseite des Lichtbildes vollständigen Namen an­
führen) sowie allenfalls notwendige Beilagen (Geburtsurkunde, 
ärztl. Bestätigung) an den Paßreferenten einzusenden. 

UNVOLLSTÄNDIG AUSGEFÜLLTE, KORREGIERTE ODER NICHT EINWANDFP~I 
LESBARE ANMELDESCHEINE SOWIE UNKOMPLETTE ANMELDUNGEN (fehlende 
Fotos, Geburtsurkunde, ärztl. Bestätigung) ~ELTEN ALS NICHT EIN­
GEBRACHT UND WERDEN KEINER ERLEDIGUNG ZUGEFtJHRT !!! 

Allfällig anfallende Spesen, die durch Nichtbeachtung der Melde­
bestimmungen entstehen, gehen zu Lasten der Vereine. 
Als Beweismittel für die erfolgte Anmeldung ( § 42 HB) - komplett 
mit allen Unterlagen - gilt der Poststempel des Aufgabescheines 
(Kouvert) oder bei Selbstüberbringung die Verbandsbestätigung. 
NEUANMELDUNGEN können jederzeit (zeitgerecht: § 42 beachten) vor­
genommen werden. 
Die Gebühren für die Paßausstellung sind der Preistabelle (RS 6/93) 
zu entnehmen und gleichzeitig mit der Anmeldung zu entrichten 
(Sparkasse Baden: BLZ 20205 Kto.Nr. 0000-042549). Falls Guthaben 
am Vereinskonto Torhanden sind kann die Gebühr abgebucht werden. 
Der Anmeldeschein und die sportärztliche Bestätigung (bei Jugend­
lichen) verbleiben nach der Paßausstellung beim Landesverband. 
Der vom Landesverband (Paßreferenten) unterfertigte Gegenschein 
und die bei Anmeldungen Ton Jugendlichen vorgelegte Geburtsurkunde 
werden mit dem Spielerpaß dem Verein ausgefolgt. 

I 
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•• 
NO. TISCHTINNIS lANDISVIHBAND 
ectncr~ttt ErInnern SIe sIch n()ch // 

•• 

I V()fIfO Janren :1 
11 ... 6 .. SGiso"füll" '"'9, .. RoItoU"",iee 

Jirkovllky nur knapp vor Eichberger 
Der vom Niederösterreichischen Landes- In -allen Einzelbewerben standen ewige der KG Vöslau. dl Elchberger Wilbelm. Vöslau: 

verband neugeschaffene und erstmals Wanderpokale zur Verfügung, die von 2. Trumba H"rbert, SV KG MBllendorf: 3. Bauer Hans, Union Neunkircben und A(minger Rudolf. 
ausgetragene Bewerb wurde am 5. und der Stadtgemeinde Baden, Semperitwerke Semp"rlt Trai"kirchen. Jugend: Pokal <ler Union 
6. September 1953 im Festsaal der Vös- Traiskirchen, Union Landesleitung Nieder- Niederösterreichs. II Bauer. H;ans. Union Neun­
lauer Kammgarnfabrik, vom ansässigen österreich Kammgarnfabrik Vöslau Be-' klfche~: 2. Frank Kurt, UnIon. Obe.'-Wallersdorf: 

BSV 11 
. I . •• • t 3. WelDwurm W-olf.gan-g, Sempent Wlmpasslog und 

tade os organisiert, zur Durchfüh- tnebsrat der KG Voslau und emem un-. Lechner Ronald; llAC. Herrendoppel A: I'. Eich-
rung gebracht. Der 'Festsaal, welcher alle genannten Spender gestiftet. wurden. berge,-HosemODn, Vöslau-Neun·kireilen, 2. Art-
Vorzüge für Großveranstaltungen bietet . Aichinger, Sl!'!X1perit Traiskirchen. Herrendoppel B: 

d 
.h Kauer-Ba.uer, Union Neunkirchen: .... Sokoll-

un als derzeit schönster Saal Nieder- Die ErgebD!>se: Vod<., Ober-Waltersdorf - Vasl.u, Damendoppel: 
öste:reichs f.ür TT. -Veranstaltungen gilt, Herreneinzel A: Pokal der SLadtgemein<le Bojen. Il Kern-Unger, Semper!t Trafsklrchen·BITAr 
hat Jedoch n cht d h fft A _ • h 1. Jirkovsky Os.kar, sv KG Möller.dorf: 2. Eich- 2. D.n91-HasJinger, BAC·Austrlo, Gemlsdlte. 

1 le er 0 e ~zle ungs- berger Wiih""IIl., sv KG Vösl"ur 3. Houmonn. Doppel: I)',. Kern-Art, Semj><!rit Traiskirdlen: 
kraft auf die niederösterreichischen Union Neunkirchen un<l Wax, SV KG Möller.dorf. 2. Geist-Hosem.on, llITA-Neunkirchen. Blitz: 
Spieler und Spielerinnen ausgeübt. Das Damen.lnel: Pokal cer Semj><!ritwerke Tra!.· Pokal des unbekannten Spenders. L Eirnberger 
Nennungsergebnis muß als ausgesprochen kirchen. JL Kern Erna, Semperlt Traiskirchen: Wilhelm, Vöslau: 2>. Bauer Hans, Union "leun· 

.... 1. Unger Fried .. , BTTA: 3. Dangl Elisabeth BAC kirchen: 3. Aichin.ger Rudoif, Serope:it Trais-
s""wach bezeichnet werden. Auffallend und Trausn Wilm .. , TTC Enzesfeld. Herre';eln •• l "feilen und Fellner, SemperH Wimpassing. 
war mit wenigen Ausnahmen das Fehlen S: Pokal <ler SV KG Vaslau. 1. Eidlberger Wil-
d heim, VösLau, ~. Bauer Hans, Union Neunlclrchen; 
er gesamten niederösterreichischen 3. Ar.t, Semperit Trais.klrchen und Katzer, Union 

Spitzenklasse. Neunkirchen. Junioren: Pokal des Betriebsrates 

Jiche Tatsache. 
Alle Teilnehmer konnten mit dem an­Hinterbrühl gewann das Tauziehen gegen Vöslau 

Zwei Turniere am gleichen Tag tun 
selten gut, noch dazu, wenn die Austra­
gungsorte unweit voneinanderliegen, Die 
Veranstalter, der Nie-derösterreichische 
Landesverband, der am 5. und 6. Septem­
ber das niederösterreichische Eröffnungs­
turnier in Vöslau ausgeschrieben hatte, 
und die Union TTC Hinterbrühl, die zum 
gleichen Zeitpunkt ihr Herbstturnier ab­
wickelte, sahen darum den Ereignissen 
skeptisch entgegen. Aber die Hinter­
brühler übten, wie sich zeigte, schließlich 
doch die' größere Anziehungskraft aus 
und hatten eine rege Beteiligung zu ver­
zeichnen. Trotzdem es sich um das erste 
Turnier in der Sais9n handelte, hatte es 
auch gute Leishmgen aufzuweisen. Als 
besonders erfreulich ist der Aufschwung 
bei den Nachwuchsspielern zu verzeich­
nen, waren doch Stoiber, Holubec, Wandl 
un.d die Spielerin Matrinsky die erfolg­
H:ldlsten Starter. 

Im· Herreneinzel gab es einen sehr 
knappen Sieg Stoibers über den immer 

sprechenden Rahmen und der guten Ab­
mehr in den Vordergrund rückenden wicklung zufrieden sein. 
Hol u b e c, .der sich erst nach einem Die Ergebnls.e: 
spannenden Fünfsatzkampf geschlagen Herrenein.el: h Stoibe; (Semperi!). 2. H<llube<; 
gab. Bei den Damen überraschte ein (Alpine). 3, lmridl. (Koebau Mödlingl. Wondl 
klarer Sieg M a t r j n s k y s über J a m e s. (Alpine). Dameneinzel: 1. Motrinoky ISemperit), 

J b fi d
·..l.. F Z. James (p<>Hzei), 3. Sladl! (Semperitl, 

ames e n et SJeu in einem ormtief, Hintr;nger (Union Hinterbrühl). Herrendoppel: 
während Matrinsky bedeutend an Spiel- l. Wan<ll-Holubec (Alpinei, 2. Achleitner-Löl!1er 
stärke gewonnen hat. Daß Holubec-Wandl iRennweq-P<l$!.). e. $toiber-Marsdlal1 (Semperitl, 

. . 1 P lmrich·Jindra (Koe-beu Mödlill9). 
em gut emgespie tes aar sind, bewiesen Damendoppel: dl. Martrlnsd<y-Zacek rSemperit), 
die .Alpinisten" mit einem verdienten 2. James-Stadll (Poli.ei.5emperitl. 3. König· 
Sieg im Herrendoppel, das schöne Kämpfe Cbristof (ASK Gießbül,I), HintrlDger-Fischer (Union 

-"- Hinter·brlihll. Gem.!sdlte! Doppel: 1:. Matrinsky-
brachte_ Im GemisUJ.tdoppel blieben nach Stoiber ($emperit). ~, Jame.-Imrich ~Poli2ei-Koe­
hartem Kampf Matrinsky.Stoiber vor b;au Mödllng). 3. Stachl-M<u.chaU (Semperitl, 
lames-Imrich siegreich. z..""k.5todt!n.ger .(Semperit..!'ollui). JunloreneID.el: 

I. Holubec (Alpin-e). 2. Kabr IASK Glellhübl)" 
Sehr erfreulich ist die Hebung der a. Hol ... r (ASK Mliruuschla-gl, LöUler R. (Post). 

Spielstärke bei den Jugendlichen. Beson- J"gendeln.el: J'_ K-abr IASK Giellhübl). Z. H<ll.1:er 

K h k b 
(ASK Mürnu.schlag) 3. Strasser ·(Bodener TTA), 

ders a r zeigte sich star ver essert. Schwa,,! (TTC Nordwest). Jugenddoppel: J. Kahr­
Er schlug im Juniorenbewerb Stoiber und Schwan I (ASK Gießhübl-TTC Nordwest). 2. Slr •• -
verlor gegen Holubec nach Bestbällen! ser-Millerst.öger (Badener TTA). 3. I..oretb-Brand-

h S h I J d slitter (WaggonIabrü< SimmeriDgL BlieWl!iß-
Kar - c war z b ieben im ugen - Gausterer (Union Melk). Vorgabebewerb: J.. Sloi­
doppel ohne gleichwertigen Gegner. Für ber (Semperitl, 2. W"ndl (Alpine), 3. StOcXlIlger 
V,'ien jedenfalls im Hinblick auf die (Polizei). lmrichjKoebau Mödling). HernoDeln%e1 

d 
II. K1.use: 1. !Callf {ASK GieJjhüblj, 2.. Popp 

bevorstehenden Spiele um en Jugend- (Esper4tl!ol. 3. Löffler R. (Pos tL Beran (Gebauer 
Bundesländerpokal eine ebenfalls erfreu-' & Lehmer). 

':\ eo(Je S dings gegen Wertl einen argen Versager "ie 11 "".~ratio"eH Seie8ef""s' leistete, und die erfreulldle Verbesserung 
. 7 der Tlroler Meisterin Hot t e r_ Sie schlug 

Wert! deklassierte Lauber _ Steiermark mit Abst~d Dm zweiten Platz _ Konstanter Form- ~napp Wut z 1 ~d I~t in ihrer d7fzei. 
anstieg Hotters _ Umsturz Im MittelleId: VormIberg Fünfter! tlgen Form zugleIch mit der Stelrenn an 

Die im allgemeinen befriedigenden 
Leistungen, die beim heurigen Damen­
bundesländerpokal - am 26. und 27. Sep­
temb.er erstmals im Kurhaus von Bad 
15chl ausgetragen - geboten wurden, 
konnten nicht darüber hinwegtäuschen, 
daß bei den Damen eine Stagnation ein­
getreten ist. Vor allem ist es bedenklich, 
daß heuer erstmals kein neues Talent, 
das zu größeren Hoffnungen berechtigen 
könnte, in Erscheinung getreten ist. 

Wie im Vorjahr ergab sich in der Pla­
cierung der .großen Vier' die gleiChe 
Reihung, nämlich Wien vor Steiermark, 
Tlrol und Oberösterreich, nur daß heuer 

die Plätze wie die Tabelle zeigt -
einwandfreier belegt wurden, Damit fiel 
natürlich auch das große Spannungs­
moment weg und das Interesse wendete 
sich hauptSächlich den Einzelbegegnungen 
zu. Lediglich im Mittelfeld kam es zu 
einer Sensation en miniature: Vorarlberg 
schlug Salzburg und Niederösterreichund 
landete damit am fünften Platz, 

Die wesentlichsten Tatsachen waren 
wohl der einwandfreie Sieg der Wiener 
Mannschaft P fit z i - Wer t I - S ehe I­
n e r, die zum drIttenmal den Pokal in 
ihre Obhut nehmen kann, lerner der 
Formanstieg von Lau b e r, die sich aller-

den vierten Platz der Rangliste zu setzen. 
Das technische Ubergewicht der Grazerin 
gleicht HoUer durch einen sehenswerten 
Kampfgeist aus. 

Ohne Freyler ging es nicht 
Sosehr sich die kleine Badnerin Gusli 

Hob i k auch zerriß, allein konnte sie 
beim besten Willen das Zurückfallen 
Niederösterreichs auf den siebenten Platz 
nicht verhindern. Fr e y I er, von der ge­
sprochen wird, daß sie sich aus privaten 
Gründen zurückziehen will, startete nicht 
teim niederösterreichischen Eröffnungs­
turnier und wurde hauptsächlich aus die­
sem Grunde bei der Aufstellung unbe-

I 
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riicksichtigt gelassen. Kern, Nieaeröster­
reichs Nummer drei, wirkte zerfahren und 
erfüllte in keiner Weise die Hoffnungen, 
die man einmal in sie gesetzt hatte. 
SI"ge und Nleder1ag~n In ilen E1n1el und Doppel 

. Im DamenbuDdesllndercnp 
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Damcnbundes)änd~rcup 1953 

-6 
.~ " t t!' :E -" 

'"5 " "2 -" .. 
Ö ~ "" r:; 0 :;. 

i·ä 
~;; 
1l-E 
" u El~ 

8:0 3:0 3:0 8:0 

8: 1 3:0 3:0 3:0 :4 

a: 2 ll:(j 3: I 

Wien: WerU '1: 0, Pritzi 5: 0 Sdteiner 4: 0 
Pritz,-Wertl 8 : 0, Steiermark: La~ber 8 : r. Wutzi 
2.: 2, Knopf 4 : 0, Lauber-Wutzl '1: ·1: Tlrol: Hotter 
8 : 2, Statner ,,: 2. Vollmann 2.: 3, Hotter-Staine, 
:1 : 3, VolJmann-Stlliner 2. : 0, Oberllr.lerreldt, Stal­
leBeitner .. 8 : 2, Brandt 1: 2, Hogleltner 2;: S. 
StafleUeltner-H.agleHner 5: 2 Staffelleitner-B,an<lt 
I : 0, Vorarlberg: Kün"tner I 5 : 6., B-adtler 3: 5 
Kunstner-B-a""ler 4 : 4, Salzburg' Ruhs 9 : 4. Raute; 
~ : 5, Strzyg<>vski 0 : 3, Rauter-Ruhs 1. : &; Nieder­
... Ierrel"": Hobik 6: 6, Kern 2: '1, Hobik-lCern 
3 : 5; Kirnten: Weiß 2: 7, W ... lzl I': 7" Weiß-Walzl 
1·: 7; Burgenland: Aufner {) : S, Salle, 0 : 8, Aufne,-

Ob~lOrr.icn 3:0 a: 1 3 17:11 

VorarlberJ: • 8:t 4, 12: 15 --
Salwurg 2:3 :l 13: 18 

Ni.d.,.&terre:cn 0:3 6 0: 18 
Saller 0 : 8. . Kärnu:n • 11:0 8 4:21 

27.9.1953 
Burgenland 0:11 • 8 0:24 

Bei den UNION-Bezirks-Mannschaftsmeisterschaften in ST.PÖLTEN gab 
es nachstehende Plazierte: 
HER.1i.EN: -DAMEN: JUGEND: 
1 • UNION St.Pölten 1. UNION Melk 1 • U.Herzogenburg 

UNION St.Pölten 
U.Böheimkirchen 

2. 
3. 

UNION Herzogenburg 2. U.Herzogenburg 
UNION St.Veit/GÖlsen 3. UNION St.Pölten 

2. 
3. 

I VfJr ZS JOhren ~ 
••• sm 1.9.1968 gab es beim Tu.rnier des 'liSV TRAIS:E..N 

in den Rauptbewerben folgende Resultate: 
Herreneinzel A: 1.Schlüter, 2.Petrzalka, 3.Richter 

und Bohrn. 
Herrendoppel: 1.Schlüter/Petrzalka, 2.Ast/palken­

steiner 
Mannschaftsbew. 1.Bohrn/Grammanitsch, 2.Schwarz/Vo-

ves 
Herrenblitz: 1.Schlüter. 2.Petrzalka 
Junioreneinzel: 1.Schlüter. 2.Ast Gerhard 
Jugendeinzel: 1.Munk Karl. Langthaler Rudolf 
••• am 8.9.1968 dominierten beim Turnier des ESV-

WÖRTE in den Rauptbewerben abermals die Wiener 
Teilnehmer. 
Herreneinzel A: 1.Kleewein. 2.Petrzalka, 3.Schwarz 

und Bohrn 
Herrendoppel: 1.Petrzalka/Munk, 2.Bohrn/Gramma­

nitsch 
Mannschaftsbew. 1.Bohrn!Grammanitsch, 2.Petrzalka/ 

Munk 
Eerrenblitz: 1.Bohrn, 2.Kleewein 

•.• am 14.9.1968 gastierte die jugoslawische Mann-
schaft Zn! MAB.IBOR in TRAISMAUEll.. 

Riedler(O), Ast(3), Naber(O) und Palkensteiner(2) 
verloren gegen Brumen(2), Milovanovic(3), Zagorac 
(2) und Savnik(2) mit 5:9. 

am 15.9.1968 stand die erste Cuprunde 1968/69 
(LIGA 12, DAMEN 10, RUNA 35) auf dem Programm. 

••• vom 20. bis 24.9.1968 war der pe LISSABON/Port. 
beim ESV ST.PÖLTEN zu G~st. K6nig(3), Krempl 

(3), Felsenstein(2) Doppel(1) blieben über Duarte. 
Da Silva(l) u. Farinho mit 9:1 erfolgreich. Die 2 • 
Mannschaft mit Korherr R. und Bauch siegte gegen 
Jardin und Louro mit 5:0. 
• •• am 29.9.1968 startete die Meisterschaftssaison 

1968/69 mit der 1. Spielrunde. 67 Vereine mel­
deten 196 Mannschaften (131 Herren, 12 Damen, 33 
Jugend, 20 Schüler). 

Änderung des § 46. Abs. 1. Regulativ (Anpassung der pauschalen Aufwandsabgeltung an die 
Slaatsliga·Durchführungsbesllmmungen der kommenden Saison): 

Damen-Super-J.jga 

W I S S I N S VI I H I1 S 
Damen-Staatsliga A, Oberes Play-Off 
Damen-Staats/iga A, Unteres Play-Off 

, Herren-super-Liga, Oberes Paarkreuz 
Herren-Supeniga, Unteres Paarlifeuz 

(JS 12.000.­
(JS 10.000.­
(JS 7.500.-

~S 25000.­
M 20.000.­
M 20.000.­
IJS 15.000.-

.. ~ ~ Herren-Staatsliga A, Oberes Paarlifeuz 

U e r e n Herren-Staatsliga A, Unteres Paarlifeuz 

:;.,,:,;:;~~g; de! He",,,,,.St .. t&lga A. "nd soma T e/lnehm., an der O""",n Aar'Off, werden bei de! Bemessung der AufwandS­
abgelfun~ der Super-UglI geichgesteltt 

li s c h t e n n iss P 0 r t r:: :::,:: ::',:::=;":':':::,:::::::::':~::':::::~:'~:'M '"'"" 
verbanden soll als Vorgriff auf die innemalb von 5 Jahren durchzuführende Anpassung, an einen 
nachvollziehbaren, sich an Vertinderungen anpassenden, neuen SchliJssel wie folgt abgel1nden 
werden: 

OberOsterreiCh 
Steiermar1i. 
Wien 
Nlederdsterreich 

bisher 18,13% 
bisher 14,00% 
bisher 18.27% 
bisher 13,73% 

Diese Regelung gift rückwiri<end ab 1.1.1993. 

neu 18,79% 
neu 13,50% 
neu 17,77% 
neu 14,07% 

I 
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DER VORSTAND DES NÖTTLV 

BEGRÜSZT ALLE VEREINE, SPIELER UND 
FUNKTIONÄRE ZU BEGINN DER SPIELSAISON 

1993/94 RECHT HERZLICH UND WÜNSCHT 
ALLENVIELE SPORTLICHE ERFOLGE ! 

WERTE OBMÄNNER, SEKTIONSLEITER 
UND TT-FREUNDE ! 

Der I~BA und die GRUPPENREFERENTEN ersuchen für die Spielsaison 

1993/94 folgende Punkte zu beachten !!! 

1. Beachtung und Einhaltung der Meisterschaftsausschreibung 1993/94 
2. Durch Bearbeitung der Spielberichte mittels EDV-Geräte ist auf 

s 0 r g sam e und kom pIe t t e Ausfüllung der Wett­
spielberichte (auch Vornamen, lesbare und richtige Paßnummern) 

zu achten 
3. Die Wettspielberichte sind z e i t ger e c h t an die je­

weiligen Meisterschaftsreferenten einzusenden 
4. Bei Spiel-Nachverlegungen sind die Meisterschaftsreferenten un­

bedingt mittels Ver 1 e gun g s f 0 r m u 1 are n - er­

hältlich beim Verbandskassier A. Trumha - zu benachrichtigen 
5. Auf die Reduzierung der im Vorjahr verhängten S t r a f e n 

für feh I e r h a f tausgefüllte Wettspielberichte S 11.350 
und ver s p ä t e teingesandte Spielberichte S 4.100 sowie 
die Nie h t dur c h sag e der LL-u. UL-Ergebnisse S 1.700 
muß - obwohl gegenüber dem Vorjahr eine Minderung von 39 % fest­
gestellt wurde - weiter hingearbeitet werden 

6. Unnötige Spielerpässe - Paß lei ehe n - sind mit Abmelde/ 
Freigabeschein an den Paßreferenten - Hrn. Helfried Blutsch, 
Parksiedlung 19/8, 3300 Amstetten - zu retounieren 

7. Bei Anmeldung von Spielern/innen sind die im Handbuch bzw. die 
an anderer Stelle dieses Rundschreibens veröffentlichten Richt­
linien genauest einzuhalten 

Herzlichen Dank für E U E R Entgegenkommen vom MUBA und den 

Meisterschaftsreferenten 

I 
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AUS DEM SPORTBETRIEB 
21./22.8.1993 TT "WELTCUP IN KANTON/CHINA 
örrv -As Ding Yi 
spielt im Weltcup 

Ding Yi vertritt Bis ersler ÖTIV­
Spieler ÖSlerreich im Tischlen­
nis-Wehcup (4 Gruppen mil je 4 
~pielem). Der Auslro-Chinese. 
JetZl sechs Wochen lang in Tai­
wan, wurde vom Internationalen 

Verband eingeladen. Yi isl schon 
nach Kanton (China) unterwegs. 
Gespielt wird in vier Gruppen zu 
je vier Aktiven. Ding Yi trifft in 
Gruppe 0 Buf WBng Tao (CHN­
WRL-6.). Jörg Roßkopf (0/8.) 
und Hugo Hoyama (BRA/88.). 
Zwei Spieler pro Gruppe er­
reichen das Viertelfinale. 

AUS FÜR DING YI 
Kanton. - Ob's die Heimat­

luft war? Der Austro-Chinese 
Diny Yi schlug sich bei 
seinem Weltcup-DebUt in 
Kanton ausgezeichnet. Der 

Olympia-Fünfte schlug mit 
Jörg Roßkopf (D) und Hugo 
Hoyama (Bra) wahre Spitzen­
leute, mußte sich erst im 
Viertelfinale dem Schweden 
Peter Karlsson 13:21, 11:21 
geschlagen geben. 

TISCHTENNIS 
Ding Vi (Ö) steht beim Weltcup in 

China nach Siegen über Roßkopf (D), 
Hoyama (Bra) und einer Niederlage ge­
gen Tao (China) im Viertelfinale, Geg­
ner ist der Schwede Karisson. 

TISCHTENNIS 
Endstation für Ding Vi (Ö) im Viertel­

finale des Welteups in Kanton: Er unter­
I~g Pete, Karlsson (5). 

~?<L8.1993 Braunauer Tischtennis-Startschuß 
Tischtennis: Es 

wird ernst 
Traditionsgemäß wurde auch 
heuer wieder die Tischtennis-Sai­
son in Braunau eingeläutet. 
Schon stark in Form präsentierte 
sich am Samstag beim Schmid­
Gedenktumier Waldegg-Legionär 
Stefan Kovac. Der Slowene warf 
im Semifinale den Austrochine­
sen QuianJi aus dem Bewerb und 

setzte sich im Finale gegen den 
Ungarn Attila Turbok in zwei 
Sätzen durch. Der Damentitel 
ging an Renata Zatkova (TCH) 
vor Adriane Burg (Froschberg). 
Beim Schweitzer-Turnier am 
Sonntag revanchierte sich Tomas 
Janci bei Turbok im Finale für 
seine Halbfinal-Niederlage am 
Vortag, Kovac wurde wie Quianli 
Dritter. Bei den Damen hieß die 
Turniersiegerin an bei den Tagen 
Renata Zatkova (TCH)_ 

Doppelsieg für DOPlller 
Niederösterreichischer Erfolg 

beim Tischtennisturnier von 
Braunau: Die Badener Tomas 
Janci und Martin Doppler ge­
wannen das Herren-Doppelfina­
le gegen KovaclUnterreiner 
21:13, 21:17. Im Einzel schied 
Janci im Semifinale (16:21, 
18:21 gegen Turbok), Doppler 
1m Viertelfinale (21: 13, 19:21, 
13:21 gegen Kovac) aus. 

i- G /)o:1. 1993 3. TOP" REIN-TURNIER IN LINZ 
Cer Ausuochmese wurde durch Siege in den heiden gleichwen..igen 

~~B~'C~i:IT'-l~ll~lz~cr-T~o-~:R-e~in~-T~u~m~le~r-~-,w-l=.e=s=D=in=g=Y==i=ei=nm==al=m=e=h=r'=d=~==~~r~=D=====·=========Y=====·======·====h===t========::====::h:::l::=-----------~.,I 
die unumsmuen, :'>Iummer ems !n Österreichs Tisch'ennisszene i51.. lng I nlC zu SC al~en 
ÄoBev.erben des Turniers seiner Favoritenstellung gereCht. ~ ___ --_~::.... __ ------__ -_--_________ ~-.::lI::;...------1::--------_. 

Die (Jberraschung des Turniers lerdings von seinem dichler.l Herren-Einzel A - Um den Preis d-e-r Fa. TOP REIN in Höhe von S 5.000.-
wal der erst 18]anrige Neo-Öster- Wenkampfprogramm der letztem 
reicher KOSlaI.Jn L eng a r 0 v Tage müde und agiene unter sei - 1. 
rr A Slockerw I. der sowohl beim nen Möglichkeiten. 2 • 
Top-Rein·Bewerb als auch beim in dem Klassefeld - acht de"!f :3. 
Oberästerreichlsche Versiehe· 0s~.wI6elrref Ibcehssl·wnarTeniscamhleSn.~~s_Phi~lle"'I,'- J, 
rung-Bewerb Dmg Yis Finalgeg- ....... 

Ding Yi, US9G Wolkersdorf/Langenlois 
Kostadin Lengarov, CA Stockerau 
Peter Gockner, TTC Moldan Bauprodukte 
Stanislaw Fraczyk, CA Stockerau 

Kuchl 

nerwarunds.eineH.autbeideMa- len sich die Oberösternicher Herren-Einzel I _ Um den Preis der OÖoVersicherung 
Je teuer verkaufte. Vor allem das achtbar. Im ersten Be\l,erb er­
zweite Finale ""ar an Spannung reichten gleich drei Spieler vom 1, Ding Yi, USPG Wolkersdorf/Langenlois 

2. Kostadin Lengarov, CA Stockerau 

in Höhe von S 5. 000 '1 
I 

J. Werner Schlager, SV.Schwechat 
J. Stanislaw Fraczyk, CA Stockerau 

'I l,aum zu überbieten. am Schluß Veranstalter DSG Union Waldegg 
I seizte sich aber doch Ding Yi mit (Gonfried Peer, Hannes Seyer 

21:18.22:24.21:16 durch. und Gerhard Hasibeder) das Vier­
Auf seinen Wegen in die Finale lei finale. dann war allerdings die 

~ m~chte ~gar.Dv vor allem ~urch Luft em wenig draußen und im 

l seme belden SIege tiber Nauonal- zweiten Bewerb kam nw- mehr: 
spieler Werner Schlager von sich Thomas Wimmer (Waldcgg) ins i 
reden. Der Schv.~h.ater war aI- Viertelfinale. . 1 e 

Herren-Einzel B - Ohne A-Staatsliga (1992/9J) 

~~==~==============~~2. 
3. NATIONALES TOP-REIN-TUR- J. 

Thomas Hocheneder g SKcVöest L!nz 
Gerhard Hasibeder 9 DSG Union Waldegg 
Thomas Karner~ SEAT JET Flötzersteig 
Heinz Korntner~ Polizei SV Wien 

NIER in lUnz: Top-Rein-Bewerb, Semifi- J • 
Ohne A+~-Staatsliga ( [laie: Ding Yi (WolkersdorflLangenlois) _ Herren-Einzel C -

Stanislav Fratczyk (TA Stockerau) 22:20, 
21 :6, Kostatin Lengarov (TA Stockerau) -
Werner Schlager (SV Schwechat) 21: 19, 
21: 11. Finale: Ding Yi - Lengarov 21: 17, 
22:20. 

1. Thomas Karner, SEAT JET Flötzersteig 
2. Roland Kupetz, DSG Union Perg 
J. Hannes Strel, DSG Union Perg 
J. Karl-Heinz Wimmer, DSG Union Waldegg 

Linz 
w'ie n 

1992/9J 
Wien 

Linz 

Herren-Einzel "Blitz" - bei 1 Gewinnsatz auf 11 

1. Peter Gockner, TTC Moldan Bauprodukte 
2. Hannes Seyer r DSG Union Waldegg Linz 
J. Ding Yi, USPG Wolkersdorf/Laneenlois 
J. Thomas Hocheneder, SK.Väest Linz 

Kuchl. 

Siegpunkte Oberösterreichische Versicherung-Be­
werb: Semifinale: Ding Yi - Fratczyk 2:0. 
Lengarov - Peter Gockner (Kuchl) 2:0. Fi­
nale: Ding Yi - Lengarov 21:18, 22:24. 
21:16. B-Bewerb (ohne Staatsliga A), Fi­
nale: Thomas Hocheneder (VOEST) -
Gerhard Hasibeder (Waldegg) 21:15, 
21:17. Doppel-A-Bewerb, Finale: Lenga­
rovfManfred Gsodam - Fratczyk/Richard 
Pöschl (alle Stockerau) 2:0. Doppel-B-Be­
werb, Finale: HasibederfMarkus Jäger 
(Waldegg) - Thoma, Karner (Wien) 2:1. 

Herren-Doppel A - Um den Preis der Volkskreditbank Linz, ca S 4.000.-

I Juni~fen, Finale: Lengarov - Pöschl 2:0. 
~. --

1. Manfred Gsodam-Kostadin Lengarov~ CA Stockerau 
2. Stanislaw Fraczyk-Richard Pöschl, CA 3tockerau 
J. Ding Yi - Gerhard Stecher, USPG WOlkersdorf/Langenlois 
J. Werner Schlager-Davidov, SV.Schwechat/TTC Sonni Platurn 

Herren-Doppel B - Ohne A-Staatsliga ( 1992/9J ) 
1. Gerhard Hasibeder-Markus Jäger, DSG Union ilaldegg Linz 

'Wien 

20 Thomas Karner-Heinz Korntner, SEAT JET Flötzersteig-Polizei ~v 
J. Hannes Strel-Roland Kupetz, DSG Union Perg 
J. Markus Hofstätter-Thomas Rechberger, DSG Union Waldegg Li~c 

Junioren-Einzel männlich: 

1~ Kostadin Lengarov~ CA Stockerau 
2~ Richard Pöschl, CA Stockerau 

i 
i 
I 
I 
I 
! 

I 
i 

i 
Jo Karl-Heinz \iimmer,~SG Waldegg u.~atuszk~·. ~lub Eden Wien I 

-~._~----~_! 
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TT -LANDESMEISTERSCHAFTEN 1993 
In Langen/ois 

Die am 4.!5. September 1993 in der Sporthalle Langenlois Ton UNION TTC Römerquelle LANGENLOIS Tor­
bildlich durchgeführten TT-LANDESMEISTERSCHAFTEN der UNION NIEDEROSTERREICH eahen 137 Teilnehmer 
(51 Herren,7 Damen,19 Jugend M.,2 Jugend w.,46 Schüler m.,12 Schüler w.) aus 17 Vereinen mit insge­
samt 505 Nennungen am Start. Obwohl die absolute Spitze der nö. StaatsligaTereine - ausgenommen 
Lokalmatador E.Amplatz - fehlte, sah man Ton den anwesenden Akteuren ausgezeichneten Sport und 
sehenswerte Kämpfe. 
Besonderer Dank gebührt neben dem Arbeitsteam der Union Römerquelle Langenlois (Dr. Menigat, Ehe­
paar Ulrich u. Gastarbeiter Ulfw. Kindl) den zahlreichen Politikern, Institutionen, Banken, Ver­
sicherungen und Geschäftsleuten für die Beistellung der schönen Ehrenpreise, die diesen Landes­
meisterschaften einen würdigen Rahmen gaben. 
1. RERRENEINZEL A (19) 

1 • AMPLAT Z :Brich 
2.Farthofer Thomas 
3.Hessel Christian 

Sotka Pavel 
3. HERRENDOPPEL A (17) 

1.AM.PLATZ·NOZICSKA 
2.Farthofer-Sotka 
3.Wegscheider-Lang R. 

Heasel Chr.-Haeelbacher 
5. 111XEDDOPPEL (20) 

1 • KOTTEK-W ILTSCHE 
2.Waismayer-Pöschl 
3.Tollay-Habesohn 

Mayer-Erle 
7. DAMENEINZEL B (8) 

1.LOFFLER Margit 
2.Wegscheider Hannelore 
-3. Nayer Gertraude 

Ulrich Indra 
9. HERRENEINZEL C (38) 

1.BIRRINGER Erwin 
2.Waismayer Rudolf 
3.Mayer Nax 

Birringer Gerhard 
11. JUNIORENEINZEL (11) 

1.TOLLAY Bernhard 
2.Sotka Pavel 
3.Haselbacher Gerald 

Weber Holger 
13. JUGENDEINZEL männlich (34) 

1.S0TKA Pavel 
2.Löwenstein Bernhard 
;'.Hessel Peter 

Tolla:1 Bernhard 
15. JUGENDDOPl'EL l:lännlich (30) 

1 ,SOTKA-I'ßl~lGAT 
2. Tollay-Kosik 
3~Löwen8tein-Sturclechner 

Gr-Jber-Hessel P, 
17. JUGEIIDilIXEDDOP1EL (16) 

1. SO'i'KA-LOFFI,ER 
2,Löwenstein-Wegscheider 
3.Sturmlechner-Denk D. 

Tollay-Tollay 

TTC 
TTC 
TTC 
TTC 

Rqu. 
Rqu. 
Rqu. 
Rqu. 

Langenloia 
LangenIoie 
LangenIoie 
Langenlois 

TTC Rqu. Langenlois 
TTC Rqu. Langenlois 
Union Matzen 
TTC Rqu. Langenlois 

Union 
Union 
Union 
Union 

Korneuburg 
Korneuburg 
Korneuburg 
Korneuburg 

UTTC Waidhofen!Th. 
Union Matzen 
Union Korneuburg 
TTC Rqu. Langenlois 

TTC Rqu, Langenlois 
Unien Korneuburg 
Union Korneuburg 
TTC Rqu. Langenloia 

Union Korneuburg 
TTC Rqu. Langenlois 
TTC Rqu. Langenlois 
Union Matzen 

TTC Rqu. Langenlois 
Union Raiff.Oberndorf 
TTC Rqu. Langenlois 
Union Korneuburg 

TTC Rqu. Langenlois 
Korneuburg!Matzen 
Union Raiff.Oberndorf 
Oberndf!Langenlcie 

Langenlois!Waidh.!Th 
Oberndorf!Matzen 
Cberndorf!Matzen 
Union Korneuburg 

2. DAMENEINZEL A (9) 
1.WILTSCHE Barbara 
2.Mag. Erle Petra 
3.Habesohn Sonita 

Löffler Margit 
4. DAMENDOPPEW 11 ) 

1 • WILTSCHE-E 
2.Pöschl-Rabeeohn 
3,Mayer-Wegecheider V. 

Wegscheider H.-Denk D. 
6. HERRENEINZEL B (27) 

1.TOLLAY Bernhard 
2.Hessel Peter 
3.Schmidt Otto 

Birringer Erwin 
8. HERRENDOPPEL B ~27) 

1.KOTTEK-WAISMAYE 
2.Birringer E.-Grohmann 
3.Birringer G.-Lehr 

Lang-Schmutzenhofer 
10. HERRENE INZEL D (2]) 

1,DOBER Gerald 
2.Mayer Max 
3.Wokurek Rerbert 

Kottek Hannea 
12, SENlORENEINZEL (11) 

1 • GROHMANN Hans 
2.Mayer Nax 
3.Wokurek Rerbert 

Dr. Menigat EImer 
14. JUGENDEINZEL weiblich 

1.WEGSCHEIDER Viktoria 
2.Gruber Karin 
3.LÖffler Margit 

Denk Doris 
16. JUGENDDOPPEL weiblich 

1.GRUBER-LOFFLER 
2.Wegecheider-Denk D. 
3.Müllner-Denk A. 

Ulr1ch-Schweitzer 
18. SCHÜLEREINZEL männlich 

1.LOWENSTEIN Bernhard 
2.Gruber Mario 
3.Hauss Robert 

Hessel Peter 
19. SCHÜLEREINZE1 weiblich ( 10) 20. SCHÜLERDOPPEL männlich 
~7-i-."'DE~N""K:::;A7-n;';;d"i-r;:';e"-a="--'''-''-'==-==---'-'-''- Union Matzen 1. LÖWENSTEIN-GRUBER 

2.Tollay Andrea Union Korneuburg 2.Manzer-Calinescu 
3,Gruber Karin UTTC Waidhofen!Th. "3.Hauee-GÖhrlich 

Ulrich Indra TTC Rqu. LangenIoie Schabaeeer H.-Stark 

Union Kerneuburg 
Union Korneuburg 
Union Korneuburg 
UTTC Waidhofen!Th. 

Union Korneuburg 
Union Korneuburg 
Korneuburg!Matzen 
Union Matzen 

Union Korneuburg 
TTC Rqu. Langenlois 
UTTC Waidhofen!Th. 
TTC Rqu. Langenlois 

Union Korneuburg 
TTC Rqu. Langenlois 
TTC Rqu. Langenlois 
Union Horn 

Union 
Unien 
Union 
Union 

Mistelbach 
Korneuburg 
St.Veit!GÖlssn 
Korneuburg 

TTC Rqu. Langenlois 
Union Korneuburg 
Union St,Veit!Gölsen 
TTC Rqu. Langenlois 

(10) 
Union Matzen 
UTTC Waidhofen!Th. 
UTTC Waidhofen!Th. 
Union Matzen 

( 11) 
UTTC Waidhofen!Th. 
Union Matzen 
Union Matzen 
TTC Rqu. Langenlois 

(33) 
Union Raiff.Oberndorf 
Union Raiff.Oberndorf 
Union Raiff.Oberndorf 
TTC Rqu. Langenlois 

(32) 
Union Raiff.Oberndorf 
Union Korneuburg 
Union Raiff.Oberndorf 
Allhartsberg!Langenlois 

21, SCHULERDOPPE1 weiblich (10) 22. SCHÜLERMIXEDDOPPEL (18) 
=--71-.""GR;;'.i'i'U.D;;'~E;;;;R"'_:;;:.lJ:;:"" u;;';'F""F""I,E"'· ;;';R,,-"-'::'===="--~ UTTC Waidhofen/Th. 1.LOWENSTEIN-DENK A. Oberndorf!Mahen 

2.Müllner-Denk A. Union Matzen 2.Gruber-Müllner Oberndorf!Matzen 
3.Ulrich-Schweit~er TTC Rqu. Langenloie 3.Heeeel-Ulrich TTC Rqu. Langenlois 

Wiskocil-Stein Waidhofen!Langenloia Rumpler-Löffler Wr.Neuetadt!Waidh.Th. 
23. UNTERSTUFENEINZE1 männlich (29) 24. UNTERSTUFENEINZEL weiblich (5) 
~+1-,~CA~LTlNE~S~C~Ü~·~A~-n~.d~r~e~J7·~~~~~~U~n~ion Korneuburg 1.SCffwEITZER Verena TTC Rqu. Langenloia 

.Ulrich Oliver TTC Rqu. Langenlois 2.Tollay Andrea Union Korneuburg 
3.GÖhrlich Arthur Union Raiff. Oberndorf 3.Denk Michaela Union Matllen 

Watz Mario UKJ Wr. Neustadt Sandhäugl Vicky Union Hagenbrunn 
25. UNTERSTUFENDOFPEL (26) 

1,HAUSS-GOHRLICH 
, Watz-Breiner 

3.Calinescu-Tollay A, 
Schmvtzer-Poxhofer 

26. MINI-UNTERSTUFE männl!Weibl.(14) 
Union Raiff.Oberndorf 1.SCHNUTZER Stephan Union Rfg.P. Aachbach 
UKJ Wr. Neustadt 2.Watz Marie UKJ Wr. Neustadt 
Union Korneuburg 3.Habesohn Mathias Union Korneuburg 
Union Rfg,P. Aschbach Breiner Christian UKJ 'ilr. Neustadt 

I 

http:Wr.Neuetadt!Waidh.Th
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7.9.1993 -Unser Tischtennis-Europaligateam siegte in Frankreich 
Herren-EurOf!aliga. Superdivision: I 

Frankreich - Osterreich 1:4 (Gatlen -
Schlager 21 :18. 21:23, 10:21, legaut - 'i 
Ding Vi 21 :19,17:21,14:21, Elai - Qulanli 
14:21,21:19,17:21, Gatien/Eiai - Qulan­
li/Schlager 22:20, 21:16, Gatlen - Ding VI 
16:21, 14:211. 

Hauptverantwortlich dafür war 
der Auftaktsieg des20jährigen 
Werner Schlager (Schwe­
chat) über Weltmeister Jean­
Philippe Gatien. Danach stellten 
die beiden Austro-Chinesen Ding 
Y i (W olkersdorf) und Quian 
Q u i a n I i (Kuchi) mit 2: 1-
Siegen über Christophe Legout 
und Damien Eloi die vorent­
scheidende 3:0-Führungcher. 
Zwar verloren QuianlilSchlager 
das Doppel, doch Ding fixierte 
mit einem 2:0-Sieg über Gatien 
den Endstand. 
"Wir haben damit einen großen 
Schritt in Richtung Klassenerhalt 
gemacht", meinte gestern ÖTfV­
Generalsekretär Rudolf Sporrer, 
der aber vor übertriebener Eu­
phorie warnt. "Scbauen wir ein­
mal, wie es uns am 5. Oktober in 
Saarbrücken gegen Deutschland 
läuft." 

Tischtennis-Sensation in Frankreich / Ding Vi und Schlager schlugen Gatien 

21:101 11 Lausbub" machte 
Weltmeister zum Lehrbub 
Ein junger ÖsterreiCher 
sorgte für die Weltsensa· 
tlon Im Internationalen 
Tischtennis. Werner 
schlager bezwang zum 
Auftakt der Europaliga· 
Superdivision den regie· 
renden Weltmeister 
Jean-Phllippe Gatien. 
ÖsterreiCh Siegte 4: 1. 

Die 2400 Zuschauer in der 
ausverkauften Sporthalle 

von lorient trauten ihren Au­
gen nicht. Gatien, der sich im 
Mai in Göteborg zum EinzeI­
weltmeister gekürt hatte, der 
Mann, dem die schnellste Vor-

hand aller Zeiten nachgesagt 
wird, wurde im dritten Satz 
vom 20jährigen Österreicher 
wie ein lehrbub abgezogen. 
21 :10 gewann Schlager gegen 
Gatien den Entscheidungssatz, 
brachte damit unser Team 1:0 

, in Front und zog den Hausher­
ren damit den Nerv. 

Daß beim Stand von 3:1 
auch noch "Altmeister" Ding 
Vi den Einzel-Weltmeister zur 
Schnecke machen durfte 
(21:16,21 :14) war der Tupfen 
auf dem "i". 

Historisch aber der Erfolg 
Schlagers. Erstmals gelang es 
einem "echten" Österreicher, 
dermaßen aufzugeigen. Schla­
ger, durch seine guten Ergeb-

nisse bei der WM in Göteborg unter die besten zwölf Spieler 
auf Platz 115 (!) in der Welt- Europas zu: "Man darf nicht 
rangliste vorgestoßen, galt zu euphorisch werden, aber 
jahrelang als begnadeter Bur- ich halte es für möglich." 
sehe, dem aber die Einstellung Im August hatte Schlager 
fehlte. Ein klassischer lausbub bei einem Trainingslager mit 
halt. der franzöischen National-

Jetzt trainiert der Wiener mannschaft und Gatien seine 
Neustädter im Dreß von Mei- Gegner ausgelotet: "Dort hat 
ster SV Schwechat unter der Werner gesehen, daß auch 
Anleitung seines Trainers Fritz einem Weltmeister nichts ge-
Svoboda in der HSNS: "Wer- schenkt wird und daß auch der 
ner haut sich unglaublich rein. sehr hart arbeiten muß, um zu 
Er trainiert jeden Tag viele gewinnen", so Svoboda. 
Stunden. Trotzdem kam diese MARTIN SÖRÖS • 
rasche Leistungssteigerung ,-----___ --' 
von ihm für uns beide völlig 
überraschend", so Svoboda. 
Jetzt traut der Coach seinem 
Schützlinlt soltar einen Snru"" 

4:1 - und ein Dsteneicher 
wnr der große "Schinger" ! 

10.-12.9.1993 1.RDE. SUPERLIGA 
DAMEN, Runde 1 /2/3, 10.-12.9.93 

ro :OBIlF 5:2 Fichtinoer Ast Kocova fi eh ti.iiiirT ki 
Bu a ova 0: :0 
a u: T: 

Bur A, 2:0 :1 
Bu a ova I""" . 2:. 
iJlXlf:SClIW (:) ZI ner Albus In Le toeb I ner 
Flchtlooer :0 2:0 I AllJ.lSlm 

st 0:2 0:2 
ocova 2:1 2:0 
lchtiooer Ast 0: 

Superliga, FRAUEN: Oberndorf - Askö 
Froschberg Linz 2:5. Fichtinger 2; Burg 2, 
Rabl, Zatkova, Zatkova/Burg. - Froschberg 
- SchweGhat 4:3. Zatkova 2, Rabl. Rabl-
Zatkova; Kasalova, Zillner, Albustin. -
Schwechat - Oberndorf 3:4. r 

Raika Obern dorf -
Froschberg Unz 2:5 (Fichtinger 
210, Kocova 0/2, Ast 0/2, Dop­
pel Fichtinger/ Ast 0/1). - Milu­
se Kocova hatte erst eine Woche 
trainiert, spielte mit großen 
Schmerzen. Beide Partien ge-. 
gen die Nationalspielerinnen 
Burg und Rabl verlor sie im 
dritten Satz. Das Doppel wurde 
kurzfristig umgestellt, keine 
Chance. 

Schwechat - UTTC Raika 
Obern dorf 3:4 (Fichtinger 210, 
Kocova Ast 0/2, 

Staatsmeisterehrung für Oberndorf durch Landes-Damenfachwart 
Obmann Ernst Scharner sowie Priisident Hülmbauer. 

Fichtinger/Ast 011), - Die Über­
raschung wurde erst dadurch 
ermöglicht, daß Legionärin Ka­
salova kurz vor dem Spiel 
plötzlich ihre Sachen packte 
und abreiste. Sie hatte einen 
Konflikt mit der Schwechater 
Führung. 

Das Zünglein an der Waage 
war diesmal eben Kocova, die 
trotz Schmerzen spielte - und 
beidemale knapp gewann! Sehr 
sicher und überlegen Petra 

takt der Damen-Superli­
ga: Miluse Kocova trotz 
Unfall-Folgen siegreich! 

Vor dem Start in die neuge­
schaffene' Super liga wurde das 
Team des UTIC Oberndorf von 
Verbandsseite für die Errin­

des Staatsmeistertitels ge­
Schon in Zivil dabei: Nata-

scha Streif, deren Nachfolgerin 
Regina Ast Teilerfolge verbu­
chen konnte. 



21 
10.-12.9.1993 

;-'-;-;-T1\":'::;---TVT'!'J.::::';;:~;;;;~~~;":;'~I=:"'::'=-=:":"'::=""":"':"::::""::":'::::2..:...J HERREN, Runde 1/2/ 3, 
In Schwechat entzauberten 

sowohl Ding Vi als aw:h Tibor 
l'jSKS1 SPOiUTELBA BRAnSLlVA 2 2 19: 1 4 Klampar den östere;chischen 
2. KI5KUIfFELF1i!ll' ASZTALIlDISZ 2 2 19: 1 4 Jungstar Werner Schlager, der 
J. m: VALCO'IIJ PLECl!U!'iYllEK!IS'f 2 2 15: 5 4 einige Tage zuvor noch Europa. 
~. tJSG IiOLIERSOORl'tUKGmDIS 2 2 Q 0 13: 7 4 meister Jean·Philippe Gauen 
5 jTJ !/OVA lI!l! OS'I'RAVA 2 1 0 1 13: 7 2 besiegt hatte. Die Punkte für die 
,: Sil!QJAIll!!l..!.CK! 2 1 0 1 11: 9 2 Spielgemeinschaft machten 
7. ,m: lIOLIlAB BAIlPROOum: KrolL 2 1 0 1 10: 10 2 Ding Yi, Amplatz (je 2), Klam-
S.lPOSTAS SPOlIf EG'iES1lLEI' 2 1 0 1 10: 10 2 par, Frank und das Doppel 
9'lsv SClIliECIIAT 2 0 0 2 7: 13 Q Klamparl Ampl.atz . gegen 

~~~:b~~~~~~~~~~~~~!!~ :0. SR S'l'OWlIO mISll BAm IIAVIRO 2 0 0 2 2: 18 0 Schwechat sowIe Dmg Yi, Am· ::. HO! SC IIISROU: 2 0 0 2 1: 19 0 platz (je 2), Frank (gegen Peter 
"-'-I-"""~:;'-J-"l"~::-;---j..'LJ'""'-!!a.---j..!.!.!!l<.2lA..l!!!!.-I J2·1S'I'K STAllT PRESOI" 2 0 0 2 0: 20 0 Gockner!) und das Doppel .. Klampar I Affiplatz gegen 

nSCHTENNIS.- Als Oste-- Spielen gegen die übrigen bei- Kuchl. Die Siege zählen auch 
reichs stärkster Vertreter in der: mlscl)en Vertreter Schwechal für das Staatsliga-Play-off nach 
neu geschaffenen Superliga und Kuchl. Der regierende Mei- der Superliga, wo der &Ier­
präsentierte sich die Spielge- sler wurde klar 7:3 besiegi, ge-- reichische Meisler ermittell 
meinschaft ungeniois/Wol- gen Kuchl gab es einen 6:4- wird, und haben daher also 
kersdorf in den ersten beiden Erfolg. doppelien Wert. 

1 1./12.9.1993 1./2.RDE. STAATSLIGEN 
Fehlstart für 
CA Stockerau 

TISCHTENNIS.- Mit ei­
nem klassischen Fehlstart 
begann die 18. Staatsligasai­
son für die Stockerauer. 

Das Spiel gegen Baden 
verloren die Lenaustädter 
überraschend klar mit 3:7. 
Die Vorentscheidung war si· 
eher die Partie von Stani 
Fraczyk, der gegen Doppler 
ein 21:18, 19:13 noch aus der· 

Hand gab. Auch Kostadin U~~~~~~~~~~C!!!~~~~~~~t!!1 Lengerov blieb bei seinem 11 
ersten Staatsligaspiel weit Einen Traumstart hatte Casi- Staatsliga B 
unter seinen Möglichkeiten. no Baden in der Herrenstaatsli-
Die Punkte holten Pöschl fn A ... u verzeichnen beid" Aufsteiger BIT A absolvi€'rte 
und Gsodam, sowie das 'Ieimsplele gegen Sl~ckerau sl'in" Slaal:ligapremiere ~:r(()lg. 
Doppel Lengerov IGsodam . ZW. Altstadt Linz konnle mli reich, zwei klare Auswartser-

7:3 von den Kurstädter gewon- folge d.oku;.nentieren die e~or· 
Gegen d~n steirischen nen werden. Tomas Jand blieb me Splelslarke des Staatshga­

Aufsteiger Uberlach setzte. ungeschlagen und Neuzugang neuhngs. 
es mit 9:1 den erwartet ho- Martin Doppler mußte sich nur AltnangfWartberg. BITA 
hen Sieg. Es punkteten Frac-' Eckel beugen, aber auch MarHn 5:9.- Szoznyak 4:0, Bauer, 2:1, 
zyk, Gsodam, Lengerov (je 2 Zillner und Thorsten Huber bo. Pokorny 2:1, F.dl 1:3. Lenzmg. 
Siege), Pöschl sowie die ten eine soIide Vorstellung. BITA 4:9.- Szoznyak 3:Ö, Fidi 

Doppel Gsodam/Lengerov Casino Baden· Stockerau 3:1, Scheiberger 2:1, Pokorny ~~~~rI=====F====i:====*==~!::::~ 
und Fraczyk/pöschl. Es ver- 7:3.- Jand (2), Doppler (2), Jan- 1:2. 
lor pöschl. d/Doppler, Huber, Zillner; ~:.n~~taa".':~~s~:inA~:~ngEben~:en 
'-------------1 Lengerov/Gsodam, Pöschl, I'r .. ".n. 5:9, Lenzing.-

Gsodam. ~~:~~:~rf~e,:::~:n~~~~ -
Casino Baden - Altstadt Linz 9:4, Eden - Kapfenberg 7:9. lenzing -

7:3.- Jand (2), Zillner (2), Jand/ t:l~ik:~~~~:!ge~~f;ng HO;;::~i~ :~j: di~ Spielgemeinschaft Langen- Böhm (2) und Sotka (2). . 
Doppler, Doppler, Huber; Dop- Waldegg _ frastanz 9:7. .100s/Wolkersdorf. Obmann Dr. Elmar Memgat: 
permann, Ecke!, Bernroithnerl TISCHTENNIS _ Z . 9'7- Gegen Kapfenberg punkteten "Es ist unser erklärtes Ziel, un-
Doppermann. S' b . A 'fw

t 
ekl

t 
d' Fahrthofer (4), Stecher (4) und ter die ('rsten zwei und damit in 

. lege ga es zum u a er No 'c ka H t' d' AI' k D T' 1 t • B L' S· (" Zl S , orns elO le . _Iga zu ommen. er 
ISC 1 ennts- - Iga· alson ur Fahrlhofer war viel 

20. SAISONEROFFNUNGSTURNIER/WORTH 
p ~ 

Saisoneröffnungsturnier des ESV Werke 20. Sai50"e!öff~u"gs-T~rnier des dorf), 2. Manninger (Gumpotdskir­
Wörth In St. Pölten, Finale: Thomas ESV-\Verke Worth In SI. Polten: Her· ehen), 3. Sonnleilner (ESV Werke 
Fahrthofer (Wolkersdorf) - Konrad Man- !-"re_"_-E_'_"_le_I_: _1_. _F_a_h_r_lh_o_fe_r....:.(W......;o_1 k.:..;e.;.:rs:...._W_ö_rl_h:...; _u_n_d~A_s_t .:..:(M_il_le_r~T_r_ai_s_m ... a ... ue_r..:..) . .-I 
ninger (Gumpoldskirchen) 21: 17,21: 15. J 

I Traciiiionelierweise fand in Wörth ~~~~~~~~;~': L Fahrthofer 

I das Saisoneröffnungsturnier statt ~~~~~f~~rf/L;nge~o;~:Ung! 

I (Gumpoldskirchen), 4. Son11-
TISCHTENNIS. Zum bereits werkstätte statt. Füntzig Teil- Ieitner Jr. (Wörth), 5. Mannin· 

! zwanzigsten M.~l fand heuer nehmer traten in insgesamt ger, 6. Dollansky (Traisen), 8. 
I das Salsoneroffnungsturnier zwanzIg Bewerben gegeneman- Sonnleitner. Die Sieger in den 
l des ESKV Wörth in der Lehr- der an und lieferten sich.-..:pc..a_k_-_u_·b_r..;..jg.;..e_n_B_e_w_e_rb_e_n_:_H.c.e;...r_re_n_E_in_-

zel B: Fahrthofer; Herren Einzel 1 
C: Manninger; Herren Einzel D: ! 
Sonnleitner; Herren Einzel E: I 
Bednar (ESV St. Pötten); Herren I 
Einzel F: Kutschera (Galbrunn); ! 
Herren Einzel G: J. Fasching i 
(UnionSt. Pälten) l 

I 
.1 

I 
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18.9.1993 1. RDE. LANDESLIGAjUNTERLIGEN 
LAlIDESLI G A UN~ERLIGA NORD-OST UJiTERLIGA SÜD UHTERLIGA MITTE-WEST 

KAUM 1 - TRAI 1 4:6 EGGB 1 - MIST 1 6: 1 LEOP 1 - BRUC 1 6:2 WAID 1 - YBBS 1 7;0 
CBAC 2 - GRIM 1 4:6 WOLA 4 - WOLA 3 4:6 NEUD 2 - MÖDL 1 6:4 1BAM 2 - PRES 1 5:5 
BTTA 2 - NEUD 1 5:5 WOU 5 - HAKR 1 6:3 GRIM 2 - UNEU 1 0:7 WÖRD 1 - LANG 1 5:5 
SGVH 1 - YBAM 1 3:7 ASPA 1 - MATZ 1 7:0 AGUM 3 - AGUM 2 5:5 EPÖL 1 - WÖRT 1 

- UPÖL 1 
0:7 

ALTM 1 - UKRE 1 3:7 WAIT 1 - GRDI 1 7:0 MANN 1 - BTTA 3 6:3 OBER 2 0:7 
AGUM 1 -OBER 1 7:3 

18./19.9.1993 3./4. RDE. STAATSLIGEN 
Slaalsliga A 
Casino Baden ist derzeit nicht 

: zu stoppen, mit zwei klaren 
:Auswärtssiegen sind die Kur­
t ,slädter auch im vierten Spiel 
OOchohne Punkteverlust 
~. -In der Staatsliga f.. hatte CA 
Sto<:kerau mit VOEST Unz 
beim 9:1 

die Lenaustädter bereits 3:5 zu· 
rückgelegen waren. Fast wäre 
es gegen den alten Angstgegner 
~15() wieder schief gelaun;n. 

, Slaa'sliga B 
Die Badener TI·Amateure 

feierten durch zwei klare Siege 
eine gelunge Heimprerruere in 
der Staatsliga B. Die Amateure 
sind durch die vi." Siege in Fol· 
ge Tabellenführen die Mar­
schroute zum Aufstie!t' in die 
Staatsliga A wurde bisher sogar 
übertroffen. Der neue Legionär 
Szoznyak entpuppt sich immer 
mehr als ein Haupttreffer, bis­
her konnte er alle Gegner klar 
in~ch halten. 

In der Slaatsliga B mußten 
die Langenloiser auf Joszef No­
zicska aufgrund eifle!! Muskel· 
faserrisses verzichten. Sie verlo­
ren gegen Altnang/Wolfsegg 
7:9 und besiegten Lenzing mit 
9:5. Stark spiel te in beiden Be­
gegnungen Pavel 5otka. 

OOmmCllISCllll nscm:m.s S!illSLIGA 
lIEUEI A-LIGA RRm: 18. /19.septeKer 1993 !UIIDE:3 r 4 

:2 :1 '0 

O· 

OOmmCl!ISOlX 'l'ISaIIfJIJIIS S!illSLI/a. 
DmI JHQ mKII:18./19.SeptI!Iiler 1993 !UIIDE:l,. 

1. 'l'1' CASllO lI6DEII AC • • o Q 31: 9 8 
2. DSG 00011 i.W)~ r.m 4 3 1 0 31: 9 7 
3. f.I'C ~ smERAlI 4 2 1 1 26: 14 5 
4. SI' YOEST STAHL r.m 4 1 1 2 20: 211 3 
5. ASKO Lllz-AI4'SDDf • 112 11:23 3 
6. mm SPORreLIJIl 2 1 0, 1 10: 10 2 
1. m: SOlIII PWURlIfIER 2 101 10: 10 2 
8. 2 101 8: 12 2 
9. 4 004 7: 33 0 

10. 2 002 0: 20 0 

Tabellenstand HERREN B-LIGA 

1. lI6DEIEI! fiSOI mmrs Al!Afl.'IlRE 4 4 0 36: 17 8 
2. m ~ l!OllISmI 4 3 o 1 34: 15 6 
3. SPG BSE ASKO A~ WAmG 4 3 o 1 31: 24 6 
4. USG tmERSOORF IS/2 4 3 o 1 34: 28 6 
5. DSG OOCl i.W) Im 4 2 1 1 31: 31 5 
6. KSV-Q1I.L UPFOOllliG 4 2 o 2 32: 32 4 
7. SPG 1IlB, 'l!IlJRIiiALDER PRAS'WZfHA 4 2 o 2 30: 30 4 
8.SPG~SEE 4 2 o 2 26: 27 4 
9. A'!'SV 4 0 2 2 25: 34 2 

10. m EDEl iIEK 4 0 1 3 28: 35 1 
U. SPG ~ RWl'l'E 4 0 1 3 24: 35 1 
12. SEAL- Fl.DTZERSTEIG lITEli 4 0 1 3 21: 35 1 

Tabellenstand DAMEN B-QST 

3 0 0 19: 6 
30018:66 
2 1 1 18: 15 5 

2 1 0 1 10: 7 2 
2 0 1 1 7: 11 1 
2 0 0 2 6: 12 0 
2 0 0 2 2: 12 0 
2 0 0 2 1: II 0 

19 9 1093 NCJ-RANGLIST~NTURNIER IN OBERI'JDORF • • J 

JUGEND A JUl,fNO f! JUGEND C 5CHÜUJ< 1\ 

1. FLEISCHHACKER Eggenburg 1. SCHMIED Eggenburg 1. GRUBER Oberndorf 1. GRUBER Oberndorf 

2. SATTLER BHA 2. NEUHOLD f.ml(·mburg 2. SC-iU1IEl> Eggenburg 2. FlEJSCHHAmER Eggenburg 

3. MENIGAT langenlois 3. FLEISCHHACKER Eggenburg 3. HAUSS Oberndorf 3. SELLMEJSTER Wr. Neudorf 

NEUHOLD Eggenburg f"ENIGAT Langenlais MENIGAT langenlois NEUHOLD Eggenburg 

SCHÜLER B SCHÜLER C UNTERSTUFE A 

1. GRUBER Oberndorf . 1. NEUHOLD Eggenburg 1. ULRICH Langenlois 

2. FLEISCHHACKER Eggenburg 2. HABERLEITNER Hoheneich/Gmünd 2. SCHICKERMÜllER ASChbach 

3. SEllMEISTER Wr. Neudor-f 3. SElLMEISTER Wr. Neudarf 3. BUlIN Stocker-au 

HABERLElTNER Hohenelch/Gmünd GöRUCH Obemdorf PDlNSTlNGl Eggenbur-g 

UNTE.RSTUFE B UNTERSTUFE C MINI-UNTERSTUFE 

1. POXHOFER Aschbach 1. POXHOFER Aschbach 1. PANDUR UKJ WR. NEUSTADT 

2. BREINER UKJ WR. NEUSTADT 2. BUlIN Stockerau 2. REISINGER Aschbach 

3. SCHICKERMÜllER Aschbach 3. BRUNNER langenlois 3. KORNER IJJallsee 

BUZIN Stackerau BINDER Eggenburg STEINBACHER Aschbach 

, 



24.-26.9.1993 
-----~~------

HERREN, Runde 4 / 5 / 6, 
nSCHTENNIS.- Neben 

Tabellenführer Bratslava ist die 
Spielgemeinschaft Wolk~rs­
dorf/Langen1ois die einzIge 
Mannschaft der Superliga, die 
nach fünf Runden noch unge­
schlagen ist. Am Wochenende 
gab es Unentschieden gegen, 
Ostrava und Frydek Mistek s<;" 
wie einen 8:2-Sieg gegen Havl­
rov. In der Tabelle bedeutet 
dies Platz drei hinter den Slo­
waken und dem ungarischen 
Meister Kiskunfelegyhaza. 

Maßgeblichen Anteil an den 
Punkten am Wochenende hatte 
wieder einmal Ding Yi. Er ge­
wann nicht nur sämtliche Ein­
zel, sondern mußte auch mit 
Doppelpartner Andreas Fra~l 
keine einzige Niederlage hin­
nehmen. 

23 
lVÖSLAUERSuperiigeifürKlubtSams'93194!' 

Keine Niederlage gegen 
die drei Tschechen-Teams 

a z 

Tabellenstand SUPERLIGA-Herren 

5 0 
4 1 
3 0 
3 1 
3 2 
3 2 
2 2 
2 3 
2 3 
1 0 4 
o 0 5 
o 0 5 

44: 6 15 
3S: 12 13 
31: 19 13 
30: 20 12 
29: 21 11 
28: 22 11 
28: 22 10 
27: 23 9 
24: 26 9 
13: 37 7 
8: 42 5 
0: 50 5 

ev a I 

Tabellenstand SUPERLIGA-Damen 

1. sm'ISZmA l!E'I'ALLCG"UlBIlS S S 0 30; 5 15 
2. SSK vm::ovm: 5 5 0 30: S 15 
3. BUDmS'l SE 5 4 0 25: 10 13 
4. SPORrom: lLIlB S'OOL.TE!i.VLASIII 5 4 0 1 li: 18 13 
5. SKS'j' SPORl'fELllA HRA'fiSLAVA 5 3 0 2 22: 13 11 
6. 5 3 0 2 18: 17 11 
7. 5 2 0 J 19: 16 9 
8. 5 2 0 3 14: II 9 
9. 5 1 0 4 H: 11 7 

10. m ARmP PAP 'OOPOLCAlIY 5 1 0 4 6: 29 1 
11. SV SCIIIiECRAf 5 0 0 5 12: 23 5 
12. PLASmA IIIfRA 5 0 0 5 3: n 5 

DAMEN, Runde 4 / 5 / 6, 24.-265ep. 1993 TISCHTENNIS. - Eine und spielte auch im Doppel Nummer 5 Europas! Traumhaf-
knappe Niederlage, ein wieder. Petra Fichtinger hatte !eS Tischtennis. 

2:0 kn S' d' gegendieNummerlderPrage- UTTC Raika Oberndorf -
-f.--..fi.l!--+-....,:---t----11 apper leg un eIne rinnen, Sopova, Chancen zum Sokol Prag 4:3 (Kocova 2:0, 

V 1 Cl 

+-:~::;=-±I-;-~-~~~~-:-:-:f+-;-:-~.l~2~:~1C-;-;~~+~-;-~-!-~~~-~1 deutliche Abfuhr - die Sieg, ihre Niederlage aber war Fichtinger 111, Ast 0:2, Doppel 
:I:- Bilanz der Oberndorfer- das Zünglein an der Waage. FichtingerlKocova 1:0). Das 

1.i.!~!I!Q.'ii~_-!lll!!!Ji~L--j-l!BSl!enesl)s·!l!lv!!!.a-·~-~·--j-lI!ill!W!.t.!!Elen~1 innen gegen das Tsehe- UTIC Raika Oberndorf - Doppel gab den Ausschlag. 
1~:===~:jtt=t=~:==t=~~=+===::jJ ehen-Paket. Vitkovice 1:6 (Kocova 0:2, Fich- 22:20 gewannen die Oberndor-
~~ linger 0:2, Ast 0:2, Doppel Ko- ferinnen im dritten Satz und 
:~~~m::t::::::::::==-t::;::::=t;;~:::t;:;m;;1 UTIC Raika Oberndorf - cova/Fichtinger 110). Diese Par- konnten dabei über mangeln-
I~ Vlasim Prag 3:4 (Kocova 2/0, tie scheint einseitiger, als sie des Glück nicht klagen. 

---l-'~!W!l~-+'""""""''''''"''''II Fichtinger 111, Ast 012, Doppel war. Vor allem Petra Fichtinger Jetzt heißt es zwei Monate 
~-+-~1--+---""'1 FichtingerfKocova Oll). Kocova lieferte großartige Ballwechsel warten auf die nächsten Super-

1.-___ i-----"i!L_+-----"ci.I:Ot--t-",--j'1 wirkte stark verbessert, wenn gegen die Jugendeuropameiste- liga-Partien ... 
:. auch noch nicht in Hochform, rin und gegen die derzueitige ROBERT SALZER 

" . 
25.9.1993 2.RDE. NO.LANDESLIGA/UNTERLIGEN 

LANDESL I G A 
TRAI 1 - OBER 1 
UKRE 1 - AGUM 1 
YBAM 1 - ALTM 1 
NEUD 1 - SGVH 1 
GRIM 1 - BTTA 2 
KAUM 1 - CBAC 2 

25./26.9.1993 
Erfolgreich schlug sich auch 

CA Stockerau in der Staatsliga 
A. Eine ganz klare Sache war 
das 10:0 bei KomperdeIl Wien, 
wozu allerdings nicht einmal 
der volle Einsatz nötig war, zu­
mal kein einziger Komperdell­
Spieler Staatsliga-Reife besitzt. 

Besonders erfreulich ist hin­
gegen, daß auch Polizei Wien 
nach Niederlagen in den letzten 
beiden Aufeinandertreffen 
diesmal 7:3 besiegt werden 
konnte. Hauptverantwortlich 
für den Sieg waren Oldboy Sta­
ni Fraczyk und Lengerov. 

4:6 
6:4 
9: 1 

9: 1 
4:6 

-
UNTERLIGA NORD-OST UNTERLIGA . sUD UNTERLIGA MITTE-WEST 
NIST 1 - GRDI 1 3:6 BRue 1 - BTTA 3 6.:3 YBBS 1 - UPÖL 1 0:7 
MATZ 1 - WArT 1 2:6 AG UM 2 - MANN 1 3:6 WÖRT 1 OBER 2 6:2 
HA KR 1 - ASPA 1 4:6 UNEU 1 - AGUM 3 6:3 LANG 1 - EPÖL 1 1 : 6 
WOLA 3 - wou 5 1: 6 MÖDL 1 - GRIM 2 7':0 PRES 1 - WÖRD 1 6:2 
EGGB 1 WOLA 4 6:2 LEOP 1 - NEUD2 4:6 WAID 1 - YBAM 2 6:3 

RDE. STAATSLIGEN 

I 



24-
26.9.199:) NO. RANGLISTENTURNJERjZEISELfVJAUER 

.i(onr"id HANN INGER ( us G-umpoldskirchen) gewann im Finale des 
2. NÖTTLV -Ranglistenturniers in ZEISEU"lAUER gegen Gerald GSCHIEGI: 
( TA) 21 :16 und 21 :14. 

2.10.1993 3. RDE. NO. LANDESLIGA/UNTERLIGEN, 
LANDESL I G A UNTERLIGA NORD-OST UNTERLIGA silD UNTERLIGA MITTE-WEST 

CBAC 2 - TRAI WOLA 4 - MIST 1 6:2 NEUD 2 - BRUC 1 6:4 YBAM 2 - YBBS 7:0 
BTTA 2 KAU!'I WOLA 5 EGGB 1 6:4 GRIM 2 - LEOP 1 2: 6 ' WÖRD 1 - WAID 1 : 6 
SGVH 1 - GRIM 3:7 ASPA 1 - vIOLA 3 6:2 AG UM 3 - MöDL 1 1: 6 EPÖL 1 - PRES 2:6 
ALTM 1 NEun 1 : 9 WAIT 1 HAKR 1 MANN 1 UNEU 1 2:6 OBER 2 LANG 4:6 
AGUM 1 - YBAM 5:5 GRDI 1 MATZ 1 6:2 BTTA 3 - AG UM 2 , . UPÖL 1 - WÖRT 1 : 6 
OBER 1 -UKRE 7:3 

2./3.10.1993 A-TURNJER DER ALLG.KL.IN LINZ 
P I, .. 1 b xed. Im Einzel-Finale e ro rODIO e 0 setzte sie sich gegen Mi­
Petra Fichtinger feierte chaela Zillner mit 2:0 

beim Tischtennis-Rangli- Sätzen durch. Daß Petra 
stenturnier in Linz einen auch den Bewerb der Ju­
totalen Triumph. Die niorinnen gewann, ver­
Oberndorferin siegte im steht sich von selbst ... 
Einzel, Doppel und Mi- J 

örrv -Sport-Eybl-A-Rangllsten-Tumler 
In Linz: Herren-Finale: Quian Quianli 
(KuchI) - Wemer Schlager (Schwechat) 
21:15.21:17.14:21.21:14. Doppel: SchIa­
ger/Jindrak (Schwechat) - SI. Fraczyk­
Pöschl (Stockerau) 2:0. B-Bewerb: Ger­
hard Hasibeder (Waldegg): C: Günther 
Hochenender (Voest). Damen: Petra 
Fichtinger (Obemdorf) Michaela Zillner 
(Schwechat) 21:13. 21:16. 21:14. B-Be-

werb: Edilh Glanzer (Desselbrunn). Dop­
pel: Fichtinger/Glanzer - Zillner/Albuslin 
(Schwechat) 2:0 Mixed: M. Doppler/Fich­
tinger - LengerowlM. Burg (Stocke­
raulF1ötzersteig) 2:0, 
Casinos-Austria-(nter-Cup: STK Hodo­
ninffCH - Ralka Oberndorf 4:3. Für 
Obemdorf: Turei (UNG)2, TureilM. Resel. 
STK Vydrany/SKV - TIK Eden Wien 
1:5. Für Wien: Sporrer (ÖTTV -Generalse­
kretär) 2. Lenz (TCH) 2. LenzlSporrer. 

"', "';<' "(' 1 093 c~ • / rJ. I ). ,,,) BUNDESOUALIFIKATIONSTURNJERE 
_L_' ...,I:-:'~,.......T;........",E_' ..... R_· ..,.-S::.-..;;;'1.';..._U.;;.--=F,--~E S Ir 

Männlich Weibljch 
1.Watz NÖ 12:0 1.Rameis NÖ 
2.Weis B. S 9=3 2.Hackl Oö 
3.BluYstein W 8:4 3.Schweitzer NÖ 
4.Renner 00 8:4 4.Koessler T 
5.Schmutzer NO 7:5 5.Ebermann NÖ 
6.Zamarin NO 7:5 6.Gusner OÖ 
7.Makovec Nö 7:5 7.Weißenbäck W 
8.Kulmer ST 7:5 8.Grabmann 00 
9.Mtiller W. ST 6:6 9.Schiller B 

10.Krehan T 3:9 10.Mitterer T 
11.Pichler S 2:10 11.Fetzner ST 
12.Halbeisen V 1:11 12.Nemeth ST 
13.Baum 00 1:11 13.Canaze1 T 

14.Bettel St. NO 

E Y R J TI GEN D 
Männlich 

13 :0 
12:1 
11 : 2 
8:5 
7:6 
7:6 
7:6 
6:7 
5:8 
4:9 
4:9 
3: 10 
3: 10 
1 : 12 

1.Sotka P. NO 
2.Kraft W 
3.Löwenste1n NO 
4.Gschanes W 
5.Trauner OÖ 
6.PleTa ST 
7.Buchbauer K 
8.Heine FI. W 
9.Thonhauser K 

10.W1lder W 
11.Traussnig K 
12.Mayr A. S 
13.Schramm 00 
14.Mauracher T 
15.Maier Ch. T 

in 

14:0 
10:4 
10:4 
9:5 
9:5 
9:5 
9:5 
6:8 
6:8 
6:8 
5:9 
4: 10 
3: 11 
3: 11 
2: 12 

. 
I N N S B R r C K 

Weiblich 
, .Wimmer S 
2.Ettenauer W 
3.Mayrhofer 00 
4.Schnidar Co K 

.5 .Pal tinger W 
6. Löffler Nö 
7 .Schnidar Cl K 
8.Ableidinger W 
9.Vorauer T 

10.Denk NÖ 
11.Slabatschan K 
12.Binder W 
13 .Graf W 
14.Skofic S 

.. 

13:0 
11 : 2 
11 :2 
8:5 
8:5 
8:5 
6:7 
5:8 
5:8 
4:9 
4:9 
4:9 
3: 10 
1 : 12 

5.10.1993 EUROPALIGA DEUTSCHLAND - OSTERREICH 
Europaliga-Semifinale mit Sieg gegen Belgien noch möglich 

Fehloufschlöge zogen Ding Yi 
den Nerv! 1:4 gegen Deulschlond 

Das zweite Tischtennis-'Wunder blieb 
aus. Österreichs Herren-Team, zum Auf­
takt der Europaliga-Superdhision 4:1-
Sensationssieger in Frankreich, verlor in 
Friedrichshafen gegen Deutschland mit 
1:4. Quian Quianli holte gegen Richard 
Prause den Ehrenpunkt und ist jetzt 
schon seit vier Wochen ohne Satnerlust. 

Österreich komen- den Heimvorteil nut­
triert sich jetzt auf zen," Generalsekre­
das Schlüsselspiel ge- tär RudolfSporrerer­
gen Belgien am inner! an die einmal i-
26. Oktober in St. ge Atmosphäre. die 
Valentin. :\lit einem dort vor Jahren den 
Sieg zöge Österreich Erfolg gegen Ungarn 
noch ins Semifinale ermöglicht hatte. 

..... ____ ~ _________ .....:._.....::....:::... ____ """" ein. Teamchef Sta- Ein Sieg gegen die 
nek: • .In St. Valentin starken Belgier mit 
können wir sicher Jean-;"vl ichel Sai\ e 

und Andras Pod­
pinka ist aber nur mit 
einem ganz gesunden 
ging Yi möglich. 
Osterreichs Spitzen­
spieler, gegen 
Deutschland wegen 
einer Handgelenks­
verletzung gehan­
dicapt. verlor gegen 
Peter Franz. zwei 
Fehiaufschläge im 
En tscheidungssatz 
zogen ihm den :\cr\. 

Olaf Brockmann 
Deutschland - Öster(elch 

4:1; Ros.skoof - Schlager 21 19 
2: ~~, Frarz Dmg VI 21.17, 
13 21 '}< '8. Pr3:use QI~lanll 

J~~~~g~? b',~,~~,>sk~~f~~erlsr 14 

~: ~~. ~~31s;opf - Dlt,:g YI 1621. 

http:ALLG.KL.IN
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9./10. 10. 1993 NÖ.LANDESME/STERSCHAFTEN/HERZOGENBURG 

HERRENEINZEL {International. Jubillumsbewerbl. 

l.JANCI 
2.00PPLER 
3.LENGEROV 

ZAJAC 

CASINO BADEN 
CASINO BADEN 
CA S'l.'OCKERAU 
SKV ALTENHARK'l' 

HERRENEINZEL A. (National), 

1.LENGEROV 
2.00PPLER 
3.ZILLNER 

CA S'l.'OCKERAU 
CASINO BADEN 
CASINO BADEN 

FARTHOFER SG WOLKI!:RSOORF /LANGENLOIS 
DAMENEINZEL (International. Jubiläumsbewerbl. 

1. SUCIU Monilta 
2.AST Reqina 
3.HANSI Marianne 

KOLAROVA 3anlta 

UNION ST. PÖLTEN 
UNION OBERNOORF 
UNION MATZEN 
SKV ALTENMARKT 

DAMENEINZEL A. (National), 

1.AST Regina 
2.HANSI Marianne 
3, HUBER Edi th 

OBERHÜLLER IngebPrg 
HERREN DOPPEL , 

1.FARTHOFER-SOTKA 
2.JANCI-DOPPLER 
3.MANNINGER-THALER 

DOLLANSKY-ARTNER 
DAMEN DOPPEL. 

1.OSERMÜLLER-KOLAROVA 
2.AST-SUCIU 
3,HANSI/DENK Doris 

GRUBER-LÖFFLER 
MIXED DOPPEL. 

UNION OSERNDORF 
UNION MATZEN 
SG BADEN/GUMPOLDSKIRCHEN 
SKV ALTENMARKT 

SG WOLKERSOORF/LANGENLOIS 
CASINO BADEN 
ATUS GUMPOLDSKIRCHEN 
ATUS KILLER TRAISMAUER 

SKV ALTENMARKT 
UNION OBERNDORF/UNION ST.PÖLTEN 
UNION MATZEN 
UTTC WAIDHOPEN/THAYA 

1.K1I.IIlIXNGER-SUCIU 
2 • 'l'IL\LER-LOPP'LER 
3.3ANCI-REITHOPER 

ATUS CUHPOLDSKIRClIEII7IlItI0II ST • pOLTEN 
ATUS CUHPOLDSKIRCl!EIi/'OTl'C WAIDSOFDI/TBloD. 
CASINO BADE!( 

ZA3AC-OIlERKOuJ!:R SKV ALTElIItAJI:K'l' 

JUNIOREN männlich, 

1.LENGEROV 
2.HUBER Thorsten 
3.LÖWENSTEIN Bernbard 

SOTKA 

JUNIOREN weiblich. 

l.AST Regina 
2.LÖFFLER Hargit 
3.DENK Andrea 

GRUBER Karin 
SENIOREN. 

CA STOCKERAU 
CASINO BADEN 
UNION OBERNDORF 
SG WOKERSDORF/LANGENLOIS 

UNION OBERNDORF 
UTTC WAIDHOFEN/THAYA 
UNION KATZEN 
UTTC WAIDHOFEN/THAYA 

l.FALKENSTEINER ATUS HILLER TRAISKAUER 
2 • KLEIN CASINO BADEN 
3. THALER ATUS GUHPOLDSKIRCHBN 

AST Gerhard ATUS HILLER TRAISHAUER 
HERRENEINZEL S. (ohne Staatsljgaspieler A+Bl. 

I.SCHÖBERL 
2.THALER 
3.LÖWENSTEIN Bernhard 

GÖSS 

CASINO BADEN 
ATUS GUHPOLDSKIRCHEN 
UNION OBERNDORF 
ASKÖ WB. NEUDORF 

HERRENEINZEL C. rab Unterljga). 

I.ELSIGAN 
2. SONNLEITNER 
3.STURHLECHNER Rainer 

3.NUSSBAUHER 

ASKÖ WB. NEUDORF 
ESGV WERKE WÖRTH 
UNION OBERNDORF 
WSV TRAISEN 

HERRENEINZEL D. (ab I.Klasse). 

I.AIGELSREITER Robert 
2.ELSIGAJIr 
3 • PETSCHNEK 

BURSA 

UNION ST.PÖLTEN 
ASKÖ WB. NEUOORF 
ASKÖ WB. NEUOORF 
UNION PERCHTOLDSDORF 

HERRENEINZEL E. (ab 2.Klassel. 

I.BURSA 
2.PAULIK 
3. FASCHING 

NOLL Gerhard 
HERRENEINZEL F, 

I.PAULIK 
2.FASCHING 

UNION PERCHTOLDSDORF 
UNION KAUMBERG 
UNION ST. PÖLTEN 

sen. UNION ST.PÖLTEN 
(ab 3.Klassel. 

3.NOLL Gerhard sen. 

UNION KAUMBERG 
UNION ST.PÖLTEN 
UNION ST.PÖLTEN 
TTV HERZOGENBURG GUGERELL Johann 

JUGENDEINZEL männlich. (Ehrenpreis Briefmarlten Serie 
30 Jahre, 1955-1985). 

I.HUBER Thorsten 
2.LÖWENSTEIN Bernhard 
3.SOTKA 

STURHLECHNER 

CASINO BADEN 
UNION OBERNDORF 
SG WOLKERSOORF jLANGENLOIS 
UNION OBERNOORF 

JUGENDEINZEL weiblich. (Ehrenpreis Briefmarken serien 
12 Jahre, 1957-1968). 

1. AST Regina 
2.LÖFFLER Margit 
3.DENK Andrea 

DENK Doris 

SCHOLEREINZEL männlich. 

l.GRUBER Mario 
2 • HABERLEITNER 
3.NEUHOLD 

FLEISCHHACKER 

SCHÜLEREINZEL weiblich. 

1. DENK Andrea 
2.STOSSFELLNER 
J.WEBER 

RAMEIS 

UNTERSTUFEN männlich, 

I.ZAKARIN GREGOR 
2.WATZ 
3.SCHHUTZER 

ZAMERIN Lukas 

UNTERSTUFEN weiblich. 

I.SCHWEITZER 
2.RAMEIS 
3.EBERMANN 

BET'I'EL Stefanie 

UNION OBERNDORF 
UTTC WAIDHOFEN/THAYA 
UNION MATZEN 
UNIONMATZEN 

UNION OBERNOORF 
ASKÖ HOHENEICH/GMÖNO 
TTSC EGGENBURG 
TTSC EGGENBURG 

UNION MATZEN 
ASKÖ WR. NEUDORF 
ASV PRESSBAUH 
ASV PRESSBAUM 

SG YBBSITZ/AMSTET'I'EN 
UKJ WR. NEUSTADT 
UNION ASCHBACH 
SG YBBSITZ/AMSTETTEN 

SG WOLKERSOORF jLANGENLOIS 
ASV PRESSBAUH 
SV SIERNDORF 
SKV ALTENMARKT 

HINI UNTERSTUFEN männlich. 

1.SCHHUTZER 
2.KRENNER 
3.SABIN 

KRIENDHOFER 

MIKI UNTERSTUFEN weihlieb· 

UNION ASCHBACH 
SG WaLKERSDORF jLANGENLOIS 
ASKÖ WR.NEUDORF 
ASV PRESSBAUM 

1. KRIElfDLHOFER 
2. S'l'IJRKLEClDIER lÜ ta 
l.DEIIX Michaela 

MN PJIl!SSIIAlJI( 
UNION OBE!UIDOR.F 
'OJIIOH MATZE!( 

ilUGElfD MIXED. 

1.LOiIEHSTBIN-DEIIX Andrea 
2. SQTKA-AST 
:I .GRUBER-GRUBER 

SATTLER-LÖFl'LER 

JUGEND DOPPEL Mnnl1eb. 

1.SQTKA-Il'OlIER 'rborsten 
2. STtJIOO:.ECHIIE:R-LOttEIfSTEDI 
:I .HBIIIGAT-HESSEL Pet.er 

HABER.LEITIIER-GRUBER M. 

JUGEND DOPPEL vgihlich. 

1. LOPf'LER-GRUBER 
2.DEIIX-DEMK 
3.KBlIER-IlAMEIS 

OIILZELT-!dlI.I.IIJ:R 

SCHtlI.ER POPPEI. Unnlieb. 

l.HABER.LEITIIl!R-GRUBER M. 
2. PU:ISClIHAClCER-IfZOlIOU> 
3.POXHOPER-SCHMUTZER 

UIJUCIl-GORLlCll 

SCHllI·ER DOPPEL .... jhlieb. 

1 • DEMK A.-HOuJri!:R 
2. KBlIER~IS 
:I • BBER.lIANlI-SCHWEITZER 

STOSSPEI.I.lIER-BIlRI1Jf 

'OJfI0II OBI!!IOOlORP-UNIOII MA'I'ZD 
sc WOUJi:RSDOItPjLAIIGJIIL.-u."' ................. DOItP."... '.i 
UNION OBI!!IOOlORP /1J'l"!C WAIDIIOf"D/'l'BAD. 
BADENER TTA--tIl"l'C 1IAIDIIOPEJlf!lDJA 

sc WOUJi:RSOORl' /LAllGIIlL. -CASBO BADIII 
UNION OBI!!IOOlOR!' 
sc WOUJi:RSDORP ,ILAlIGl!IILOIS 
ASKO HOHElll:ICIl/GHtl!iD--UlIIOII 0BI!!l'00l0RP 

UTTC WAIDHOPEII/THAYA 
UNION MATZE!( 
MN PJIl!SSlIAlJI! 
UNION MATZEII 

ASKO HOl!EllEICIl/GHtl!iD--UlIIONOI!ERllOORP 
'l'TSC BGGEIIBURG 
UNION ASClIBACIl 
sc WOUJi:RSCORF /LAIIGEIIL. -11. OI!ERllOORP 

UNION MATZE!( 
MN PJIl!SSBADM 
sv SIEIUItlOR.l'-SG WOLl\ZRSDORPjl.AIfG!NL. 
ASltO WR..II'EIlOORP-ASV PRESSlIAmI 

!WIr Q1!TERS1'!l'l'E DOPPEL (Gnhieht). 

1. SCHlWl'ZER-lCRliJINER 
2. PAllDUR-lfERNER 
3.SABIN-Jro'BICElt 

BUlUAN-HER.lIANlI 

UNION ASCllBACIl 
UK.1 !IR • NEUSTADT 
ASKO !IR .NBUDORP-OIt3 1IR.1IEOSUll'1' 
MN PRESSBADM 

I 

http:SCHtlI.ER


26 
TABELLENSTANDE nach der 3.Spielrunde 

•• I 
L Klasse H. csr GRUPPE OST 1 . Spark. EggenbJrg 2 2 1 0 17: 8 5 
2. U • Sparl<. Matzen 2 21 0 17: 10 5 
3.0000 Mistelbach 2 2 0 0 12: 2 4 1. Klasse H. OST 2. Klasse H. OST A 2. Klasse H. CST B 
4. UKJ Markgrafneusi 1 1 0 0 6: 4 2 Herbrt Frühjahr Herl::st Frühjahr !ierl:st Frilhjahr 

• UKJ Kirchberg/W. 1 1 0 0 6: 4 2 
6.1TC 0\ stockerau 2 1 0 1 7: 8 2 1.R. 6:4 MÄRKl - AUERl 0:0 1.1'1. 2,6 wotAA - wotAB 0,0 1.1'1. 7:0 m:;o - RETZl 0,0 
7. TIJ ASPARNIZAYA 2 1 0 1 7: 9 2 0,0 KIOCl. - S1'OC2 0:0 6,2 MI5T.3 NaISl. 0:0 6: 2 Zr:Em - ZIER2 0:0 
8.1TC Auersthal 1 00 3 9: 18 0 6: 1 MIST2 - ÄSPA2 0:0 ,6:1 KATlJ - ZISTl 0:0 5: 5 RUPP2 - lM'P1 0:0 
9. TIV Spi llern 1 o 0 2 5: 12 0 2:6 DEl1I1. - HATZ2 0:0 1: 6 OOlGIl - KMK2 0:0 :3: 6 sro:::3 - S5ro1 0:0 

10. U Deutsch-Wagram 1 o 0 3 7: 18 0 2,6 SPll.l - B3GE2 0:0 1 : 6 DEl.IT2 - Kl\PEl. 0,0 6:3 SnR1 - SPIL2 0:0 

2. Klasse H. csr A 2.R. 1:6 AUERl - B3GE2 0:0 2.1'1. 4:6 wotAB - Kl\PEl. 0:0 2.R. 6,1 REfZl - SPIL2 0,0 
1.UNION Mistelbach 3 30 0 19: 5 6 6:3 KATZ2 - SPll.l 0:0 7:0 KMK2 - DWr2 0:0 5:4 SST01 - SIERl 0:0 
2.W Kapellerfeld 1 30 0 18: 7 6 6:3 ÄSPA2 - DWIl 0,0 6:1 ZIm - ~ 0,0 6: 2 RUPP1 - STCX:3 0,0 

3. U. Spark. Matzen 3 20 1 17: 7 4 1: 6 S1t'C2 - KIST2 0:0 6,4 NaISl. - HATlJ 0:0 6: 1 ZIER2 - RUPP2 0,0 

4.UIO Mar:l<grafneusi 2 20 1 15: 7 4 0: 0 MAAK1 - KIRCl 0,0 0: 7 wotAA - MI5T.3 0:0 7: 0 m:;o - ZIERl. 0:0 

5.UNION Zistersdorf 1 2 0 1 14: 7 4 3.1'1. 6:4 KIOCl. Aum1 0:0 3.R. 6:3 MIST3 - WOLAB 0:0 3.1'1. 0:0 ZIER1 - REIZ1 0:0 
6.9: d4V NeusiedllZ 1 20 1 14: 12 4 0:0 MIST2 - MAAK1 0:0 7: 0 HATlJ - WOI..AA 0:0 0:0 RUPP2 - m:;o 0:0 
7.813 Wolk./Larqenl. B 1 0 2 13: 14 2 2:6 DIDI'l - S1'OC2 0:0 2 : 6 00lGI1 - NaISl. 0:0 6: 3 sro:::3 - 21m2 0:0 
8. U Gänserndorf Spa 1 00 3 4: 18 0 0: 0 SPll.l - ÄSPÄ2 0:0 0:7 DWr2 - ZIsn 0:0 0:0 SIEm - 1'1LlP?l 0:0 
9.813 Wolk./Larqenl. A o 0 3 2: 20 0 5:5 B3GE2 - KATZ2 0:0 6: 2 Kl\PEl. - HARK2 0:0 0:0 SPIl2 - S5ro1 0:0 

10.U Deutsch-Wagram 2 00 3 1: 20 0 
J. Klasse H. OST 3. Klasse H. OST B 3. Klasse H. OST' e A 

2. Klasse H. CST B Herl:st Frühjahr H--rllst Frühiahr iierl::st Frühjahr 

1.Spark.EggenbJrg 3 20 0 14: 0 4 
1.R. 6:1 WULTl - WULT2 1.1'1. 6:3 GRENl -~ 0:0 1.1'1. 6:2 ZIER3 - ZIER4 0:0 

2.9: Stockerau 1 2 0 0 11: 7 4 0:0 
7:0 ZLAB1 - ZLAB2 0:0 5:5 AUER3 - AUER4 0:0 5:5 S:m:12 - SPIl3 0:0 

3. USC Rupperstha 1 1 1 1 0 11: 7 3 2:6 MIST4 - MIST5 0:0 5:5 HATZ4 - KATlS 0:0 5:5 KIRC2 - STOC4 0:0 
4.SV Siermorf 1 1 0 1 10: 8 2 3:6 ZIST2 - I:R:51 0:0 7:0 AUER2 - öGAN1 0:0 0:0 FREI - IDGE6 0:0 
5.U Raika Ziersdorf 2 1 0 2 11: 13 2 6:4 WOLAC - DUflN1 0:0 b 6 DElJJ.'3 - KAPE2 0:0 0: 0 EGGE4 - mGE5 0:0 
6.TIV Retz 1 1 0 1 6: 8 2 
7.1TC 0\ Stockerau 3 1 0 2 11: 15 2 2.1'1. 1:6 WULT2 - DUflN1 0:0 2.1'1. 6:2 KA.~ - KAPE2 0,0 2.R. 0:0 ZIER4 - EGGE5 0:0 
8.U Raika Ziersdorf 1 1 0 1 6: 9 2 6:1 I:R:51 - WOLAC 0:0 7:0 öGAN1 - DEUT3 0:0 6:4 IDGE6 - EGGE4 0:0 

9. USC Fluppersthal 2 o 1 1 6: 11 1 6: 1 MIST5 - ZISr2 0:0 3:6 KATlS - AUER2 0:0 0:0 SIOC4 - FREI 0:0 

lO.TIV Spillern 2 00 2 4: 12 0 0:7 ZLAB2 - MIST4 0:0 4:6 AUER4 - HATZ4 0:0 2: 6 SPIl3 - KIRC2 0:0 
6:1 WULTl - ZLABl 0:0 6:2 GRENl - AUER3 0:0 2:6 Z!ER3 - S!ER2 0:0 

3. Klasse H. csr A 
1.UNION Mistelbach :5 3 0 0 18: 6 6) 3.R. 7:0 ZlABl - WULT2 0:0 3.1'1. 2:6 AUER3 - MARK) 0:0 3.1'1. 0:0 SIER2 - ZIER4 0:0 
2.UNIOO WUltendorf 1 2 0 0 12: 2 4; 0:0 MIST4 - WULTl 0:0 3:6 MATZ4 - GRENl 0:0 0:0 KIRC2 - ZIER3 0:0 

3.TI1V Drösing Spar 1 2 0 0 12: 4 4 6:3 ZIST2 - ZLAB2 0:0 7:0 AUER2 - AUER4 0:0 0:0 FREI -SPIl3 0:0 

4.U Zlabern-Neudf-K 1 2 0 1 15: 6 4 
3:6 WOLAC - MIST5 0,0 0: 7 DElJJ.'3 - MATlS 0:0 6:4 EGGE4 - STOC4 0:0 

5. UNION Miste lbach 4 1 0 1 9: 6 2 
0:0 CORNl - DRöSl 0:0 3: 6 K1lPE2 - öGANl 0:0 0: 0 mGE5 - IDGE6 0:0 

6.9: OOrnkrut 1 1 0 1 10: 7 2 4. Klasse H. OST A 0:7 WULT4 - MlST6 0,0 4. Klasse H. OST B 
7. UNION Zistersdorf 2 1 0 2 10: 15 2 Herl:lSt Fr'..ihj~h.r 7: 0 NElJS2 - WULT3 0:0 Herl::st Frühjahr 
8.813 Wolk./l..argenl. C 1 0 2 10: 16 2 

1.R. 7:0 NElJS2 - NEUS3 :3.1'1. 0:0 wutT3 - NEUS3 0:0 9. U Z 1 abern-:Neudf-K 2 o 0 3 3: 20 0 0:0 l.R. 6:1 AUERS - MATZ6 0:0 

10.UNION Wultendorf 2 o 0 3 2: 19 0 
6:2 WULT3 - wutT4 0:0 5: 5 MIsr6 - NElJS2 0:0 6:2 MATZ7 - MARK4 0:0 
6:4 MIST6 - ÄSPAJ 0:0 5:5 ZLAB3 - VJLT4 0:0 

3. Klasse H. csr B 0: 7 ZlAB3 - RAEEl 0:0 5:5 RABEl - ASFAJ 0:0 2.1'1. 5:5 MATZ7 - Aums 0:0 
1.1TC Auersthal 2 30 0 20: 3 6 2:6 KATZ6 - MAllK4 0:0 

2.UKJ Gr.Drzersdorf 1 3 0 0 18: 8 6 2.R. 5:5 NEJS3 - RAEEl 0:0 

3.UKJ Markgrafneusi 3 20 1 15: 10 4 
6: 1 ÄSPAJ - ZlAB3 0:0 3.R. 6:1 MAllK4 - Aums 0:0 

4.SlfcMV Gänsermorf 1 20 1 13: 10 4 
6:4 HATZ6 - KATZ7 0:0 

5.U.Spark. Matzen 5 1 1 1 15: 11 3 GRUPPE MITTE 6.U.Spark. Matzen 4 1 1 1 14: 15 3 
7.VV Kapellerfeld 2 1 0 2 11: 13 2 
8.1TC ÄUerstho 1 3 o 1 2 9: 17 1 

1. KLASSE MITTE. 9.1TC ÄUerstho I 4 o 1 2 9: 18 1 2.KLASSE MITTE A. 

lO.U Deutsch-WagrdJll 3 00 3 1: 20 0 
1.POTT 1 3 2 1 0 17:10 5 l.SGTZ 2 2 2 0 0 12:5 4 

3. Klasse H. CST C 2.UPÖL 2 2 2 0 0 14:0 4 2.SITZ 2 3 2 0 1 16:11 4 
1.SV Siermorf 2 1 1 0 11: 7 3 3.WTRA 1 3 1 2 0 16:14 4 3.PRES 2 2 1 1 0 11 :7 3 

. UIO Kirchberg/W. 2 1 1 0 11: 7 3 4.HERZ 1 .2 1 1 0 11:7 3 4.SITZ 1 2 1 1 0 11:9 3 
3. Spark. Egge.nbJrg 6 1 0 0 6: 4 2 5.WÖRT 2 3 1 1 1 15:15 3 5.SGTZ 4 3 1 1 1 12:15 3 
4. Spark. EggenbJrg 4 1 0 1 10: 10 2 6.SGTZ 1 3 1 0 2 12:13 2 6.WÖRD 2 1 0 1 0 5:5 1 

• U Raika Ziersdorf 3 1 0 1 8: 8 2 7.EPÖL 3 3 0 2 1 10:17 2 7.TRAI 2 2 0 1 1 7:11 1 
6.1TC 0\ Stockerau 4 o 1 1 9: 11 1 8.EPÖL 2 3 0 2 1 10:17 2 8.ICLOS 2 3 0 1 2 10:17 1 
7.TIV Spillern 3 o 1 1 7: 11 1 9.SGVH 2 3 1 0 2 8:13 2 9.SGTZ 3 2 0 0 2 8:12 0 
8.U Raika Ziersdorf 4 o 0 1 2: 6 0 10.KLOS 2 3 0 0 3 6:18 0 

4. Klasse H. CST A 2.KLASSE MITTE B. 3.KLASSE MITTE A. 
1.se d4V NeusiedllZ 2 2 1 0 19: 5 ;1 2.UNION Mistelbach 6 2 1 0 18: 9 1.WÖRT 3 3 3 0 0 18:7 6 l.PREs 4 3 3 0 0 19:4 6 
3.1TC RabensbJrg 1 1 2 0 17: 10 4 WTRA 2 3 3 0 0 18:7 6 2.S1TZ 3 3 3 0 0 19:5 6 
4."IV ASPARNIZAYA 3 1 1 1 15: 12 3 3.WAGR 1 2 2 0 0 13:4 4 3.NEUL 1 3 2 1 0 17:9 5 
5.UNION WUltendorf 3 1 0 1 6: 9 2 4.WEIK 1 3 2 0 1 16:11 4 4.ßERZ 3 2 1 1 0 11:7 3 
6.SC CMV NeusiedllZ 3 o 1 1 5: 12 1 5.PRES 3 2 1 0 1 10:9 2 5.SGTZ 5 2 1 0 1 8:1 2 
7.UNION WUltendorf 4 o 1 2 7: 18 1 6.POTT 2 2 1 0 1 8:9 2 6.KLOS 3 1 1 0 0 3:6 2 
8.U Zlabern-Neu:l.f-K 3 o 1 2 6: 18 1 7.UPÖL 3 3 0 0 3 9:18 0 7.WÖLB 1 3 0 0 3 8:18 0 

8.WEIK 2 3 0 0 3 6:18 0 8.SGTZ 6 3 0 0 3 3:18 0 
4. Klasse H. CST B . 9.EPÖL 4 3 0 0 3 4:19 0 9.TRAI 3 2 0 0 2 0:14 0 

1. UKJ Markgrafneusi 4 2 0 1 14: 9 .;, 
2.U.Sparlc Matzen 7 1 1 1 15: 13 3 
3.TIC Auersthol 5 1 1 1 12: 12 .~ 

4.U.Sparl<. Matzen 6 1 0 2 9: 16 2 



27 
3.KLASSE MITTE B. 4.KLASSE MITTE A. 4.KLASSE MITTE B. 

l.UPÖL 4 
2.GPÖL 1 
3.HERZ 2 
4.WTRA 3 

KIRC 1 
6.WAGR 2 
7.GLAN 1 
8.SGVH 4 

3 300 
2 200 
1 1 0 0 
2 1 0 1 
2 1 0 1 
2 0 0 2 
1-001 
300 3 

18:5 6 
12:4 4 
7:0 2 
8:8 2 
8:8 2 
4:12 0 
2:6 0 
3:19 0 

l.KLOS 4 
2.SGTZ 7 
3.SITZ 4 
4.PRES 5 
5.SGVH 6 
6.HERZ 4 
7.TRAI 4 
8.SITZ 5 
9.NEUL 2 

3 3 0 0 
3 3 0 0 
3 3 0 0 
321 0 
3 2 0 1 
3 2 0 1 
3 1 0 2 
3 0 0 3 
3 0 0 3 
300 3 

17:7 6 
19:8 6 
18:10 6 
14:12 5 
15:10 4 
13:11 4 
10:17 2 
11: 18 0 
10:18 0 

LUPÖL 5 
2.GLAN 2 
3.WÖRT 5 
4.WEIN 4 

WÖLB 3 
6.GPÖL 2 
7.WTRA 4 
8.PO'IT 3 
9.WÖRT 4 

3 300 
3 300 
3 201 
320 1 
3 2 0 1 
3 102 
3 202 
3 1 0 2 
300 3 
3 0 0 3 

19:4 6 
18:7 6 
16:9 4 
15:11 4 
15: 11 <I 
12:13 2 
10:12 2 

8:17 2 
6:18 0 
2:19 0 

1. Klasse H. WEST 
1 .93 Yb/Amst. 
2.U.Asch.bl!ch 
3. Kienberg/G. 
4.U.U.Amstetten 
5. U. Obenrlorf 
6.U.Allhartsberg 
7.Union Haag 
8.U. Wajdhofen 
9.U.Aschbach 

lO.TTC LNK Mauer 

2. Klasse H. WEST 
1. 93 Yb/Amst. 
2.TTC Hausmenlng 
3. TTC HausmenulC! 
4.ASKö Kematen -
5.U. Wallsee 
6.U.U.lunstetten 
7. s:; Yb/lunst. 
8.U.U.l\mstetten 
9.U.Allhartsbera 

2. Klasse H. WEST 
1 . U . Aschbach 
2 . U. Obernd-:.rt 
3.U. Scheibbs 
4 . 93 Yb! lunst . 
5. Jl.5i(rj Yhbs 
6.SI! Viehdorf 
7.Klenberg/G. 
8. U. Scheibl::s 
9.U. Waidhofen 

3. Klasse H_ WES! 
1.U.U.lunstetten 
2. SI! Viehdorf 
3.U. Wallsee 
4.U.U.Amstetten 
5.TTC Hall.Slll'enira 
6.U.Aschbach -
7.U.Aschbach 
8.U.Allhartsberg 
9.U.U.1Imstetten 

lO.TTC Hausmening 

3. KIilSS€ H. WEST 
1. U. Allhartsben;;r 
:2. TIV (.ost! i ro 
3. Ki enJ::.erg!G .. 
4.Kienbel'o/G. 
5.AS(o wte 
6 . SV Nell.stad': I 
7. U. O!::"?rn::lcn 
8. Böhl<;>lw>e!',: 

10.WÖLB 2 4:20 0 10.SGVH 5 

GRUPPE WEST 
1. Klasse H. WE:>1' 2. Klasse H. WEST A 

330 
1 2 1 
1 2 1 
1 1 1 
310 
1 02 
1 1 0 
201 
2 Ü 0 
1 00 

g i~~ ; ~ Hertst F'rUh.iahl· Herbst Friihjahr 
o 18: 6 5 
1 13: 13 3 
1 9: 8 2 
1 13: 16 2 
1 7: 10 2 
1 8: 11 1 
3 6: 19 0 
2 U: 14 0 

A 
4 2 0 0 12: 3 4 
1 1 1 0 11: 6 3 
2 1 1 1 13: 11 3 
1 1 1 1 15: 13 3 
1 1 0 0 6: 3 2 
2 0 2 0 10: 10 2 
5 1 0 1 7: 10 2 
3 0 1 1 5: 12 1 
2 0 0 3 7: 18 0 

B 

A 

3 3 0 0 19: 6 6 
4 2 0 0 12: 7 4 
1 1 1 0 12: 5 3 
7 1 1 1 15: 13 3 
2 1 (J 1 10: 8;;: 
1 0 2 0 10: 10 2 
;;: 0 1 1 8: 11 1 
.:. 0 1 2 9: 17 1 
3 0 u 3 2: 20 0 

l.R. 5:5 ALLHl - WAIY2 
6:3 YBAM3 - OBER3 
6: 2 UAMSl - AScti2 
1:6 HAAGl - KIEN1 
7: 0 ASCH1 - MAUE1 

0:0 
0:0 
0:0 
0:0 
0:0 

2.R. 0:0 WAIY2 - MAUE1 0:0 
5:5 KIEN1 ASCH1 0:0 
4: 6 AS0i2 - HAAG1 0:0 
6:2 OBER3 - UAMS1 0:0 
3:6 ALLHl - YBAM3 0:0 

3.R. 6:3 YBAM3 - WAIY2 0:0 
5:5 UAMSl - ALLH1 0:0 
0:0 HAAGl - OBER3 0:0 
7:0 ASOil ASlli2 0:0: 
0:7 MAUEl - KIENl 0:0 

2. Klasse H. WEST B 
Hertst FriJh jahr 

1.R. 0:0 VIEHl - FREI 0:0 
3:6 KIEN2 - OBER4 0:0 
6:2 YBAM7 WAIY3 0:0 
5:5 USCHl - USCH2 0:0 
6:4 ASCH3 - YBBS2 0:0 

l.R. 0:0 YBAM4 - FREI 0:0 
6:4 YBAM5 - KEMA1 O:U 
3:6 ALLH2 - WALL1 0:0 
6:1 HAUSl HAUS2 0:0 
5:5 UAMS2 UAMS3 0;0 

2.R. 0:0 FREI - UAMS3 0;0 
5:5 HAUS2 - UAMS2 0:0 
0:0 WALLl - HAUSl 0:0 
6:2 KEMA1 - ALLH2 0:0 
6:1 YBAM4 - YBAM5 0:0 

3.R. 0:0 YBAM5 FREI 0:0 
2:6 ALLH2 YBAM4 0:0 
5:5 HAUS1 - KEMA1 0:0 
0:0 UAMS2 - WALLl 0:0 
0:7 UAMS3 - HAUS2 0:0 

3. Klasse H. WEST A 
Hertst FriJhjahr 

l.R. 7:0 UAMS4 - UAMS6 0:0 
5:5 UAMS5 - WALL2 0:0 
5:5 ALLH3 - AS0i5 0:0 
7:0 HAUS4 HAUS3 0:0 
3:6 ASCH4 VIEH2 0;0 

4 3 0 0 
2 2 0 1 
2 1 2 0 
6 2 0 1 
4 1 1 1 
5 0 3 0 
402 1 
3 0 2 1 
501 2 
3 0 1 2 

20: 2 6 2.R. 
16: 11 4 

0:0 FREI - YBBS2 
2:6 USClrl2 - ASCH3 
0:7 WAIY3 - USCHl 
6: 4 OBffi4 YBAM7 
5:5 VIEHl - KIEN2 

0:0 
0:0 
0:0 
0:0 
0:0 

2.R. 6:4 UAMS6 - VIEH2 0:0 
5:5 HAUS3 - ASOi4 0:0 
5:5 ASCHS - HAUS4 0:0 
5: 5 WAID - ALI.H3 0: 0 
7:0 UAMS4 - UAMSS 0:0 

16: 12 4 
12: 14 4 
14: 11 3 
15: 15 3 
13: 16 2 
12: 16 2 
8: 18 1 
7: 18 1 

3.R. 0:0 KIEN2 - FREI 0:0 3.R. 3:6 UAMS5 UAMS6 0:0 
5:5 YBAM7 - VIEHl 0:0 2:6 ALLH3 - UAMS4 0:0 
0:0 USCHl - OBER4 0:0 2:6 HAUS4 - WALL2 0:0 

B 7:0 ASCH3 - WAIY3 0:0 5:5 ASlli4 - ASl115 0:0 
4 2 1 0 18: 7 5 6:2 YBBS2 - USCH2 0:0 6:2 VIEH2 - HAUS3 0:0 
1 :2 0 0 12: 7 4 t-----------~--'-------------__; 
3 1 1 0 11: 8 3 3. Klasse H. WEST B 6:2 ALUl4 - NS1L1 0:0 
4 1 0 2 14: 12 2 Hertst FriJhjahr 7:0 KIEN4 a::HL1 0:0 
3 1 0 1 6: 8 2 5:5 OBERS - KIEN3 0:0 
1 1 () 2 9: 16 L 
5 0 1 1 9: 11 1 l.R. 0:0 GRE31 - FREI 0:0 3: 6 GRESl - Gt6fl 0:0 
1 0 1 1 5: 12 1 6:4 GtSn - OBEla 0:0 
j "" 1 , ,.:. f' 6:3 KIEN3 KIEN1 0:0 3.R. 0:0 Gt6fl - FREI 0:0 

5:5 BäHL1 - ALLH4 0:0 0:0 KIEN3 - GRESl 0:0 
1:6 NSIL1 - YBBS3 0:0 0:0 H:::HLl - OBER5 0:0 

2.R. 0:0 FREI - YBBS3 0:0 
6:4 NSTL1 KIEN4 0;0 
0:7 YBBS3 ALUl4 0:0 

I 

http:Obernd-:.rt


2[3 2. Klasse H. tKJRD A 
Herbst Fri.ihjahr 

GRUPPE NORD 1.R. 5:5 HOGM2 - HOGM3 
0: 0 FREI - WEIn 
2: 15 lDIT1 - tD'I'T2 
6 : 2 URAPl - lJRAP2 
5:5 UWAI3 - UWAl4 
7:0 GRDl3 - GRDI4 

0:0 
0:0 
0:0 1 0:0 ' 
0:0 
0:0 

1. Klasse H. taID 
1. A. HliENEIOVGM. 1 
2.t1lTC ~/1H 2 
3. UNICN I-OI<N 1 
4.SJ~3 
5.93 nl<DF /!.JINm.lL 6 
6. urrv I.J.N3SCHLAG 1 
7.SJ liOU<DF~ 7 
a.1JITC KlIDIS 2 
9.SJ~2 

lO.ne GR.DIE'tl9.NNS 2 

2. Klcsse H. taID A 
1.UNIOO~2 
2. ne GR. DIEll!ANNS 3 
3:A. InfENEIQi/GM. 3 
4. U. RAPPOl"I'ENS'IN 1 
5.1JITC WAIlHF.EW1li 3· 
6.ne GR.DIEll!ANNS 4 
7.A. H::mNEIQi/GM. 2 

.1. TIV WElTRA 1 
9.1JITC WÄ~ 4 

1Q.UNICN onns::HL.lI.G 1 
11.U.~N2 

30 0 
:2 0 1 
201 
201 
1 1 0 
102 
1 0 1 
102 
o 1 2 
00 3 

:3 0 0 
200 
110 
111 
111 
102 
01 0 
010 
o 1 2 
001 
002 

18: 
15: 
15: 
16: 
11: 
11: 

1. Klasse H. OORD 
1~ ! Herbst Frühjahr 

9: 
12: 
13: 
6: 

13 4 
14 4 
7 3 

12 2 
10 2 
15 2 
17 1 
19 0 

18: 6 6 
13: 2 4 
11: 8 3 
14: 13 3 
12: 12 3 

9: 15 2 
5: 5 1 
5: 5 1 
9: 17 1 
2: 6 0 
3: 12 0 

1.R. 2:6 00012 - UWAI2 
2:6 LANGl - WOLA6 
3:6 WOlA7 - HORNl 
4: 6 Hru<:R2 - HAKR3 
2: 15 UKRE2 - H:::GM.l 

2.R. 3:6 UWAI2 - HOGMl 
6:4 IW<R3 - UKRE2 
6:4 fDRNl - HAKR2 
0:0 WOLA6 - WOU7 
0:7 GRDI2 - LANGl 

3:R. 2:6 LANGl - UWAI2 
6:4 WOLA7 - GRDI2 
5:5 HÄKR2 - WOLA5 
6:3 UKRE2 - HORN! 
6:4 H:'X;Ml - lW<R3 

0:0 
0:0 
0:0 
0:0 
0:0 

0:0 
0:0 
0:0 
0:0 
0:0 

2.R. 6:3 HOGM3 - GRDI4 
2:6 UWAI4 - GRDI3 
1:6 URAP2 - UWAI3 
6:3 UOTT2 - URAPl 
0: 0 WEIT1 - OO'ITl 
0: 0 H:)3M2 - FREI 

0:0 
0:0 
0:0 
0:0 
0:0 
0:0 

3.R. 0:0 FREI - HOGM3 0:0 
0:0 UOTTl - HDGM2 0:0 
5:5 URAPl - WEITl 0:0 

0:0 1:6 UWAI3 - UOTT2 0:0 
0:0 0:0 GRDI3 - URAP2 0:0 
o :0+-__ 6_:_2_ooo __ I4_-_UWAI __ =4 ...... 0..;..;...;:0~ 

0:0 3. Klasse H. NORD 
0:0 Her'bst 2. Kl<!lSSe H. NJRD B 

1.93 1r(lll(I)F /'I..!.lGNL B 
2.UNION H:::i?N 2 
3.SJ WOUDF /'I..!.lGNL 9 

3 0 0 
2 1 0 
2 0 1 
1 1 1 
1 0 1 
1 0 1 
00 3 
003 

19: 4 6 !-------------I 
19: 5 5 2. Klasse H. N:lRD B 1 R 0 0 FRE 
14: 7 4 Herbst ....: 1 - LAN:;.3 
14: 15 3 FrühJahr I 5:5 GRD15 - GRDI6 

0:0 
0:0 
0:0 
0:0 
0:0 
0:0 

4. UNICN fmN 3 
5.1JITC l<REloIS :3 
6.93~4 
7.93~5 
6.93 nl<DF /l..m:mlL 0 

11: 6 2 1. R. 6: 1 HAI<R4 _ H.ru<R5 0 : 0 0: 7 ECHSl - UWAl5 
~: 1~ ~ 5:5 HORN2 _ HORN3 0:0 5:5 ALLEl - ALLE2 
0: 21 0 7:0 UKRE3 _ WOLAO 0:0 5:5 00IT3 - I.AN34 

5:1 WOtA8 - WOLA9 0:0 3:6 WEIT2 - LANG2 
3. Klasse H. l'alD 

1.1Jl'TV I..l\NB:HIAG :2 
2. T1'C AI.ll'.NJ."STEG 1 
:3. ne AU.ENTS'IEIG 2 
4.UI"I1: ~ 5 
5.1JTIV~ 4 
6.urrv~ :3 
7.lTI'C~ 1 
s.ne GR.DIETIO.NNS 5 
9.ne GR.DIEIM1iNNS 6 

.1. nv WEImA 2 
11. UNICIf 0'I"I'.ElS:HUI 3 

30 0 
2 1 0 
120 
20 1 
111 
101 
101 
o 1 1 
012 
o 1 2 
012 

18: 8 6 
17: 7 5 
17: 10 4 
14: 10 4 
14: 13 3 
8: 10 2 
6: 11 2 
9: 11 1 

10: 17 1 
10: 17 1 
9: 18 1 

2.R. 1:6 HAKR5 - WOLA9 
0:7 WOLAO - WOLAS 
6 : 4 HORN3 - Ul<RE3 
0:7 HAKR4 - HORN2 

3.R. 7:0 HORN2 - HAKR5 
0:0 UKRE3 - HAKR4 
6: 3 WOLAS - IDRN3 
7:0 WOLA9 - WOLAO 

0:0 
0:0 
0:0 
0:0 

0:0 
0:0 
0:0 
0:0 

2.R. 2:6 LANG3 - LANG2 
6::2 I.l\N34 - WEIT2 
7:0 ALLE2 -'U0TT3 
1 : 6 UWAI5 - AlLEl 
4:6 GROl6 - ECHSl 
0:0 FREI - GRDI5 

0:0 
0:0 
0:0 
0:0 
0:0 
0:0 

GRUPPE SOD 

3.R. 4:6 GRDI5 - LANG3 
0:0 ECHS1 - FREI 
6:1 ALLEl - GRDI6 
4: 6 lXJI1'3 - UWAI5 
5: 5 WEIT2 - ALLE2 
6:3 LANG2 - LANG4 

0:0 
0:0 
O~O 
0:0 
0:0 
0:0 

1. Klasse H. SüD A 
1. TIC GALLBRUNN 1 3 0 
2. B1\DENER TI AMAThU 4 2 0 
3. TIC MANNrnSOORF 2 1 1 
4. TIC MARIA .ENZERSD 1 1 1 
5.SV Semperit THAIS 1 1 0 
6. TIC EBm3A$IOO 1 0 0 

1. Klasse H. SüD B 
1.TTC MbDLlOO 2 3 0 
2. SPG 03UM//öL 1 1 2 

o 18: 9 6 1. Klasse H. SüD 
1 16: 10 4 1. Durchg. 

A 1. Klasse H. SüD 
2.Durchg. 1.Durchg. 

B 
2.I:Urchg. 

1 13: 12 3 
1 15: 15 3 
2 11: 13 2 
3 4: 18 O· 

1.R. 6:2 BTTA4 - MANN2 0:0 1.R. 1:6 PERC1 - AGUMS 0:0 
1:6 EBERl - THAl1 0:0 5:5 öGMö1 - LEOP2 0:0 
6:4 GALtl - MENZ1 0:0 3:6 NEUD3 - MöDL2 0:0 

o 19: 6 6 2.R. 5:5 MANN2 - MENZ1 0:0 2.R. 0:7 AGUM5 - MbDL2 0:0 
1:6 THAll - GALtl 0:0 6:3 LEQP2 - NEUD3 0:0 

~ i~~ i~ j 6:2 BTTA4 - EBER1 0;0 5:5 PERCI - öGMöl 0:0 

3.R. 1;6 EBERl - MANN2 0;0 3.R. 7:0 öGMöl - AGUM5 0:0 
6:4 GALtl - BTTA4 0;0 6:2 NEUD3 - PERCl 0:0 

3. TTC LIDPOLr600RF 2 1 1 
4.ASKö WIENER NEUDO 3 1 0 
5.ATIlS GUMPOI.DSKIRC 5 1 0 
6. U. MIKA PERCHTOLD 1 0 1 

2 12: 14 2 
2 6: 15 2 
.2 8: 17 1 -______________ t __ -...~6~:4~MENZ~=1~2THA~I~1~0~:~0~--~6~:~32~~L2~~LEOP~~2~0~:~0 

1. Klasse H. SUD C o 20: 2 6 1. Klasse H. SUD C 1. Klasse H. SüD D 1 .lTC ASKö SQ-/WARZA 2 3 0 
2.TIC MbDLlOO 3 3 0 
3. TI CASlOO B1\DEN A 3 2 0 
4. SPG d3UM/t-X:ill. 2 1 0 
5 . B1\DENER TI AMA ThU 5 0 0 
6.ATIlS GlJMPOillSKIRC 6 0 0 

1. Klasse H. SUD D 
1.ATIlS GUMPOI..r6KIRC 4 2 1 
2.ASKö GRIMMENSTEIN 3 1 2 
3.lTC ASKö SCHWARZA 1 0 3 

. UNION St. VEIT/Tri 1 1 1 
5.lJITC fOOiNru(IRCH 1 0 2 
6. SKV ALTENMARKT 2 0 1 

o 18: 10 6 1.Durchg. 2.Durchg. 1.Durchg. 2. Durchg. 

1 16: 14 4
2 

1.R. 3:6 AGUM6 - öGMö2 0;0 1.R. 2:6 VEITI AGUM4 0:0 
2 12: 15 0 7:0 SCHW2 ~ BTTA5 0:0 5:5 SQ-/Wl - GRIM3 0:0 
3 8: 19 6:4 ~L3 - CBAC3 0:0 5:5 1-KlCH1 - ALTE2 0:0 
3 5: 19 0 

2.R. 4:6 öGMö2 - CBAC3 0:0 2.R. 7:0 AGUM4 - ALTE2 0:0 
4:6 BTTA5 - MöDL3 0:0 5:5 GRIM3 - HOCH1 0:0 
0:7 AGUM6 - SCHW2 0:0 5:5 VEIT1 - SCHW1 0:0 

o 18: 7 5 
o 16: 13 4 
o 15: 15 3 
1 13: 13 3 3.R. 6:2 SCHW2 - d3Mö2 0:0 3.R. 5:5 SCHW1 - AGUM4 0:0 
1 12: 16 2 6:2 ~L3 - AGUM6 0:0 2:6 HOCH1 - VEIT1 0:0 
2 8: 18 1 6:4 CBAC3 - BTTAS 0:0 3:6 ALTE2 - GRIM3 0:0 



,2. KlUft H. SUD A 
1.ASKö WIENER NEUDO 6 3 0 0 19: 
2. TISV WEIG:ELSOORF 1 2 1 0 17 : 
3. UNION 'ITC BRlJOCIL 2 1 1 1 16: 
4. 'ITC GAI1..BRUNN 2 1 0 2 11 : 
5.TIC~ 310210: 
6. TIC EBERG1\SSIN3 2 0 0 3 0 : 

2. Klasse H. SUD C 
1.ASKö MARIA THERES 1 3 0 0 21: 
2.ASKö WIENER NEUDO 4 2 0 1 12: 
3.ASI<ö BEmIOORF 1 1 1 1 14: 
4. TI CASlOO BADEN A 4 1 1 1 14: 
5.'ITC ATI! KOITItrnlR 1 1 0 2 9: 
6. 'ITC LIDroI...OOOORF 3 0 0 3 4: 

29 
2. Klasse H. SUD B 

5 6 1. TIC LIDroI...OOOORF 4 3 0 0 19: 5 6 
9 5 2.ASKö WIENER NEUDO 5 3 0 0 18: 5 6 

11 3 3.'ITC GALLBRUNN 3 1 0 2 13: 12 2 
12 2 4.U.RAIKA PERCHTOtD 2 1 0 2 10: 14 2 
15 2 5.ATUS GUMPOLDSKIRC 7 1 0 2 9: 15 2 
21 0 6.KSV BIEDERMANNSDD 1 0 0 3 2: 20 0 

2. Klasse H. SUD D 
o 6 1.TIK ASKö ENZESFEL 1 3 0 0 19: 5 6 

13 4 2.00 St.Anton WR.N 2 2 1 0 19: 5 5 
12 3 3.UNION KA~ 2 2 1 0 17: 7 5 
14 3 4.ASKö MARIA THERES 2 1 0 2 12: 12 2 
16 2 5.SKV ALTENMARKT 3 0 0 3 1: 20 0 
19 0 .J\S!{o GRIMMENSTEIN 4 0 0 3 1: 20 0 

2. Klasse H. SUD A 2. Klasse H. SUD B 2. Klasse H. SUD C 2. Klasse H. SUD D 
1 . D..irchg . 2. D..irchg. l. D..irchg . 2 . D..irchg • 1 . D..irchg • 2. D..irchg . 1. D..irchg . 2 . D..irchg . 

loH. 7:0 NEIJD6 - EBER2 0:0 l.R. 2:6 AGUM7 - NElJD5 0:0 loR. 6:3 Karn - BERN1 0:0 l.R. 5:5 llNllJ2 - KAUM2 0:0 
5:5 BHUC2 - WEIGl 0:0 6:2 PERC2 - Gl\LL3 0:0 3:6 CBAC4 - NEUD4 0:0 0:7 GRIM4 ENZEl 0:0 
6:3 MANN3 - GAI.l.2 0:0 7:0 LIDP4 BIEDl 0:0 7:0 1ffiiE1 - LElJP3 0:0 0:7 ALTE3 - MTHE2 0:0 

2.R. 0:7 EBER2 - GAI.l.2 0:0 2.R. 6:2 NElJD5 - BIEDI 0:0 2.R. 6:1 BERNl - LIDP3 0:0 2.R. 6:1 KAUM2 - MTHE2 0:0 
6:3 WEIG1 - MANN3 0:0 4: 6 Gl\LL3 LElJP4 0:0 0:7 NEUD4 - MTHE1 0:0 6: 1 ENZE1 - ALTE3 0:0 
6: 4 NEIJD6 - BHUC2 0: 0 6: 3 AGUM7 PERC2 0: 0 3: 6 KalTl CBAC4 0: 0 7: 0 llNllJ2 - GRIM4 0: 0 

3.R. 7:0 BRUC2 - EBER2 0:03.H. 1:6 PERC2 - NElJD5 0:0 3.H. 5:5 CBAC4 - BERN1 0:0 3.R. 1:6 GRIM4 - KAUM2 0:0 
1:6 MANN3 - NEUD6 0:0 6:1 LEOP4 - AGUM7 0:0 7:0 1ffiiE1 - K0IT1 0:0 0:7 ALTE3 - llNllJ2 0:0 
1:6 GAIL2 - WEIGI 0:0 0:7 BIEDl - Gl\LL3 0:0 3:6 LIDP3 NElJD4 0:0 4:6 MIHE2 - ENZEl 0:0 

3. Klasse H. SUD A 
1. U. RAIKA PERCHTOtD 4 

.ATIJS GUMPOUam~ B 
3.TI CASINO BADEN A 5 
4. TISV WEIGEI'..SOORF 2 
5. TIC MANNERSlXlRF 4 

3. Klasse H. SUD C 
1 . ASKö BERNtORF 2 
2 . ASKö MARIA THERES 3 
3. 'ITC ASKö SCI1IOOlZA 4 
4. SPG CGUM/t-tlJ. 3 
5. UNION St. VEIT/I'ri 2 

3. Klasse H. SUD B 
1 2 0 16: 14 4 1.TIC MARIA ENZERSD 2 3 0 0 
2 0 1 16: 14 4 2. TIC GUN'IRAMSlXlRF 1 2 0 0 
1 1 0 11: 9 3 3.ATUS GUMPOLDSKIRC 9 1 0 1 
o 1 1 9: 11 1 4.KSV BIEDERMANNSDD 2 1 0 2 
o 0 2 8: 12 0 5.U.RAIKA PERCHTOLD 3 1 0 2 

6. SPG ä3UMJMJll. 4 0 0 3 
3. Klasse H. SUD D 

2 0 0 12: 3 4 1.00 St.Anton WR.N 3 30 0 
2 0 0 12: 5 4 2.'ITC J\S!{o SCHWARZA 3 2 1 0 
1 0 2 12: 13 2 3.AI.1.RCUND SPARK.WR 1 1 1 1 
1 0 1 8: 10 2 4.1.JTI'C IKJCHNEUKIRCH 2 1 1 1 
o 0 3 5: 18 0 5.UNION KA~ 3 0 1 2 

6 UNION St. IJEIT/I'ri 3 0 0 3 
3. Klasse H. SUD 
1.D..irchg. 

A 3. Klasse H. SUD B 3. Klasse H. SUD 
2.D..irchg. 1.Durchg. 2.D..irchg. I.Durchg. 

18: 5 6 
13: 2 4 
7: 7 2 

11: 13 2 
9: 16 2 
3: 18 0 

18: B 
19: 5 
15: 11 
14: 13 
7: 18 
2: 20 
C 

2.Durchg. 

6 
5 
3 
3 
1 
o 
3. Klasse H. SüD 
1.D..irchg. 

D 
2.D..irchg. 

1.H. 5:5 PERC4 - WEIG2 0:0 1.R. 1:6 öGMö4 - AGUM9 0:0 1.R. 0:0 GRIMS - öGMö3 0:0 1.H. 3:6 ANEUI - UNEU3 0:0 
6:4 AGUM8 - MANN4 0:0 6:3 MENZ2 - PERC3 0:0 6:3 MTHE3 - VEITZ 0:0 0:7 KAUM3 - SCHW3 0:0 
0:0 CBAC5 BRUC3 0:0 2:6 BIED2 - GUNT1 0:0 6:2 BERN2 - SCHW4 0:0 2:6 VEIT3 - l-KXli2 0:0 

2.R. 0:0 WEIG2 - BHUC3 0:0 2.R. 0:0 AGUM9 - GUNTI 0:0 2.R. 6:4 öGMö3 - SCHW4 0:0 2.R. 6:3 llNllJ3 - HOCH2 0:0 
I 4:6 MÄNN4 - CBAC5 0:0 6:3 PERC3 - BIED2 0:0 1:6 VEITZ - BERN2 0:0 7:0 SCHW3 - VEIT3 0:0 

6:4 PERC4 - AGUMB 0:0 1:6 öGMö4 - MENZ2 0:0 0:0 GRIMS - MTHE3 0:0 5:5 ANEUl - KAUM3 0:0 

3.R. 6:4 AGUMB - WEIG2 0:0 3.R. 6:1 MENZ2 - AGUM9 0:0 3.R. 6:2 MIliE3 - öGMö3 0:03.R. 2:6 KAUM3 - UNEU3 0:0 
5:5 CBAC5 PERC4 0:0 6:1 BIED2 - ö3I-t:i4 0:0 0:0 BERN2 - GRIMS 0:0 0:7 VEIT3 - ANEU1 0:0 
0:0 BRUC3 - MANN4 0:0 7:0 GUNT1 - PERC3 0:0 6:1 SCHW4 - WITZ 0:0 5:5 troi2 - SCHW3 0:0 

4. Klasse H. SUD A 
1. 'ITC ATI! KOITIOOBR 2 
2.TISV WEIGElSIXlRF 3 
3. TIC LIDPOI...OOOORF 5 
4. ASKö WIENER NF1100 8 
5 . ATUS GUMFüLDSKIRC A 
6. TIC MANNrnSOORF' 5 

4. Klasse H. SUD C 
1 . TI CASIOO BADEN A 6 
2.Freizeitklub HTL 1 
3.TIC ATV KOITItrnlR 4 
4. KSV BIED:rnMANNSOO 3 
5. SKV ALTENMARKT 5 

3 0 
1 1 
1 1 
1 0 
1 0 
o 0 

2 0 
2 0 
2 0 
o 0 
Q 0 

o 18: 
1 13: 
1 14: 
1 10: 
1 7: 
3 6: 

o 12: 
o 12: 
1 13: 
2 5: 
3 3: 

4. Klasse H. SUD B 
9 6 1. TIC ATI! KOITIOOBR 3 

12 3 2.ASKö WIENER NEUDO 7 
13 3 3.U.RAIKA PERCHTOLD 5 
8 2 4. TIC MARIA ENZERSD 3 
8 2 5. ATUS GUMPOuaGRC B 

18 0 
4. Klasse H. SüD D 

2 4 1 . KSV BIEDERMANNSDD 4 
3 4 2. TIK J\S!{o ENZESFEL 2 

10 4 3.ATUS GUMPOLDSKIRC C 
12 0 4. TIC Gl./NI'RAMSOORF 2 
18 0 5.TTC ATV KorTINGBR 5 

200 
201 
101 
102 
002 

14: 0 4 
12: 15 4 
10: 10 2 
14: 15 2 
3: 13 0 

2 0 0 12: 5 4 
2 0 1 15: 13 4 
1 0 1 10: 8 2 
1 0 1 8: 7 2 
o 0 3 6: 18 0 

4. Klasse H. SUD 
1.D..irchg. 

A 4. Klasse H. SUD 
2 .Wrchg. 1. Durchg. 

B 4. Klasse H. SUD 
2. Durchg. 1. Durchg. 

C 14. Klasse H. SUU D 
2. Wrchg. . 1 • D..irchg • 2. D..irchg . 

1.R. 3:6 LElJP5 - K0TT2 0:0 1.R. 0:0 KaIT3 - FREI 0:0 1.R. 0:0 FZKM1 FREI 0:0 1.R. 2:6 KOIT5 
6:1 WEIG3 - AGUMA 0:0 3:6 AGUMB - MENZ3 0:0 3:6 BIED3 KorT4 0:0 3:6 ENZE2 
2:6 MANN5 - NEtJD8 0:0 6:4 NEUD7 - PERC5 0:0. 1:6 ALTES - CBAC6 0:0 0:0 GUtIT2 

2.R. 6:4 KOIT2 - NEUD8 0:0 2.R. 0:0 FREI - PERC5 0:0 2.R. 0:0 FREI CBAC6 0:0 2.R. 0:0 AGUMC 
6:2 AGUMA - MANN5 0:0 4:6 MENZ3 - NEUD7 0:0 6:1 KOTT4 ALTES 0:0 6:2 BIED4 
5:5 LEOP5 - WEtG3 0:0 7:0 KaIT3 - AGUMB 0:0 6:2 FZKM1 BIED3 0:0 3:6 KaIT5 

3.R; 2:6 WEIG3 - K0TT2 0:0 3.R. 0:0 AGUMB - FREI 0:0 3.R. 0:0 BIED3 FREI 0:0 3.R. 6:4 ENZE2 
2:6 MANN5 - LEOP5 0:0 0:7 NEUD7 KorT3 0:0 1:6 ALTES FZKMI 0 : 0 6 : 1 GUNT2 
0:0 NEUD8 - AGUMA 0:0 6:4 PERC5 - MENZ3 0:0 6:1 CBAC6 KorT4 0:0 0:0 FREI 

AGUMC 0:0 
BIED4 0:0 
FREI 0:0 

FREI 0:0 
GUtIT2 0:0 
ENZE2 0:0 

AGUMC 0:0 
KaIT5 0:0 
8IED4 0:0 

I 
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AUS DEM OTTV 
Nr.469 
1.9.1993 

Es obliegt uns die traurige Pflicht anzuzeigen, daß Herr 

Regierungsrat Walter KAFTAN 

.-------d vor wenigen Tagen im 77. Lebensjahr verstorben ist. 

[ 

Regierungsrat Walter Kaftan war lange Jahre Präsident und zuletzt 
Ehrenpräsident des Tiroler Tischtennis- Verbandes. Vom Österreichischen 
Tischtennis Verband war er in WOrdigung seiner Verdienste mit der 
Ehrenmitgliedschaft auszgezeichnet worden. Neben der Pionierarbeif, die er in 
seinem Landesverband geleistet hatte, hatte sich Walter Kaftan mit der 
Organisation der bekannten "Edelweiß-Turniere" in Innsbruck auch international 
einen hervorragenden Namen gemacht. 

Der Österreichische Tischtennis Verband wird ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

REGELÄNDERUNGEN1993 J 
Nachfolgend eine Zusammenfassung der wichtigston von der ITTF.Gen.ralversammlung und 
dem ITTF·Councllln Göteborg be.chle •• enon Änderungen von Regeln und Bestimmungen. 
Bis auf Nt. 3 und 10 Irelen alle mit Wirt<ung vom 1.9.1993 in Kran. Über die Verbindlichkeit von 
Nr. 3 bis 10 für den Bereich des ÖTTV und seiner Landesverbände wird die Außerordentliche 
Generalversammlung am 27.11.1993 entscheiden. 

2 Ein Spieler veniert keinen Punkl, wenn der Ball seinen SChläger oder seine Schlägerhand 
beruhrt. falls der Ball die SpIelfläche oder seine Grundlinie passiert hai. ohne die Spietnäche zu 
berühren. 
(Das 'Annehmen des Balles' gilt somit nur mehr "Dbet dem Tisch" als Fehler. 
Ein Aufschlag, bei dem der Ball das Netz befuhrt und danach. ohne die gegnerische TIsChMIlle 
ZU beruhten, vom ROckschiSger hinter dessen Grundlin;e angenommen wird. zahlt als Fehler (Ur 
den AufsCh/Sger. 

REGELN 

1 Eine Seite des SChlllgerbtattes muß scnwerz, die sndere leuchtend ro! sein (gall bislang nur far 
internationale Veranstaltungen). 

Ein Aufschlag, bei dem der Ball das Netz berOhrt "nd danach. ohne die gegnerische TIschname 
zu berOhren. vom RiJckschlSger vor dessen Grundlinie angenommen wird. wird wieder/.olt.) 

BESTIMMUNGEN FÜR INTERNATIONALE VERANSTALTUNGEN 

3 Ab 1. Juni 1994 ist die Verwendung von Flüssigklebern zur Befestigung der Beläge auf dem 
Schlägerblatt verboten, 

4 Werbung auf der Innenseite der Umrandung innerhalb der Box darf weder weiß noch gelb sein. 

5 In Individualwettbewerben darf sich der Spieler in den Pausen zwischen den Sätzen nur von 
einer Person beraten lassen. die er vor Spielbeginn benannt hat. 

6 Nach einer förmlichen Verwarnung kann der Schiedsrichter bei dem ersten darauffolgenden 
Verstoß 1 Strafpunkt und beim zweiten Verstoß 2 Strafpunkte gegen den betreffenden Spieler 
verhängen und muß anschließend den Oberschiedsrichter informieren. 

7 In einem k.o. Wettbewerb darf die Zahl der nach der Rangliste Gesetzten nicht die Anzahl der 
Spieler oder Paare in der ersten Hauptrunde überschreiten, 

8 Beim Setzen nach Aufstellung der Verbände müssen die Plätze 3 und 4 sowie 5 bis 8 gelost 
werden (frOher mußten 2 und 3 in der selben Hl3lfte. 5 und 6 in der entgegengesetzten HtJlfte 
sein). 

9 Mit sofortiger Wirkung kann. auf Vereinbarung zwischen den betroffenden Verbänden. die Zeit 
in der ein Spieler im Gebiet des Verbandes, für den er spielberechtigt werden soll. ansässig sein 
muß, von 6 auf nicht weniger als 2 Jahre reduziert werden. Voraussetzung ist jedoch, daß der 
Spieler in den vorangegangenen 6 Jahren seinen früheren Verband nicht vertreten hat. 

10 Die Verbände müssen vorgesehene Repräsentativspieler. die früher für einen anderen Verband 
spiel berechtigt waren - unabhängig davon. ob sie diesen Verband tatsächlich vertreten haben 
oder nicht - spätestens 6 Monate vor ihrem ersten Spiel registrieren lassen (frOher 1 Jahr 
vorher). 

I 



Liste· der ·ITTF:~J~i~\~~~~~~&1'~9~tnäg~tb~iäge" 
Abkürzungen .... ')Ouf=.iNöppenaußen.::Ailti>:=AntitopSpin)·, 
In Noppeninnen/t Long:= L.angeNopperi)none=.ohneSChwamm 
Beläge. die nicht in der vorhergehenden l.iste aUfgl.lnoin~~~ ~a;~~.sind klJr;i~·b~~~ichnet. 
Die Bezeichnungen IR] bzw: (B] bedeuten, daß der betreffende Belag nur inro! IR] bzw, schwarz [B] im 
Handel ist. Diese Angabe nach der Schwammfarbe bedeutet, daß diese Schwammfarbe nur in 
Kombination mit der angeführten Belagsfarbe zulässig .Ist. ..' 

I Marke Schwammfarbe Art I Schwammfarbe _~ 

ACTIVE 
* Control 
** Allround 
*** Offensive 

ye 
ye 
er 

I Marke 

GANCO 
Allsrar 

In China Spin 
In Diva 
In Dream 

ye, wh 
or [RI, bl [Bi 
ye,cr 
wh 
Ib 
pp 

In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 

ANDRO 
Chink 
Mirade-S 
Scorer 
Start 
Strategy 
Trophy 
Zenith 

ye, cr~ gr~ pi,or,bl 
er, ye, wh 
ye,crlgr~pi,or,bl 
ye, er, gr, pi 

Fame 
In Feeling 

Furio 
In Futura 
In Start 
In 

or, py 
gr 

ANTIGUA 
Star 
Wardor 

ARMSTRONG 

ye, er, gr, pi 
ye-, cr, grl pi 
ye, er, gr, pi 

or 
\'" 

In 
In 
In 

In 
In 

Anti-Spin wh, re Anti 
Attack J si, Cf, TC, ye, none Out 
Chopper ye, re In 
!Conqueror er, by, rc, bklBI. or In 
!Conqueror 55 er, by, re, bklBl. or In 
Hikan Drive er, re, gr,ye In 
Hikari SR7 bklBI. wh, ye, er In 
King Maker cr In 
Lang Pimple Hihowh,ye,cr,noneLong 
New Anll Spin re, bklBI Anti 
New Chopper ye, re In 
New Spint si, re, gr In 
Prexy er, by, re In 
Rad Mark re, none Out 
Red Mark Type 1-3 ye, re, er In 
Rosin re, bklBI Oul 
Twister ye, wh, rel or, none Long 
Vector er, Ib In 
Warrior cr, re, bklBI In 
Warrior SS er, re, bklBI In 
Wi n or, ye, re In 
(fNofe: The,e rubbers also known as 
Sei(uku, wh ich means Conqueror. The 
charaelers (or Sei(uku appear on either 
side o( the Arms/rang logo.! 

ASICS - see ATTAG{ 

A.S.T.I 
Apex LifihlSpeed Ig,whl fBl:br, db, 

bk I Rl :re,ye In 
ATTACli 
Duellis! 

~~~iJck 
or 
or 
or 

Seldam·Ox IBI or 

AVALOX 

In 
Out 

In 
Out 

Be,ufa ye, be, or, gr Out 
J Pl,I fot }'C, be. Of, gr In 
!Sogno y", be, or, gr In 
IINa'e, These covermgs CJfry both 
brand n;1rnc 5 A \'.1Jnx ami Nilt3ku). 

ye 

BAN DA '* ye In 
1** ye In 
!**R: ye In 
Caldo re In 
Cyan X cr In 
Farno ye In 
! Ladro ye In 
Tuna No. 2 wh In 
Waldi Ig,or. er In 
Waldi Clie Ig,or,cr In 
(INoie: Appmval (ar these CQverings 
has been wilhdrawn but t/!ey may be 
used unlil 3151 December 1993). 

SEST 

** **R: 

BETINHO 

or, ye 
or, ye 

High Power ASP) re 

BREAK· see SUNFlEX (HKG) 

BUmRFLY 

In 
In 

In 

Absorber be,wh,re,or,ye,bklBI In 
Addoy Soft ye,be,or.wh,ye In 
Anti-Spin ye,be,or,wh Anti 
Biriba IRI or,ye,be,wh In 
Black IBI or,ye,be.wh In 
Bryee be,or,wh,ye In 
Challenger-I 7 ye,be,or,wh Out 
Challenger-20 ye,be,or,wh Out 
Driver IR] ye,be,or,wh In 
Ekrips wh,be,pu,re.or,ye.bk[BI In 
Feint long be,or,wh,ye long 
Feint Lang Ox none Long 
Feint-Ox none long 
feint·Soll wh,ye,be,or lang 
flextra be,or,ye,wh In 
Fräulein ye,be.or,wh In 
Impartial-17 re,or,wh,ye,be,bklBI Out 
Impartial-20 re,or,wh,ye,be,bk(Bi Out 
Magnitude re,or.wh,ye,be,bkIBI Out 
Morim ye,be,or,wh In 
Orthodox-DX102 none Out 
Orthodox-DX10) none Out 
Pan Asia Soft ye,be,or,wh In 
Pecular none Out 
Rein be,or,wh,ve Out 
Renova be,or,wh,ye In 
Renov. SO be,or,wh,ye In 

I Marke' Schwammfarbe Art I 
Resilon be,or,wh,ye Out 
Salvo be,or,ye,wh In 
Salvo Speed be,or.wh,ye In 
Selvid be,or.wh,ye In 
Soft ye,or,be,wh In 
Sprier be,ye,wh,or In 
Sriver FX be,or,wh,ye In 
Sriver-Killer IRI ye,be,or,wh Anti 
Sriver L re,or,ye,bkIBJ,be,wh In 
Sriver S re,or,ye,bkIBJ,be,wh In 
Stayer ye,be,or,wh In 
Super Anti re,wh,ye,bk[Blor,be Anti 
Super-Sriver or,wh,be,ve In 
Tackiness-C (Chopl 

re,or,wh.be.ye,bkISI In 
Taekines$-D (Drive) 

re,or,be,wh,bklBI In 
Tempest Driver L-X IRI or,wh,be,ye In 
Tempest Driver L-Y IRi or,wh,ye,be In 
Wakaba ye,wh,or,be In 
Yuki ye,wh,or,be In 

CHANSON 
(no other markl ow,be,ye,or Long 
Venus ow,be,ye,or In 

DARKERCO 
Spalbird 
Vlon-D25 
Vlon-N25 
Vlon-S 

DECATHLON 

ye 
ye 
ve 
ve 

In 
Out 
Oul 

In 

IPerlo~er or[Rl,ye,bIlBl.gr In 
IT ournol ye In 
{/Nore: ApprOllal (or Ihese coverings 
has been withdrawn bul lhey may Oe 
used unlil 31 SI Decernber 19931. 

DELTA - see SCHÖlER & MICKE 

DONIC 

* -trR: 
*** A1pha-Slick 
CanlaCf 
Desto 
Easy-Slick 
Igef-Slick IBI 
}.O.Waldner 
Red Star * 
Red Star-trR: 
Red Star*** 
Shangri-La 
Slice 
Slick 
Slick Conlrol 
Slick CSS 
Soft Slick 
TIS* 
TI5** 

ye 
ye 
ve 
ye 
wh,er,ye 
er,wh,ye 
wh 
yel Oft none 
wh,lg,cr,ye,or 
ye,or 
ye,or 
ye.or 
ye, or, wh, er 
ye, er 
er 
or 
er 
or 
ye 
ye 

In 
In 
in 
In 
In 
In 
In 

long 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 

Out 
In 
In 

[ Marke Schwammfarbe Art I 
TISO*** ve In 
Twin-Slick er, ye In 
Vari-Slick ye,or,er,wh In 
Vario Cf, ye, or, wh In 
Vario Soft Cf, yel or, wh In 
Zicco ve, er, or. none Long 

DONIER 
SP 4 ye In 
SP 8 or In 
SP 12 or In 

DONNAY 

* ve In 
-trR: ye In , 
*** ye In 
'irl:rl.r1:l ye In 

DOUBlEFISH 
1815 wh, ~y, bl, or, re, ye In 
81SP bl IB , wh, py, or Long 
818 wh'Jjy, bl, or Out 
81BA bl [ ,wh, py, or Out 
1820 wh, lY' bl, or Out 
1820A bl [B ,wh, py, or Out 
!820B [BI wh, py, Anti 
1830 re, ye In 
11615 wh, py, bl, or long 
8338 re, ye In 
8484 re In 
(I Note: These also appear wilh Ihe 
name Prasidha) 

DOUBLE HAPPINESS 
C7 bl, ye, gr, or, re 
Ga88 [BI bl 

Long 
In 

PF4 bl, gr[BI, ye, or. re In 
PF4-C-O ve Out 
PF4-C-1 ye Out 
PF4-C7 bUBI, be, or, re, gr Long 
PF4-C8 none. I,ftr,ye,re,or Long 
PF4-Nlttaku bl, gr( 1. ve, or, re In 
PF4-1 gr{BI, re In 
PF4-1 Nittaku gr!BI, re In 
PF4-651 I, ye, gr, or, re Out 
PF4-651 Nittaku bl, ye, gr, or, re Out 
PF4-652 bl, ye, gr, or, re Out 
PF4-652 Nittaku bl, ve. gr, or, re Out 
PF4-871 bi. Out 
PF4-874 I, gdBI, ye, or, re Out 
PF4-888 bl, er, re, er In 
PF4-888 Nittaku bl, or, re. er In 
651 bl, ye. gr, or, re Out 
652 bl, ye, gr, er, re Out 
871 

~i. ye, gr, or, re 
Out 

6512 In 

DUNlOr 
Allround by. ve, oy, wh In 
Barna none Out 
Master Spin by, ye, oy, wh Long 
Max Control by, ye. oy, wh In 
Max Drive by. ye, oy, wh In 
Maxdrive Pro wh In 
Max Tack by, ye, wh, bk In 
Maxtack Pro Spin sa, ye In 
Spin AUack by, ye, or, wh In 
Spinner by, ye, oy, wh In 

FLICK 
Starflick Pro or In 
Starflick Standard ye In 

FRIENDS 
(no other mark) or In 
Lo~pip ye long 
Pe ect ve In 
Power.ul ye Out 

I Marke Schwammfarbe Art I I Marke Schwammfarbe Art] 

FRIENDSHlr JIANMEJ 
Super 729 FX or, ye, re, wh In B89GQX or,ve,wh,be,bl,sa Out 
SUlfr 729 TIS ye, or, be In 909GQX or,ve,wh,be,bl,sa In 
S6 wh, ye, re Out 919GQX or,ye,wh,be,bl,sa In 
575 bir or, bl Out 929GQX or,ye,wh,be.bl,sa In 
729 IIBI, wh, ye, re In 999GQX or.ye,wh,be,bl,sa In 
729-PFI re, ye, or, wh, bl(B) In 
729-PF4 re, ve. or, wh. bUB) In 
755 bl, ye, re ,or, none long JOOLA 
799 wh, r,e, re Out Antistin wh Anti 
802 Ib, d ,wh, ve, re, bk Out Anti optn bk Anti 
804 bl, ve, or, re Anti Backhan bk In 
837 wh,ye Long Basic ye, or, gr In 
878 wh, r,e' or. bl Out Carrera gf, ye, Cf, or In 
879 bllB , wh, ye, or Out Celsius a,of,ye Out 
2000 bllBI, wh, ve, or In Cliftper cr, er In 

Cot ye, wh, cr, or In 

GLORE Compass wh, ye, er, or In 
889 be,bl,oy,sa,wh,ye Out Concret ye In 
999 be,bl,oy',sa,wh,ye In Control wh, ve, er In 
999T wh, sa, bl, be, ye, or In Fiesta wh, ye, cr In 

Friendship 900 gr, re, ye, or In 

GOLDEN TEAM - see SUNFLEX 
Komma ve,cr,wh In 

(GER) Laser ye, wh, cr ,ar In 
lift ye In 

GOLDWAY 
Marathon ve,wh,or,gr In 

8938 ye,bl,re,wh,or Out Moskito ye,or,gr In 
59 ye,bl,re,wh In Peking or In 
S936 ye,bl,re,wh,or Out Pulse ye,or,gr In 
899 ye,bl,re,wh In Samba or,ye In 
901 ye,bl,re,wh In Speed ve, or, gr In 

Stratos gr, er In 

HANNO 
Teaeher ye, wh In 

(no other mark) In 
Telum ye,or In 

* 
ye, oy. or Thema cf/cr,ye In 
y~ In Topspin wh, ye, Cf, or, re In 

-trR: pI In Tramp ye In 
**R: 'be In 
Anti-Top-Super y,wh(B) Anti Turbo GX 75 ye, wh In 

Turbo Onhodox none Out Condor or In Turbo Smash ye,wh In 
Eul'Ol'( b: In Turbo Soft or, wh Out 
Euro-trR: In 
Euro*** be In 

Turbo Standard ye,wh In 

Falcon or In 
Turbo Super SR or In 

Hawk er In 
Volt wh l or, none Out 

Hawk Fresh er In 
Works ye In 

Nagoya-trR: In/Out 
730C ye, cr, gr In 

or 
Nagoya**R: none[B), or Out 
Nagoya**R: or In JUIC Nagoya*** SE pi In 
Nagoya*** SR or, pi In Anti Surr Spin ow Anti 

Nagoya**R: YV ow In 
Dany 11 ow,ye In 

Nagoya Super Drive C1W In 
Dany IV ye In 

~rrrowHawk or,wh, ye,er In 
DanyV cr,or In 

er In 
Drivasmash pi In 

(NoIe: The Nagrt;" cOI/erings may 
Driva Smash SV p',ye,er In 

bear the name anno instead of 
Hirubia ye In 

NagoyaJ 
luiekaiza pi,ye,cr In 
leg!lY. . ye, or, none long 

HUANG FENG jHoFoT.Co) Mon~ulc yel ort OW, cr In 

D's Double Swor er In 
Neo nti ye, p!,wh Anli 
Offense ye, pi Out 
PipsAce ye, or, none Out 

IMPERIAL 
Scramble ye, cr, pi In 

Allround In 
Soft er Out 

Anti Top {BI 
~py 

Anti 
Spark pi, ye, Cf In 

D:l0 or In 
SpinSpiel ye, or, cr In 

FI In ~inTex ye, pi In 
or Club ye, er In 

GumGun wh In 
Master In 

889 P!t ye, cr Out 
or. py 999 pli ye, cr In 

New Anti-Spin wh Anti 
Speed Gum ye Out 
Standard ye In 
Star ye In tUSHA 

Strike Type l In 
28 ye,re,wh,or.bl Out 

or, ye, er, py 929 ye,re,wh,or,bI!Bi In 
StrikeType S or, ye, er, py In 
Super-Star ye,re In 
Super Strike ye, or, wh, py In 
Swift py In 

http:be,or,wh.ye
http:Power.ul
http:jHoFoT.Co
http:ye,bl,re.wh
http:or.ve.wh,be,bl.sa


KETTlER 

'* ** *** Coach 
Master 
Professional 

KOKUTAKU 
(no olher mark) 
Big Star 
Crumpas 
Spindie 
Synchron 

ye, er 
ye, er 
yel cr 
ye,or 
ye,or 
ye/or 

ow 
grlBl. orlRl 
grlBI. orlR! 
grlBI. orlRl 
gdBJ, odRI 

In 
In 
In 
In 
In 
In 

In 
In 
In 
In 
In 

lENTEC 
Anack 
Counter 
G,ip 
KillspinlBI 
SWing 

or, er, wh, gr, bk, bl In 
or, cr, wh, gr, bk, bl Out 
or, cr, wh, gr, bk, bl In 
or, er, wh, gr, bk, bl Anti 
or, er, wh, gr, bk, bl long 

LlON 
A~gressor 
Allrounder 

ye 
or 

Elite Control 
Hurricane 
International 
KoCuk High Spin 
SCifoceo I RI 
Star 

ye, er 
or 

In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 

Super Anack 
Super J 
Typhoon 
2 Stars 

METEOR 
(no other mark) 
L·8S12 
71·1 
72-2 
575 
813 
B3~ 
845 
901l 

MIZUNO 

ye 
or 
ye 
or 
or 
ye 
y" 
ye 

wh,ye 
wh, ye 
wh, ye, bl 
wh, ye 
wh, ye 
wh, ye 
wh, ye 
wh, ye, bl 
ye 

(no other mark) IR) 
Champion RCX 
Champion RDX 
Champion RF 
Champion RSX IRI 

MONTANA 
Competition 
Powerplay 

ye 
ye 

NAROVA· see STICA 

NIMATSU 
Hurricane 
Mustang 
Orion 
Pegasus 
Scerpion 
Sirius 
Spinfighter *** 
ttinfire 

X~a IBI 

NITTAKU 

be 
ye 
or, pi 
er 
oy 
ye 
be 
be 
oy,ye 
ye 

Out 
Out 
Out 
Out 
Out 

In 
In 

Out 
Out 

by In 
wh In 
er In 
ye Oul 
or In 

In 
In 

In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 

Allround ye, or In 

I Marke Schwammfarbe Art I I Marke- Schwamm/arbe i!iJ 
Blue Ribbon or In 
Change Up ce, or, wh In 
Ellgard ye, or In 
Glasnost yelRl, dblB) In 
Golden ye ln/Out 
Graffiti cr In 
Hi-Super (Ag~regate) ye, wh In 
Hi-Super (Drille) ye, or In 
Hi-Super (Speed) ye In 
1.0. Waldner wh,gr,cr,ye,or In 
1.0. Waldner S.C wh,gr,cr,ye,or In 
Learner ye In 
Magie Carbon ye, wh ln/Out 
Midship ye, cr, wh, or In 
Mi((ord er, wh In 
Minkal One l none Out 
Minkal One M none Out 
Olympic Bjornsson or[RL yelB) In 
Rambo ye In 
Screw none, ye, pi Long 
Super or, ye, er In 
Taleus ye In 
Waldi gr, wh, or, ye, cr In 
Wald; Clie er In 
(Note: see also undPI Avalox and 
Double Happiness) 

PALIO 
CIBOOO Cf, Of, Jo, yc In 

PANDA· see R0881NS SPORT 

PEACE 
Columba 
Comet 
NOlla 
Vela 

PERSEUS 

oy, be 
Ig, oy, be, wh 
ye,lg.pi 
Ig. ye, oy, be 

In 
In 
In 

Oul 

Arrow Yl" h Out 
Avantgarde pli crf W I ye, or In 
Cool pi, er, wh, ye, or In 
Energy pi, er, wh, ye, or In 
Frantrc or[Rl. ye, bIlB), gr In 
Hot Shot or In 
Olympia Backside ye In 
Olympia Backside'tr or, ye In 
Olympia Backside** Or, ye In 
Olymp;a Backside *** ye In 
Powergrip be,or In 
Skin pi, er, wh, ye, or In 
Zoom pi, cr, wh, ye, or In 
(Note: All the above racket coverings 
include the ward SchildkröO 

PItASIDHA • see also DOUBLE FISH 
815 re,ye,or In 
~O ~ Ow 
820A ye Out 
820B ya Anti 
829 re, ye In 
810 re, ye In 
818 re, ye In 
1615 none, re Long 
8138 re,ye,or In 

QINGDAO - see METEOR 

OUfNCZHOU 
9~ A dblS! yelR) In 
91-6 ye In 

R0881NS SPORT 
Force er 
Mirage wh 
Panda Killshot or 
Panda Panai wh, er, ye, or 
Panda Quiekspin wh, er, ye, or 
Panda Rocket wh, er, ye, Or 
Panda Slammer ye 
Panda Super Slammer ye 
Spin/actor wh 

SAN EI - see SUNFlEX (HKCI 

SCHILDKRÖT • see PERSEUS 

SCHÖlER&MICKE 

In 
Anti 

In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 

Delta Comet ye In 
Delta-Control ye, er, or In 
Delta-Dynamic wh, er, ye, Ib In 
Delta loker er, ye, wh In 
Delta Pro ye In 
Delta-Sensito wh, er, ye, or In 
Delta-Senslto MTS wh,cr,ye,or In 
Delta-Unit cr, ye In 

SEIFUKU - see ARMSTRONC 

SKITT 
Absolut 
Anaconda 
Coppa 
Copp. Tenero 
Duo 
Ladro 
Quattro 
Uno 

SlAZENGER 

cr,wh,re 
wh, ye, or, re 
cr, wh, ye, re 
er,wh,ye,re 
ye,or 
or,ye,wh,re 
ye, wh, re, cr 
relor 

In 
In 
In 
'n 
In 
In 
In 
In 

Allround Technique by,ye,oy,wh in 
Maxcontrol by,ye,oy,wh In 
Spin Speed Anatomie by,ye,or,wh In 
Spin Speed Control by,ye,or,wh In 
Twin Spin by,ye,oy,wh Lang 

SPONETA 
(no other mark) ye 

'* ye ** ye *** ye 

STAC 
(no other mark) ye 

STICA 

In 
In 
In 
In 

In 

I(no other mark) ye In 
Agathon V yl! In' 
Kobra~ [R)y!! Out 
Cobra Ultra p' In 
Dash or In 
Match ye In 
Mendo wh In 
#Original ye In 
IISpectra ye In 
Star Player ye In 
Syncro pilR), grlBI In 
IT aiphoon ye In 
Taiphoon Gold or In 
IWhisp ye, or In 
(INale: These also appear with the 
company name Naroval_ 
(11Note: Approval rar these coverings 
has been withdrawn but they may Oe 
used until 31st December 199JJ. 

I Marke Schwammfarbe Art I 
SUNFlEX (CER) 
Fast Contral 51 
Mega Concepl 
Mega Contact 
Mega Contra 
Power Drive Y5 
Spin Attack XJ 

by In 
ye In 
cr In 
ye In 
ye, ow, or In 
ye In 

SUNFlEX fHKCI 
Break Sport ine AI round ye 
Break Sl'ortiine Offensive ye 
Friends Backside Cr, ye 
Mandarin wh 
Mikado er, ye, ow 
Mogul or 
Pro 'Dynasry or, ye, ow, er 
Samurai by 

In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In San Ei Mikado cr, ye, ow 

San Ei Samurai ye 
San Ei Shogun ye, ow, or 
San Ei T aipan ye 
Shogun ye, ow, or 
Taipan ye 

TAICO 
Adhoc 
Amig. 
Balance 
Control Power 
Ichi-Ban 
Magnum 
Maxirna 
Ni-Ban 
Omnica 
Optica 
Popular 
Power Feeling 
Selecta AP 
Selecta CI' 
Selecta SI' 
Sele<.1a SPF 
Sling 

ye, gr 
be, gr, ye 
oy,ye 
ye,or 
ye 
wh,ur 
wh,or 
ye 

b:, gr, ye 
oy 
ye 
ow 
~ or, ye 

be,cr 
wh, sa 

Anti 
In 
In 
In 
In 

Out 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 

T AMASU BUTTERflY - see 
BUITERFlY 

TECNOpro 
Competiiion *** ye 
Expert ** ye 
Tournamen! '* by 

In 
In 
In 

THREE BAll 
Weapon bl [SL or IRl In 

TlANJIN 
Panda 909 er In 

nBHAR 
Attack Spin wh 
Cata-Inazuma-Spin or 
Cata-Spin or 
Chiba ye 
Control Spin ye 
Dang bl IBI, Or IRI 
Derense ye 
Ellen ye,or 
Extra Long none,ye 
Golden F aleon ye 
Grass none,ye,wh 
Intra wh,ye,cr 
Learn Cont ye 
Learn Spin y" 
Norm or 
Rapid wh, ye,cr 
Speedy S/l si 

In 
In 
In 
'In 
In 
In 
In 

Anti 
Lang 

In 
Long 

In 
In 
In 
In 
In 
In Allround ye Out 

i-!8!!;e~SI~A~n!!t!...i ___ ~,:::::.vh~ ___ A~n!!!t~i -1--------------+--------------..... -----~-~~------
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Starm 
Supra 
Vari Spin 

Spin 

VHP Speedy Spin 

TSP 
A-l (R) 
Bolt 
Curl 1'.' 
Cur1P.2 
Cur1P-3 
Curf P-3a 
Cut Man 
D-Tup 
Ciant 
Giant-Pro 
Hiyaku, 
Knuckl" 
MagnetA 
MagnetC 
MiIIiTalf 
Miracle 
NewAstoll 5 
NewAstoll T 
New~rctol 

pinnia 
Spinpips 
Spinwel! 
Superdrive 
Tafbit 
Vilal 
Winning 730 
X's 
X's F-l 
730 

WINNING 

wh 
wh,ar 
wh 
ye 
or 
ye 
ye,or 
wh 

ye 
ye,lo 
none,ye 
none, ye 
none, ye 
ye, none 
ye 
Or 
ye 

ro: be 

r: 
ye 
ye.l' none 
none 
10 
10 
ye 
or, wh, ye 
ye 
Of, wh, Cft ye 
ye 
wh, ye, or 
er 
or, wh .. Cf, ye 
or 

ab IBI, da, 10 
or, pi, be 
pi,or 
db IBI, do, 10 

Out 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 

In 
In 

lang 
lang 
lang 
tang 

In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 

Out 
Oul 

In 
In 
In 

Out 
In 
In 
In 

Out 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 
In 

Friendship 729 Super TSS be,or,ye In 
King Power Komann pr,ye,or,p/ In 
Komann py, ye, er, pi In 
NP-! or Out 
Np-2 or Out 
NP-6 wh Out 
NP·8 bl,bk,wh,~,orOut 
738 or IR). bllBl In 

XUSHAOFA 
999 wh,oy 

Y AMA TO TAKJ<YU - see TSP 

YANN SHIN 
YS-4ooo 

YASAkA 
Anti Power 
A-12 A-l 
A-12 A-2 
Black Power 
Bullet 
Cadet 
Cobalta 
Cobalt XI 
Cobalt X2 
00 
Li&li 
Mark V 

or 

bl IBI. cr 
none 
none 

IBI be 
ye 
ye 
none 
none 
none 
or 
be 
be 

In 

In 

In 
Out 
Out 

In 
Out 

In 
Out 
Out 
Out 

In 
Oul 

In 

I Marke $chwammfarbe Art I 
MarkVAD 
MarkVCPS 
Mark VM' 
Original 

iginal A·' 
iginal A-2 
iginal Extra 

007 
Phantom 008 
Phantom 009 
Phantom 0011 
Phantom 0012 
Rally 
Super Power 
Super 777 
Super 777 
TheOmote 
Tornado 
Visco 
Wallie 
Winner 
3-Arrow 

YASHIMA 

be,ye,wh In 
be,ye,wh In 
be, Of, Cf, wh In 
ye In 
ye Out 
ye Out 
pi In 
none Out 

be.ye 
nane 
ye 

b: 
be,wh,ye 
cr,ye,wh, 
ye 
wh 
bllBI, er 
ye 
wh 

Out 
Out 

Lang 
Du! 

In 
In 
In 

Out 
Out 

In 
In 
In 
In 

Out 

Competition XR-4 ye In 
Competition XR-9 Red Spear' ye In 
Competition XR-3000 yee In 
Start.Spin XR-2 b In 
Training XR-l ye In 
Upper Spin Competitil?nXR-7 or In 
Vmcenl Purkart Sunsp,n or In 
XX-3 ye In 
XX·S ye In 

YUNC 
63-1 
63-9A 
638 
723 
791 
7011 

bl, ye, gr, gn, or 
bl, gn IB), ye, gr. or 
bIIS]. ye, gr, gn, Or 
bl, ye, zr, gn. or 
bl, gn lBI, ye, gr, or 
bl, gn [BI, ye. gr, or 

Out 
long 
lang 
Ant, 
Out 

In 

,~--__ .----.L...------------I 

http:Sele<.1a
http:ye,lg.pi
http:ar,ye,wh.re
http:Schwammf.rb
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JUGEND-EUROPAMEISTERSCHAFTEN 1993 
(Laibach, 16.-25.7.) 

M"nnllohftft"n. I? O.· .. """n 

Unterrelner Ä. 1/1, Schalwich A. '2/0, Huber Th. 0/2, 
0/1 

UlIT/HUB I 
2/0 1/1 1 

Plat~ 114 1/1 0/1 F1di Ohr. 0/1 0 
Huber Th. I 

Platt. 
nah 

~, 1 
~14 

I/I 
2/0 

1/0 1/0 
0/2 w.o. 0/2 UNT/SCH I 

0 Ol~ ~ ~ w.o. oLl 
Ii 1/3 r 0/ 1 u/" 9\ OIS i/1 

JUGEND WEIBLIOHI 

2: LUUMllUllG 12) 
~. ö8TIRRBIOH x 
4. LETTLAND (28) 01 
Pla\& 19-~~ ÄUT-BOHOTTLAND(~I) 

9 Gruppen 

Rabl oll, GIßn~er 0/1, 
I/I 0/1, 

1/0 1/0, 
1/0. 

2/0 
1/1 

R/Glanller 0 
n/vo.,,,e 0 

Hromatlta 1/0 H/Glanr;er I 
111 R/Vons 0 
0/1 0 

AUT-DDl:HARK( 24) 
Platl 19~22 AUT-UKRAINB(20) 
Platt 21-~ AUT-ARHINlEN(21) ffi m 

0/1 0 m R/V 1/4.R/G O/I,H/G 1)0 

8CH~ MXNNLIOHI '5 Mannnohaften, 12 Gruppen 
Gru e G AUf 

LHwenateln 0/1, Kraft I/I, 1 
% 

3. IRLAND(,. 01 1/0 

AUT-BOBNIBN 10 O.~ 0/1 
Platt 21-24 AUT-NORWEGEN 24 '12 2/0 

1/0 
2/0, 
oll 
111 

K/Presslmayr 0 

Prenolmayr 0/2 0 
K/LHwenotein 0 
K/Preaalmayr 0 

o 

Platt "-2~ AUT-UNGARN }I'~ 21~ 

Platt 21-22 AUT-TOBkRI 21 21' ~ ffi ö72 KIF 1/4, K/L 0/\ 

50HUtKR WEIBLICH, 30 Mannschaften, b Gruppen 
AUf 

I Mayrhorer 0/1, faltinger 0/1, F/Schnidar O. 
2. N lEDERLAN'llE 12} 0/1 Schnldar 0/1 ;1I0 0 
~. SOHWEDEN 14 ~ 11 1/0 0/2 0 
~. PORTUOAL 16 ;1I0 0/1 0/1 0 
5. ÖSTERREICH x 
Plab 25-~0 AUT-IRLAND r9! '12 2/0 I/I M/Schnidar 0 

1/1 AUT-SFAHIEN 26 2" 1/1 0 
Plah 25-30 AUT.'INNltAHD 27 311 2/0 1/0 r/Schnld8r 0 
Plat. ,g2-26 AUT-IlPAlllEN 26 )12 ~ ~ MfSchnldar 0 

8 4 4 7 ö7T F S O/S, H/s 

Individualbewerbe: 

Jugencf..Einzei miinnlich Jugencf..Doppel miinnlich Jugend-Mixed-Doppel 

1. V. Samsonov 
2. F. Hakansson 
3. S. KOstner 

K Lengerov 

BLR 
SWE 
GER 
AUT 

1. SamsonovlKOstner 
2_ Andrianov/Fadeyev 
3. Hakansson/Angel 

EiseleiSchrOder 

BLRlGER 
RUS 
SWE 
GER 

1. KOstnerlOeUe 
2. SamsonovlPavlovich 
3. F'hungl8oileau 

SchrOder/Ganina 

Jugend-Einzel weib/ich Jugend-Doppel weiblich 

1. Z. F'oliackova SVK 1. Herczig/Harsanyi HUN 
2.A Boileau FRA 2. Fazekas/Molnar HUN 
3. F'.Cehovin SLO 3. KulaginaIKulagina RUS 

J. Narkiewia: F'OL Na rkiewiczlLangosz F'OL 

Schüler-Einzel männlich SchOler-Doppel männlich SchOler-Mixed-Doppel 

1. R. Gardos HUN 1. PiacentiniiGiardina ITA 1. GardoslEncea 
2. Y. Sharon ISR 2. LundqvisVNyqvist SWE 2. F'etrovciclOermastija 
3. U. Marcussen DEN 3. GeroldIHielscher GER 3. CamerosIDe Blas 

U. Giardina ITA OrekhovlKuznetsov RUS F'iacentiniiSteff 

SchOler-Einzel weiblich SchOler-Doppel weiblich 

1, M, Steff 
2. M, Encea 
3, E, Odorova 

o Kashulina 

ROM 
ROM 
SVK 
RUS 

1. Steff/Encea 
2. WenzeilWenzel 
3. Mühl/Kertai 

GaninalWimalasuriya 

ROM 
GER 
HUN 
RUS/GER 

YOUNGSTERS ÜBERZOGEN DEN ZAPFENSTREICH I 
Laibach. - Im Vorjahr holten sie EM-Silber, heuer sor­

gen sie für einen handfesten Skandal. Weil die beiden Ba· 
dener Thorsten Huber und Chrlsloph Fidi bei der Tisch­
lennis-Jugend-EM in Laibach den Zapfenstreich überzo-

gen und viel zu tief ins Glas geschaut hatten, 
warf sie Bundestrainer Fritz Swoboda aus dem 
Team. Die beiden Badener mußten noch ge­
stern die Heimreise antreten ehe U1 LaIbach 
die Ein2€übew"-lrb+l: begannen 

On 

GER 
RUS 
FRA 
GERIRUS 

HUNIROM 
SLO 
ESP 
ITAIROM 

Mannschaftsbewerbe: 

Jugend männlich Jugend weiblich 

1. Rußland 
2. Deutschland 
3. Schweden 
4. Ungarn 
5. Danemark 
6. England 
7. Siovakei 
8. Österreich 
9. Spanien 

10. Niederlande 
11 . Frankreich 
12. Polen 
13. Weißrußland 
14. Bulgarien 
15. Ukraine 
16. Belgien 
17_ Rumänien 
18_ Israel 
19. Griechenland 
20. Kroatien 
21_ Schweiz 
22_ Portugal 
23. Slowenien 
24. Schottland 
25. Tschechien 
26. Armenien 
27. Italien 
28. NOfWegen 
29. Finnland 
30_ Estland 
31. Bosnien&Herz. 
32. Wales 
33. Luxemburg 
34. Irland 

1. Ungarn 
2. Litauen 
3. Kroatien 
4. Rußland 
5. Slowakei 
6. Frankreich 
7. England 
8. Tschechien 
9. Schweden 

10. Rumanien 
11.Weißrußland 
12. Luxemburg 
13. Deutschland 
14_ Griechenland 
15. Slowenien 
16. Niederlande 
17. Polen 
18. Italien 
19. Belgien 
20. Ukraine 
21 _ Armenien 
22. Österreich 
23. Bulgarien 
24. Dänemark 
25. Spanien 
26. Estland 
27. Israel 
28. Lettland 
29. Finnland 
30. Wales 
31. Schottland 
32. Nor.vegen 

Schüler männlich Schüler weiblich 

1_ Italien 
2_ Tschechien 
3. Rußland 
4. Israel 
5. Deutschland 
6. Schweden 
7, Belgien 
8. Polen 
9. Rumanien 

10. Slowenien 
11. Weißrußland 
12. Frankreich 
13. Ungarn 
14. Slowakei 
15. Niederlande 
16. England 
17. Spanien 
18. Bosnien&Herz. 
19. Ukraine 
20. Portugal 
21. TOrkei 
22. ÖsterreiCh 
23. Luxemburg 
24, NOfWegen 
25, Griechenland 
26. Danemark 
27. Finniand 
28, Schottland 
29. Bulgar.en 
30,Zyoen 
31 Armenier> 
3~ Sc:-,we:z 
-:':."- Kr(\~v~"?·· 

'~ 'r:a 
" Li':';CI 

t. Rußland 
2. Rumanien 
3. Tschechien 
4. Polen 
5. Danemark 
6. Slowakei 
7. Deutschland 
8. Frankreich 
9, Ungarn 

10, Slowenien 
11 Griechenland 
12. Niederlande 
13. Ukraine 
14, Schweden 
15, Bulgarien 
16. Portugal 
17. England 
18. Georgien 
1 g, Kroatien 
20. Italien 
21, TOrkei 
22. L.uxemburg 
23, Belgien 
24. Armenien 
25. Österreich 
26. Spanien 
27 Finnland 
::3 Schottland 
~9 :rland 

.\!banien 

I 

http:Bulgar.en


ASKÖ WR. NEUDORF lodel zum 4. mal zum 

Großen Preis von Wr. Neudorl 
~Iog, 24. Oktober 1993 

WTTV + NÖTTV- Ranglisfenfurnier 

Ort: F.F.- Freizeitzentrum Wr. Neudorf "neue Halle" 

Nennung: 

Eumigweg 3, Telefon (Hallenwart: 02236 63888) 
erreichbar mit Auto: Autobahnabfahrt SCS, 
Richtung Palmers • Beschilderung 

erreichbar mit Badner Bahn: Haltestelle Wr. Neudorf 

mit beiliegendem Formular an, 
Franz Sellmeister 
1232 Wien, Oldenburgg, 13-27/5/3 
in Ausnahmefällen auch telefonisch 
P: 0222 66 59 505 AP: 0222 31320/2627 

Nennschluß: Dienstag, 19. Oktober 1993 
(Einlangen bei Franz Seil meister) 

Nenngeld: pro Einzelbewerb öS 50,-­
Doppelbewerb pro Person ÖS 25,--

Auslosung: ist öffentlich und findet im Besprechungszimmer der 
Kantine des Freizeitzenlrums Wr. Neudorf am Mittwoch, 
20. Oktober 1993 um 18 Uhr statt. 

Oie leilnehmenden Vereine werden etsuchl das Nenngeld Im VOIhinein auf das KonIo 00685 000 816 bei der Bank Auslria 

Zwgsl. Wr. Neudorf zU Oberweloeo. Follt; des nicht möglich is!, wird gebeten om Tum/erlog den Kassier, Herrn WoHer 

Himmelrnol"'r zu kontaklieren. 

Sladbe!l1!Cblioung: 

AUsirggungsad: 

~: 
Allgemeines: 

Tumier1eitung: 
Oberschied.richler: 
Tumierobmann: 
Finanzen: 

Spielerinnen (in NÖ- Bewerben mchl sIor1bereehligl) und Spieler th> bei einem öslermichischen 
TlSChlenrti""erein ordnungsgemäß gemelde1 sind, bzw. geladene Gäste. Gesp"" wird noch einfachem K.O.-Sy$iem und auf 2 Oewinnsälze noch dem Handbuch des 
ÖTIV und den NöTIV· bzw. wnv· Tum/erbeslimmungen: AUe Teinebmer (Verfie",r _ 
Spieles) können als Schiedsrichier herangezogen werden. Bel Weigerung erlolgl <ie Slreiclvlg 
aus allen Bewerben ohne Nenngelden;alz. Es wird dartruf geachtel, daß cie Teiinehmerinnen des 
..,Iben Vereine. nichl in der emen Runde aufeinander lreffen. Spieler die den Anordnungen der 
Tumierle~ung zuwider handeln, können yon der VeronsloHung ausgeschlossen werden. 
TISche: Joo4a+ Sliga. Netze: Bande+ Donic, Bölle: Niflaku 
Der V"ronslaller Obemimml bei Unfall und VerlusI \IOn EIgentum keine HaHoog. Die Spollball& ist mit 
Turnschuhen zu bei",!"". Dos Rauchwrlx>t auf Göngen und in den Sporlbollen isI ebenso wie das 
Klebeverilol unbedingt zu beachlen . Koniine ist vorhanden !! Be. Fragen wenden Sie sich bille 
jederzeil an Franz Sellmeisler. 
Er1ch Mouert>6ck 
Fronz Sellrnel.1er 
log. Ft1Iz SeIl""""'''''' 
Woller Himmelmoyer 

1. 

2. 
3. 
4. 

5. 
6. 
7. 
8. 
9. 
10. 
11. 
12. 
13. 

Großer Preis von Wiener Neudorf- Bewerbe 
Nennschluß: 19.10.1993, WTTV und NÖTIV Ranglistenturnier 

Auskünfte: Franz Sellmeister, P: 0222 66 59 505, AP: 0222 31320 2627 

Herren Einzel A offen ffir alle 14.00 
1. Platz: öS 3.000,-
2. Platz: öS 1.000,-

Herren Doppel A offen ffir alle 13.00 
Herren Einzel An offen für NOTIV 13.30 
Herren Einzel B ab Landesliga 12.00 

1. Platz: öS 1.000,-
Herren Einzel Bn ab Landesliga NÖTIV 11.30 
Herren Einzel C ab 2. KI. WTTV/1. Kr. NOTIV 11.00 
Herren Einzel Cn ab 1. KI. NÖTIV 10.30 
Herren Einzel D ab 3. KI. WTTV/2. KI. NÖTIV 10.00 
Herren Einzel Dn ab 2. KI. NÖTIV 09.30 
Herren Einzel E ab 1. Gr. WTTV/4. KI. NOTIV 09.30 
Damen Einzel offen für alle 09.00 
Jugend Einzel offen ffir alle 10.00 
Schüler Einzel offen für alle 09.00 

Im Bewerb 2 (Herren- Doppel) bitte in der Spalte 2 die Nummer des Doppelparlners 
eintragen. 
Nochnennungen sind nur auf freien Plätzen im Raster möglich und werden mit dem 
doppelten Nenngeld in diesem Bewerb belegt. Dieses ist vor dem Start zu bezahlen. 

Verein: 
VerantworHicher: Telefonnummer: 

Name 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 
1 
2 
3 
4 

tv 
~ 



35 
STRAFEN 1992/93 
Nach Aufarbeitung der Wettspielberichte der Meisterschaft 1992/93 
mußten vom MUBA, den einzelnen MEISTERSCHAFTSREFERENTEN und dem 
DISZIPLINARAUSSCHUSZ folgende STRAFEN verhängt werden: 1991/92 +/-

JUGENDFÖRIJERUNGSBEIT-RAG (keine Jugend) 19.000 12.000 -58% 
ZURÜCKZIEHUNGEN von Mannschaften 6.400 7.000 + 8% 
NICHTANTRETEN von Mannschaften 18.300 9.300 -96% 
EINSATZ nicht berechtigter Spieler 2.300 1.500 -53~~ 

VERSPÄTETE EINSENDUNG v. Spielberichten 4.100 8.000 +48% 
NICHTDURCHSAGE v • Spielergebnissen (LL/UL) 1 .700 2.600 +347"; . 
FEHLERHAFT ausgefüllte Wettspiel berichte 11.350 17.500 +35fo 
DISZIPLINARSTRAFEN 2.500 300 -700% 

65.650 58.200 -13~~ 
------------

JGD FöRD MANnSCH. NICHTAN FALSCHE VERSPÄT. KEINE TEL. DIVERSE DISZIPL. SUMl'IE 
KEI~E JGD ZUR CKZ. TRETEN SPIELER W.EINSDG DURCHSAGE FEHLER STRAFE 

Landeeliga 400 1.800 700 1.700 140 500 5.240 

Unterligen 
Gruppe NORD 500 800 1.060 2.360 

Gruppe OST 4.000 400 4.400 3.960 12.760 

Gruppe sttD 6.500 2.000 1.900 1.200 4.140 15.740 

Gruppe MITTE 6.000 200 300 1.150 7.650 

Gruppe WEST 2.000 200 1.200 400 1.400 560 5.760 

ZM männlich 1.600 5.500 160 2.000 9.660 

ZM weiblich 1.600 2.700 4.300 

Nachwuchs-Cupbew. 2.000 2.000 

Liga!Runa-Cup 180 180 

19.000 6.400 18.300 2.300 4.100 1.700 11.350 2.500 65.650 

Folgende VEREINE (Anzahl der Mannschaften), die am Meisterschafts­
betrieb 1992/93 teilnahmen, blieben straffrei: 

ESV AMSTETTEN (6) ASKÖ KEMATEN (1) 
UNION Umd .AMSTET'IEN ( 13) UNION KIRCHBERG/Pielach ( 1 ) 
UNION Rfg.Pabst ASCHBACH( 13) UNION KRI'I'ZENDORF/Kierling( 1) 
TTC AL~RSTliAL (7) TTC MANNERSDORF (6) 
SC D0~NKRUT (2) TTV NEULENGBACH (1) 
UKJ GR .ENZERSDORF ( 1 ) SC ÖMV NEUSIEDL (3) 
SG HP~ERSDORF/KREMS (11) BSV Glanzstoff ST.PÖLTEN (1) 
UNION HAGENBRUNN ( 1 ) UNION TTC V1ALLSEE (2) 

Wir gratulieren obigen Vereinen zu ihrer" weißen Weste 11, die 
genaue und gewissenhafte Ausfertigung sowie die zeitgerechte Ein­
sendung der Wettspielberichte. 
Nachahmer für die Saison 1993/94 werden wieder lobenswert hervor­
gehoben. 

I 


